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Verbandsgemeinde

BAD MARIENBERG
ideenreich.natürlich.erfrischend.

Heimat- und Bürgerzeitung der Verbandsgemeinde Bad Marienberg, Stadt Bad Marienberg, Bölsberg, Dreis-
bach, Fehl-Ritzhausen, Großseifen, Hahn b. Marienberg, Hardt, Hof, Kirburg, Langenbach b. Kirburg, Laut-
zenbrücken, Mörlen, Neunkhausen, Nisterau, Nistertal, Norken, Stockhausen-Illfurth, Unnau.

Internet: www.bad-marienberg.de · E-Mail: verbandsgemeinde@bad-marienberg.de

Schulbuchausleihe Schuljahr
2021-2022

Frist für Anträge auf Lernmittelfreiheit endet am 15. März 2021
Wir erinnern an die Abgabe der Anträge auf Lernmittelfreiheit für das kommende Schuljahr 2021-2022.

Die Frist endet am 15. März 2021
Sollten Sie diese Frist versäumen, kommt nur noch die Ausleihe gegen Gebühr in Frage oder Sie 
müssen die Lernmittel auf eigene Kosten beschaffen. Der Antrag ist dem Merkblatt des Ministeriums, das 
Sie bereits erhalten haben, beigefügt. Alternativ finden Sie das Formular auch auf der 
Homepage der Verbandsgemeindeverwaltung unter dem Link https://www.bad-marienberg.de/formulare.html.

Verbandsgemeindeverwaltung Bad Marienberg

Foto: VG-Verwaltung
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Überfall - Polizei  ..............................................................  110
Notrufnummer der Feuerwehr
und Rettungsdienst Notarzt  ............................................  112
Rettungsdienst - Krankentransport (kein Notruf  ........  19222)
Giftnotzentrale  .........................................  Tel.: 06131/19 240
oder  ..............................................................  06131/232 466

■■ Ärztlicher Notfalldienst
Bereitschaftsdienstzentrale Hachenburg
Standort: DRK Krankenhaus Hachenburg, Alte Frankfurter 
Str. 10, 57627 Hachenburg, Telefon: 116117 (ohne Vorwahl)
Öffnungszeiten:
Montag 19.00 Uhr bis Dienstag 07.00 Uhr
Dienstag 19.00 Uhr bis Mittwoch 07.00 Uhr
Mittwoch 14.00 Uhr bis Donnerstag 07.00 Uhr
Donnerstag 19.00 Uhr bis Freitag 07.00 Uhr
Freitag 16.00 Uhr bis Montag 07.00 Uhr
Feiertag durchgehend geöffnet
Versorgungsgebiet:
Alle Orte unserer Verbandsgemeinde Bad Marienberg.

■■ Einheitliche zahnärztliche Notrufnummer
........................................................................  0180/5040308
zu den üblichen Telefontarifen
Ansage des Notfalldienstes zu folgenden Zeiten:
Freitag und Mittwoch von 14:00 Uhr bis 18:00 Uhr,
Samstag 8:00 Uhr bis Montag 8:00 Uhr, an Feiertagen
von 8:00 Uhr bis zum nachfolgenden Tag 8:00 Uhr und
an Feiertagen mit einem Brückentag von
Donnerstag 8:00 Uhr bis Samstag 8:00 Uhr
Weitere Informationen zum zahnärztlichen Notfalldienst kön-
nen Sie unter www.bzk-koblenz.de nachlesen.
Eine Inanspruchnahme des zahnärztlichen Notfalldienstes 
ist wie bisher nach telefonischer Vereinbarung möglich.

■■ Augenärzte
Der augenärztliche Bereitschaftsdienst ist unter der Rufnum-
mer 0180/5112066 zu erreichen.

■■ Tierärzte
Im Notfall ist der zuständige Tierarzt unter der Rufnummer 
jedes niedergelassenen Tierarztes zu erfragen.

■■ Notdienst-Apotheken
Unter den folgenden Rufnummern 
werden Ihnen drei dienstbereite Apotheken 
in der Umgebung Ihres Standortes 
mit vollständiger Adresse und Telefonnummer angesagt:
0180-5-258825 - Plz (0,14 €/pro Minute) vom Festnetz.
0180-5-258825 - Plz (max. 0,42 €/Mon.) Mobilfunknetz:
Wählen Sie einfach eine der o.g. Notdienstnummern und 
anschließend sofort die Postleitzahl des aktuellen Standor-
tes über die Telefontastatur (z.B. für Bad Marienberg 0180-5-
258825-56470).
Der aktuelle Notdienstplan ist auch auf der Internetseite www.
lak-rlp.de der Landesapothekerkammer jederzeit abrufbar.
Ein Apothekenotdienst wechselt jeweils morgens um 
8.30 Uhr.

■■ Rettungsdienst/Krankentransport
Deutsches Rotes Kreuz
Rettungsdienst Rhein-Lahn-Westerwald
Servicenummer aus allen Ortsnetzen  ........................  19222

■■ Wasserversorgung und Abwasserbeseitigung
Bei Störungen in der Wasserversorgung oder der Abwasser-
beseitigung ist der Bereitschaftsdienst der Verbandsgemeinde-

werke Tag und Nacht zu erreichen unter den Rufnummern
für das Wasserwerk  .......................................  0170/1889930
für das Klärwerk .............................................  0171/7777972

■■ Entstördienst bei Notfällen und 
technischen Störungen

Stromversorgung  ............................................  0261/2999-54
Energienetze Mittelrhein GmbH & Co. KG
Ein Unternehmen der evm-Gruppe

Kabel-TV/Internet  .......................................  0261/20162-222
KEVAG Telekom GmbH
wwn Westerwald-Netz GmbH  ........................  0800/6484848

Sozial- und Pflegedienste

- Anzeige -
■■ Pflegedienst Weingarten GmbH

Mittelgasse 1, Rennerod
Häusliche Krankenpflege und außerklinische Intensiv-
pflege
24 Stunden erreichbar:  ...............................  02664-990500
- Grundpflege / Behandlungspflege
- Häusliche Betreuungsangebote
- Hauswirtschaft, Menüservice
- Kostenlose Pflegeberatung
- Außerklinische Intensivpflege / Heimbeatmung

- Anzeige -
■■ Ambulanter Pflegedienst Klose

Telefon: 02664/90294

- Anzeige -
■■ DRK-Sozialstation Westerwald

- Menschlichkeit vor Ort -
Bornwiese 1, 56470 Bad Marienberg
(24-Std. Rufbereitschaft) .................................02661/95104-0
- Grund- und Behandlungspflege
- Hauswirtschaftliche Versorgung
- Betreuungsleistungen
- Tracheostoma / Portversorgung
Hausnotruf: .................................................... 02663/942755
DRK-Fahrdienst ...........................................07000-3755899
Menü-Service .................................................02663/9427-14

- Anzeige -
■■ Diakoniestation Hachenburg - Bad Marienberg

Pflegen, Beraten, Betreuen, medizinische Versorgung,
Tagesbetreuung, Hauswirtschaft und vieles mehr.
Über 40 Jahre Erfahrung-Gerne sind wir auch für Sie da!
24 Stunden erreichbar unter  ..................... Tel: 02662/9588-0

- Anzeige -
■■ Häuslicher Pflegedienst Klaus-Günter Balzer

Pflegeversicherung, Grund- und Behandlungspflege, 
hauswirtschaftliche Versorgung, Mahlzeitendienst, kos-
tenlose Pflegeberatung, Pflegenachweis nach § 37,3 
SGB XI, Krankenhausnachsorge, Urlaubs-/Verhinde-
rungspflege, 24-Stunden-Bereitschaft
Erreichbar rund um die Uhr unter Telefon: 02661/939677 
(Neunkhausen); 02662/942666 (Hachenburg); Mobil: 
0171/1712619

NOTRUFE / BEREITSCHAFTSDIENSTE
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- Anzeige -
■■ Ambulantes Pflegeteam Vital GmbH

Pflege-, Beratungs- und Entlastungszentrum Theis
Gemeinsam sind wir stark! Heike Theis & Team
- ambulante Krankenpflege u. medizinische Versorgung
- ambulante Betreuung nach §45
- hauswirtschaftliche Leistungen
- Vermittlung von behindertengerechten Wohnungen
www.pflegeentlastungszentrum.de
Lindenstraße 9, Pottum  .....................................  02664/8803

- Anzeige -
■■ Seniorengarten „Alte Schule“

mit dem iDeeCafé, ErzählCafé und StrandCafé
Solitäre Tagespflegeeinrichtung zur Entlastung pflegen-
der Angehöriger
- Qualifizierte Betreuung und pflegerische Versorgung
- Hauseigener Fahrdienst (Jetzt NEU: Rollstuhlfahrten!)
Heike Theis & Team  .....................................  02664 9975997
www.tagespflege-ideecafe.de
Schulstraße 20, 56459 Pottum

- Anzeige -
■■ Aktiv + GmbH - Mobile Pflege

Bismarckstr. 6, 56470 Bad Marienberg
Grund- und Behandlungspflege, Verhinderungspflege, pfle-
gerische Betreuung, Hilfe bei der Haushaltsführung, Pflege-
einsätze nach §37,3 SGB XI, kostenlose Pflegeberatung.
Wir sind rund um die Uhr für Sie erreichbar.
Telefon: 02661 9837780, www.aktivpluspflege.de

- Anzeige -
■■ Mobili Pflegeteam Hof

Alltagshilfe und Krankenpflege
24 Std.  .........................................................  02661/9169894

- Anzeige -
■■ Hombach Haushaltsservice

Saynische Str. 13, 57567 Daaden
Hauswirtschaftliche Versorgung nach  ....  §§45a u. b SGB XI,
Einzelbetreuung (Häuslichkeit)
Urlaubs/Verhinderungspflege, kostenlose Beratung
Tel.: 0 26 61 - 9 53 15 88, Mobil 01 71 - 8 35 43 72
www.hombach-haushaltsservice.de

Selbsthilfegruppen

■■ AIDS-Beratung und anonymer AIDS-Test
Gesundheitsamt Montabaur, Telefon:  .............  26021124717
Gesundheitsamt Bad Marienberg,  .........  Telefon 02661/3017
............................................................................  02661/3018

■■ Alzheimer- und Schlaganfall 
Selbsthilfegruppe Oberer Westerwald

Wir treffen uns am 2. Montag im Monat.
Oktober - März  ......................................................  15.00 Uhr
April - September  .................................................  16.00 Uhr
im ALLOHEIM Senioren-Pflegeheim „Anna Margareta“
Weberstraße 6, 56470 Bad Marienberg

■■ Arbeitsgemeinschaft freier Stillgruppen
Treffen in Rennerod jeden 1. Montag im Monat.
Telefonische Info  ................  02664/5177 oder 02663/919427

■■ Blaues Kreuz in Deutschland e.V.
Ortsverein Betzdorf
Begegnungsgruppe Hachenburg
Hilfe für Suchtkranke und / oder deren Angehörige
Treffen jeden Montag 19.30 Uhr, Graf-Heinrich-Str. 10A
Kontaktpersonen:
Christa und Dieter Schünemann  ...........  Tel. 02662/9428477

■■ Beratungsstelle für Arbeitssuchende
Diese sozialpädagogische Beratungsstelle wird mit Mitteln 
der Europäischen Union gefördert.
BASIS - von Wilde GmbH, Ziegeleiweg 3, 57627 Hachen-
burg
Telefon: 02662-939523, Ansprechpartnerin: Frau Bühne
Termin nach Verein  ...................................  08.00 - 17.00 Uhr

■■ Deutscher Psoriasis-Bund e.V.
Kontaktkreis Mündersbach/Westerwald
Manfred Greis  ....................................................  02680/8024
Gruppentreffen: jeden 3. Mittwoch eines ungeraden Monats 
ab 19.00 Uhr Aura-Pension, Haus Hubertus in Mündersbach

■■ Deutsche Rheuma-Liga - öAG  
Bad Marienberg:

Biete Trocken- und Wassergymnastik sowie Nordic-Walking 
für viele rheumatische Erkrankungen wie rheumatoide Arth-
ritis, Athrosen, Fibromyalgie, Morbus Bechterew, Kollageno-
sen, Wirbelsäulen- und andere Erkrankungen des Muskel- 
und Skelettsystems in Bad Marienberg, Hachenburg, Höhn 
und Langenhahn an, sowie progressive Muskelentspannung 
in Alpenrod.
Auskunft: Kornelia Thielmann: 
Telefon: 02736/449770 (Telefonberatung)
E-Mail: bad-marienberg@rheuma-liga-rlp.de
Netzwerk Fibromyalgie, 
Christel Fischbach: Telefon 02661/1056
E-Mail: christel.fischbach@t-online.de

■■ Diabetes-Selbsthilfegruppe DDB
Treffen jeden 1. Mittwoch im Monat um 19.00 Uhr in Bad 
Marienberg, Ort wird rechtzeitig bekannt gegeben.
Telefon-Info:
Herr Engel  .......................................................  02661/91213
Frau Dr. Engel  ....................................................  02661/6822

■■ DRK-Sozialstation Bad Marienberg
Ambulantes Hilfe-Zentrum
Häusliche Pflege - Essen auf Rädern - Hausnotruf - Fahr-
dienste des Kreisverbandes Westerwald e.V.
Bornwiese 1, 56470 Bad Marienberg  ............  02661/951040
Mobiltelefon  ...................................................  01636/942701
Beratungs- und Koordinierungsstelle  .........  02661/95104-17
für ältere und pflegebedürftige Menschen und deren Ange-
hörige.

■■ DRK Kinderschutzdienst Westerwald
Fachdienst für Kinder und Jugendliche, die von Misshand-
lung und/oder sexualisierter Gewalt betroffen sind, und 
deren Angehörige.
Steinebacher Str. 11 a, 57627 Hachenburg
Tel.:  .............................................................  02662/969746-0
Email:  ........................................................  ksd@lv-rlp.drk.de
Erziehungs- und Jugendberatung
in der Familienberatungsstelle, Montabaur
Termine nach Vereinbarung
Anmeldung (auch für die Außenstellen):
Mo. - Fr  .......................................................  9.00 - 12.00 Uhr
Zusätzliche Telefonsprechzeiten:
von 12.00 bis 13.00 Uhr  ................................  02602/160622

■■ Frauenhaus-Beratungsladen
montags bis freitags
von 9.00 bis 11.00 Uhr  ......................................  02662/5888
für ältere und pflegebedürftige Menschen und deren Angehörige

■■ Freundeskreis Westerwald e.V.
Suchtkrankenhilfe - bei Alkohol-, Medikamenten-
und Drogenproblemen
Gruppenabende:
Montag, Hachenburg-Altstadt e.V. Gemeindehaus, 19.30 Uhr
Kontaktperson: Ellen Weyer  .................................  02688/620
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Ralf Vietze  ........................  02602/9493771; 0151/51696374
e-Mail:  ............................... fk@freundeskreis-westerwald-de
Diakonie Westerburg: 20.00 Uhr
Kontaktperson: Jürgen Geisen  ..........................  02663/7686
Dietmar Krieger  .................................................  02663/5078
Wilfried Köther  ...................................................  06435/2106
e-Mail:  ..................................................  hjgeisen@freenet.de
Dienstag: Bad Marienberg:
Ev. Gemeindehaus, 19.00 Uhr
Kontaktperson: Lothar Benner  .......................  0170/5859743
Kai Kruschel ....................................................0171-4992539
e-Mail:  ...................................................  Lbenner59@web.de
Führerscheingruppe: 18.00 Uhr
Diakonie Westerburg .  ......................................  02663/94300
Donnerstag: Rennerod:
Ev. Gemeindezentrum, 19.30 Uhr
Kontaktperson: Dietmar Kölbl  ........................  02664/991282
Angelika Kölbl  ....................................................  02664/8242
e-Mail:  ............................................. dietmar.koelbl@gmx.net

■■ Gruppe für suchtmittelauffällige Kraftfahrer
Kontaktperson: Ralf  ...........................................  02661/8621
oder  .............................................................  0176/53023163
mittwochs, 19.30 Uhr Kath. Pfarrzentrum Bad Marienberg
Vorbereitungsschulung für MPU und TÜV

■■ Gesundheitsamt des Westerwaldkreises
Montabaur, Peter-Altmeier-Platz 1 und
Bad Marienberg, Triftstr. 1 d
Suchtkrankenhilfe, Hilfe für psychisch kranke Menschen,
Hilfe für behinderte und alte Menschen:
Montag 07:30 - 16:30 Uhr
Donnerstag 07:30 - 17:30 Uhr
Dienstag, Mittwoch, Freitag 07:30 - 12:30 Uhr
Telefon: 02602/124-710 (Montabaur)
02661/982430 (Bad Marienberg)
Fax: 02602/124-701 (Montabaur)
02661/61685 (Bad Marienberg)
HIV/AIDS/sexuell übertragbare Erkrankungen (STI)
- Beratung und Testung -
(kostenlos und anonym)
nur in Montabaur nach Terminvereinbarung
Telefon: 02602/124-723 (-720)
Termine für Präventionsveranstaltungen z.B.
für Schulen und andere Einrichtungen ebenfalls
unter diesen Telefonnummern möglich

■■ Hospizverein Westerwald e.V.
Zuhören - Beraten - Begleiten
Begleitung von Schwerstkranken und ihren Angehörigen und 
Freunden,
Einzeltrauergespräche, Beratung in Sachen Patientenverfü-
gung mittwochs nach vorheriger Anmeldung
Gelbachstraße 2, 56410 Montabaur
Bürozeiten nach telefonischer Absprache
Telefon: 02602 - 916916
Mobiltelefon: 0171 - 1260225

■■ Jugendamt-Hotline  ....................  02602/124252
Informationen und Beratung:
montags bis donnerstags  ........................ 8.30 bis 17.00 Uhr
freitags  ............................................................. bis 13.00 Uhr

■■ Kreisgesundheitsamt Bad Marienberg
Gesprächskreis „Westerwälder Gruppe HIV und Aids“
Termine bitte erfragen bei Monika Flick  .......  Tel. 02661/3017

■■ Lebenshilfe für Menschen mit Behinderung
Kreisvereinigung Westerwald e.V.
Unser Angebot:
Integrative Kindertagesstätte
Für Kinder mit und ohne Beeinträchtigung
Zehntgrafstr. 16, 56462 Höhn, Tel.: ..................  02661 / 86 47

E-Mail: .............................................. info@lebenshilfe-ww.de
Familienunterstützender Dienst
Lindenstr. 2, 56459 Pottum, Tel.:  ................  02664 / 99 77 80
E-Mail: .............................................. info@lebenshilfe-ww.de
Beratung und Betreuung u.a. zu den Themen
- Persönliches Budget
- Integrationshilfen an Schulen und Kindergärten
- Betreuung im häuslichen Umfeld und außer Haus
- Betreuung in Gruppenangeboten an einzelnen Tagen
- Betreuung in Gruppenangeboten über mehrere Tage
- Integrative Workshops im Bereich Medien und Kochen
- Kostenfreie Beratung und Hilfe bei Anträgen jeglicher Art
- Familienhilfen
Alle Leistungen sind refinanzierbar aus Leistungen der Pfle-
gekassen und / oder der Sozialhilfeträger.
Lassen Sie sich von uns beraten.
Hotel Haus Sonnenhöhe
Unser hauseigenes, barrierefreies Hotel bietet Ihnen eine 
gemütliche Atmosphäre sowie eine hervorragende Küche. 
Alle Zimmer mit direktem Blick auf den Wiesensee.
Tel.:  .........................................................  02664 / 99 77 80-0
E-Mail: .............................................. info@lebenshilfe-ww.de
Wohnen in modernen Apartments für Senioren und Men-
schen mit Beeinträchtigung/en
In unserem barrierefreien Haus in Pottum am Wiesensee 
sind noch Apartments frei. 
Wir bieten geräumige Apartments als Single-Haushalt. Auf-
zug vorhanden. 
Vereinbaren Sie einen Termin und überzeugen Sie sich 
selbst von unserem Wohnkonzept.

■■ Multiple-Sklerose-Selbsthilfegruppe 
Westerburg/Rennerod „Lichtblick“

Ansprechpersonen: Renate Lauda  .......  Tel.: 02661/9823673
Doris Wolf  .............................................  Tel.: 02663/9112997
Die Gruppentreffen finden jeden ersten Montag im Monat, 
18.30 Uhr in Höhn im Kath. Gemeindezentrum statt.

■■ Selbsthilfegruppe Parkinson Westerwald
trifft sich ab sofort jeden 1. Mittwoch im Monat, 15.00 Uhr im 
Senioren-Wohnpark Montabaur, Joseph-Kehrein-Str. 1,
56410 Montabaur  .....................................Tel.: 02602/1060-0
Weitere Informationen: Vorsitzende Christa Fiedler, Wiesen-
str. 1,
56422 Wirges  .......................................  Tel.: 02602/1066142
Info-Telefon:  ...........................  02663/8366 oder 02661/5064

■■ Sarkoidose-Gesprächskreis 
Altenkirchen/Westerwald

Treffen vierteljährlich im AOK-Gebäude Altenkirchen, Karlstr.
Nähere Informationen erhalten Sie bei:
K.D. Richter  ...........................................  Tel.: 0151/17442737
S. Münch  .................................................  Tel.: 02744/933356

■■ Selbsthilfegruppe Morbus Crohn Westerwald
Kontakt: Renate Enders  ...............  renateenders72@gmx.de
oder WeKISS 02663/2540

■■ Selbsthilfegruppe Depressionen, 
Angst, Panikattacken Westerburg

Treffen jeden 1. und 3. Mittwoch im Monat, 18.00 Uhr, Paritä-
tisches Zentrum, Marktplatz 6, Westerburg.
Anmeldung: Westerwälder Kontakt- und Informationsstelle
für Selbsthilfe (WeKISS)  ............................. Tel.: 02663-2540

■■ Selbsthilfegruppe Aufmerksamkeits-Defizit 
Syndrom mit oder ohne Hyperaktivität (ADS/H)

Kinder und Erwachsene
Hilfen für Zappelphilippe, Träumer, Teilleistungs- und Wahr-
nehmungsstörungen
Treffen in Westerburg, jeden zweiten Mittwoch im Monat, 
20.00 Uhr „Paritätisches Zentrum“ (WeKISS). Bitte telefo-
nisch unter 02661/4983 oder 02661/951944 anmelden!
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■■ VdK-Sozialverband Rheinland-Pfalz hilft...
- bei Anträgen auf Feststellungen von Behinderungen und 

Nachteilsausgleichen nach den Schwerbehindertengesetz,
- bei Anträgen auf Rente, Kur-, Erholungs- und Rehabilitati-

onsmaßnahmen,
- in Fragen der Sozialgesetzgebung und berät seine Mitglie-

der kostenlos,
- vertritt seine Mitglieder bei den Versorgungsämtern, 

Berufsgenossenschaften, Rentenversicherungsanstalten 
und in den Instanzen der Sozialgerichte,

- Fragen werden Mitgliedern nach Terminabsprache am 1. 
Mittwoch/Monat im Raum der Verbandsgemeindeverwal-
tung Bad Marienberg beantwortet.

Fragen zum Ortsverband Bad Marienberg, Tel.: 02661/7429
(Ernst-Dieter Schneider)
WeKISS-Westerwälder Kontakt- und Informationsstelle 
für Selbsthilfe|
DER PARITÄTISCHE
Beratungsstelle für Selbsthilfeinteressen und Selbsthilfe-
gruppen, Marktplatz 6, 56457 Westerburg, Tel. 0 26 63/2540, 
E-Mail: info@wekiss.de, Homepage: www.wekiss.de
Sprechzeiten:
Montags:  .................................................14.00 bis 18.00 Uhr
Dienstags:  ...............................................09.00 bis 12.00 Uhr
Mittwoch und Donnerstag:  ......................09.00 bis 14.00 Uhr
Kontaktbüro für Pflegeselbsthilfe - Vermittlung und 
Unterstützung
Beratungsstelle für PflegeSelbsthilfeinteressen und Pflege-
selbsthilfegruppen - Selbsthilfe für Betroffene, pflegende 
Angehörige und vergleichbar Nahestehende
Marktplatz 6, 56457 Westerburg
Tel. 0 26 63/91 66 85, E-Mail: pflegeselbsthilfe@wekiss.de
Homepage: www.pflegeselbsthilfe-rlp.de

■■ Tafel Westerwald
Ausgabestelle Bad Marienberg
Lebensmittelabgabe an Berechtigte jeden Freitag von 13:00 
bis ca. 14:00 Uhr in der Weidenstraße 7 neben Fa. Vergölst.
Anmeldung und Sprechstunde: dienstags von 10:00 bis 
11:00 Uhr in der Verbandsgemeinde, Raum 105.
Infos: Diakonisches Werk, Fr. Kunz, 
Mail: Johanna.kunz@diakonie-westerwald.de
Tel. 02663 - 943056 oder 01575 0678 056 
oder Zentrale: 02663 - 94300“

■■ Westerwald Tumorberatung
Hilfe und Rat erhalten Krebskranke und deren Angehörige 
von der Krebsgesellschaft Rheinland-Pfalz e.V. in Koblenz 
jeden 3. Dienstag im Monat in der AOK-Geschäftsstelle Bad 
Marienberg, Jahnstraße 1, von 10.00 bis 12.00 Uhr.
Die Beratungen werden im vertraulichen Gespräch geführt 
und sind für alle Bürger des Westerwaldkreises kostenfrei.
Voranmeldung über die AOK ist erforderlich.

■■ Weißer Ring
Verein zur Unterstützung von Kriminalitätsopfern -
Rufen Sie uns an:
Dirk Schindowski, Außenstellenleiter  .  Tel.: 06435 / 5448482
kostenloser, bundesweiter Opfernotruf
(täglich von 7.00 bis 22.00 Uhr)  ...............................  116 006

■■ Selbsthilfegruppe „TraumAlos-Westerwald“
SHG „TraumAlos-Westerwald“ richtet sich an Soldaten, 
haupt- und ehrenamtliche Einsatzkräfte (von DRK, Feuer-
wehr....), deren Angehörige und an jeden einzelnen Men-
schen, der Schlimmes erlebt hat und eine helfende Hand 
sucht
(mehr Informationen unter www.traumalos.de).
Die Selbsthilfegruppe „TraumAlos-Westerwald“ trifft sich 
jeden ersten Mittwoch im Monat von 19.30 Uhr bis 21.00 Uhr 
im evangelischen Gemeindehaus Rennerod, Stann 13.
Es ist keine Anmeldung erforderlich und die Teilnahme natür-
lich kostenlos. Kontaktadresse: Regina Pongratz,

email: rpongratz@traumalos.de
Ursula Schremmer  .........  email: uschremmer@traumalos.de
Kontakt-Tel.:  .................................................  0151/24256876

■■ Diakonisches Werk im Westerwaldkreis
Diakonisches Werk Westerwald
Hergenrother Straße 2a, 
56457 Westerburg
Tel: (02663) 9430-0
info@diakonie-westerwald.de
www.diakonie-westerwald.de
Außenstelle Montabaur, Bahnhofstraße 69
Tel: (02602) 10698-0
aussenstelle@diakonie-westerwald.de
Außenstelle Hachenburg, Steinweg 15
Tel: (02662) 9496982
Beratungs- und Hilfsangebote:
Psychologische Beratungsstelle
Ehe- Familien- und Lebensberatung  ...  Tel: (02663) 9430-23
Erziehungsberatung  ................  Tel: (02663) 9430-20 od. -21
Online-Beratung der Psychologischen Beratungsstelle www.
evangelische-beratung.net/dw-westerwald.de
Schwangeren- und Schwangerschaftskonfliktberatung  ...  Tel: 
(02663) 9430-22 od. - 23
Sexualpädagogische Beratung  ............  Tel: (02663) 9430-23
Schuldner- und Insolvenzberatung  .  Tel: (02663) 9430-25 
od.  ..................................................................................... -51
.................................................................... (02662) 9496982
Tafel Westerwald  ................................  Tel: (02663) 9430-11
Kleiderladen „mittenDrin und mehr“ 
Bad Marienberg  .................................  Tel: 01575 / 9303017
Migrationsdienst
Jugendmigrationsdienst  .......................  Tel: (02663) 9430-24  
od.  ..............................................................(02602) 10698-71
Migrationsberatung für Erwachsene  ....  Tel: (02663) 9430-41
Verfahrensberatung für Asylsuchende  .  Tel: (02663) 9430-54
Migrationsfachdienst und
Flüchtlingssozialberatung  ....................  Tel: (02626) 9244-17
Koordination Willkommensprojekte für Flüchtlinge  ..........  Tel: 
01575 / 0678056
Betreuungsverein der Diakonie im Westerwald e.V.  ...  Tel: 
(02663) 9430-44 oder -40
Sucht- und Drogenberatung:
Suchtberatung bei Alkohol und Medikamenten  .. Tel: (02663) 
9430-30 od. -32
Drogenberatung   Tel: (02663) 9430-26 od. (02602) 10698-40
Beratung von Angehörigen suchtkranker Familienmitglieder   
Tel: (02663) 9430-32
Beratung Glückspielsucht und Kaufsucht   Tel: (02663) 9430-26
Suchtprävention und Beratung 
bei Essstörungen  .................................  Tel: (02663) 9430-31
Vorbereitung Medizinisch Psychologische Untersuchung / 
MPU  ...................................................... Tel: (02663) 9430-30
Ambulante Rehabilitation Sucht und ambulante Nachsorge  .  
Tel: (02663) 9430-30
Kinder / Jugendliche psychisch kranker oder suchtkranker 
Eltern  ...................................................  Tel: (02663) 9430-32
Gemeindenahe psychiatrische Angebote:
Tagesstätte für psychisch kranke Erwachsene  ... Tel: (02663) 
919680
Betreutes Wohnen / Einzel- u. Paarwohnen und Wohnge-
meinschaften  ...........................  Tel: (02663) 9430-42 od. -43
.................................................................... (02602) 1069870
Kontakt- und Informationsstelle für psychisch Kranke und 
Angehörige  ......  Tel: (02663) 9680312 od. (02602) 10698-76
Marktplatz 8 „Geschenke und mehr“  ... Tel: (02663) 9680310
Integrationsfachdienst
Inklusionsberatung / Beratung für Menschen mit Handicap  ..  
Tel: (02602) 10698-30
Berufsbegleitender Dienst für Arbeitnehmer mit Handicap  ...  
Tel: (02602) 10698-50 od. 60 od. 20
Ergänzende unabhängige 
Teilhabeberatung  ..................... Tel: (02602) 10698-72 od. 77
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Betreuungsvereinigung
Tel. (02602) 16 06 36 
oder betreuungsvereinigung@cv-ww-rl.de
Kurberatung
Tel. (2602) 16 06 62 oder kuren@cv-ww-rl.de
Anziehpunkt Montabaur, Kleiner Markt 6
Second-Hand-Laden für jedermann.
Öffnungszeiten:
Montag bis Freitag: 9.00 Uhr bis 15.00 Uhr
Samstag: 10.00 bis 13.00 Uhr
Tel. (02602) 99 70 43
anziehpunkt-ww@cv-ww-rl.de
Annahme von Kleidungs- und Sachspenden: Abgabe 
bitte direkt im Anziehpunkt Montabaur während der Öff-
nungszeiten.

■■ Selbsthilfegruppe Trauer nach Suizid -  
Gegenseitiges Verstehen, 
gegenseitige Unterstützung

Treffen jeden 2. Freitag im Monat von 18.00 - 20.00 Uhr in 
Kölbingen
Anmeldung und Kontakt über WeKISS
Telefon  ...............................................................  02663/2540
(Sprechzeiten Mo. 14-18 Uhr, Di. 9-12 Uhr, Mi., Do. 9-14 Uhr)
oder Mail  ............................  montabaur@agus-selbsthilfe.de

Beratungsdienste

■■ Kinderschutzdienst Westerwald -  
Deutsches Rotes Kreuz

Fachdienst für misshandelte und sexuell missbrauchte 
Kinder und Jugendliche und deren Angehörige
Tel.:  .........................................................  02662 / 96 97 46-0
Unsere telefonischen Sprechzeiten sind:
montags, dienstags und
donnerstags  ....................................  von 10.00 bis 12.00 Uhr

■■ Pflegestützpunkt Bad Marienberg
Beratung für kranke, behinderte und pflegebedürftige 
Menschen, sowie deren Angehörige
Der Pflegestützpunkt Bad Marienberg bietet für alle Betroffe-
nen und ihre Angehörigen unabhängige und neutrale Bera-
tung rund um das Thema Pflege.
Wir helfen zum Beispiel bei Antragstellungen, unterstützen 
bei MDK-Begutachtungen zur Einstufung in einen Pflege-
grad, informieren zu Leistungen der Pflege- und Kranken-
kassenkasse, sowie zu Angeboten aus medizinischen, pfle-
gerischen und sozialen Berufsbereichen.
Rufen Sie uns an, wenn Sie Hilfe brauchen!
Leider können wir coronabedingt derzeit keine Hausbesuche 
anbieten, wir unterstützen Sie aber per Telefon und Email 
und informieren an dieser Stelle, wenn persönliche Bera-
tungseinsätze wieder möglich sind.
Ihre Ansprechpartner:
Ester Werner, Dipl. Soz.päd., Pflegeberaterin
Telefon  .........................................................  02661-9178060
Mobil  ............................................................  0176-10138620
Mail: ester.werner@pflegestuetzpunkte-rlp.de
Kurt Minge, Pflegeberater
Telefon  .........................................................  02661-9173940
Mobil  ............................................................  0152-09013865
Mail: kurt.minge@pflegestuetzpunkte-rlp.de

■■ Frauen gegen Gewalt e.V.
Notruf Frauen gegen Gewalt, Fachberatungsstelle gegen 
sexualisierte Gewalt, Tel. 02663/8678, E-Mail: frauennotruf@
notruf-westerburg.de
Interventionsstelle IST, Beratungsstelle gegen Gewalt in 
engen sozialen Beziehungen, Tel. 02663/911353
E-Mail: intervention-ist@notruf-westerburg.de

Bedarfsgemeinschaftscoaching Tel. (02663) 9686537 od. 
9430-0
Tafel Westerwald in Bad Marienberg
Bürosprechzeiten:
Dienstag: 10.00 - 11.00 Uhr
Kirburger Straße 4 - Raum 105
Lebensmittelausgabe:
Freitag 13.00 - ca. 14.00 Uhr
Weidenstraße 7 - ggü Vergölst

■■ Sozialverband SoVD - 
Kreisverband Westerwald

Beratungstermine
Wir vertreten die sozialpolitischen Interessen unserer Mit-
glieder, z. B. wenn es um die Anpassung der Renten oder 
des Pflegegeldes geht und helfen unseren Mitgliedern durch 
fachkundige Beratung, sich in den Sozialgesetzten zurecht-
zufinden. Wir unterstützen Sie bei der Antragsstellung und 
Durchsetzung von Ansprüchen aus dem Sozialrecht gegen-
über den Behörden.
Die Termine finden jeden 2. Mittwoch von 10:00 - 13:00 Uhr 
in Bad Marienberg, in Zimmer 105, im Gebäude der Ver-
bandsgemeindeverwaltung statt.
Terminvereinbarung unter Tel. 06432-9249480, Frau Sigrid 
Jahr

■■ Hilfe und Beratung (kostenlos) zu 
Pränataldiagnostik, Annahme von 
Behinderung sowie bei Fehl- und Totgeburt

Katharina-Kasper-Stiftung, Katharina-Kasper-Str. 12,
45428 Dernbach
Hotline  ...........................................................  02602/949480
E-Mai:  .............................  info@katharina-kasper-stiftung.de
Internet:  ...........................  www.katharina-kasper-stiftung.de
Caritas-Sozialstation Montabaur-Wallmerod
Hohe Straße 23, 56410 Montabaur
........................................................... Tel. (02602) 1 06 89 21
........................................................... Tel. (02602) 1 06 89 16
Rufbereitschaft  ......................................... (0171) 9 72 33 48
eMail:  ......................  sst.montabaur-wallmerod@cv-ww-rl.de

■■ Caritasverband Westerwald-Rhein- Lahn
Caritas-Zentrum, Philipp-Gehling Str. 4, 56410 Montabaur
Tel. (02602) 16 06 0
Erreichbarkeit: Mo - Fr 9.00 - 12.00 Uhr und Mo-Do 14 bis 16 
Uhr
Internet: www.caritas-ww-rl.de
Beratungsdienste sind auch weiterhin für Sie da!
Die Beratungen der einzelnen Dienste erfolgen möglichst 
per Telefon oder online.
Aktuelle Informationen und alle Kontakte finden Sie auf der 
Homepage.
Familienberatung (Jugend-, Erziehungs-, Lebens- und Ehe-
(Paar)-beratung
Tel. (02602) 16 06 22 oder familienberatung-ww@cv-ww-rl.
de
Online-Beratung für Kids: helpline@cv-ww-rl.de
Allgemeine Sozialberatung
Beratung und Information bei allgemeinen Fragen zu sozia-
len Leistungen und Existenzsicherung
Tel. (02602) 16 06 85 oder sozialberatung-ww@cv-ww-rl.de
Kath. Schwangerschaftsberatung
Sozialberatung, Information und Hilfevermittlung
Tel. (02602) 16 06 14 oder schwangerenberatung-ww@cv-
ww-rl.de
Schuldnerberatung
Beratung und Information bei finanziellen Schwierigkeiten 
und Existenzsicherung,
Tel. (02602) 16 06 14 
oder schuldnerberatung-ww@cv-ww-rl.de
Migrations- und Flüchtlingsberatung
Tel. (02602) 16 06 13 
oder migrationsberatung-ww@cv-ww-rl.de
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nicht die Geschäfte an erster Stelle stehen und sie mehr Zeit 
und Aufmerksamkeit für ihr Kind aufbringen kann? (Band 7 
der Hansen-Saga)
Neues von Jeffrey Archer:
Söhne des Glücks - Roman
Der Himmel auf Erden - Erzählungen
Die Warnick-Saga: Band 1 - Schicksal und Gerechtigkeit und 
Band 2 - Klang der Hoffnung.
Bleiben Sie bitte alle gesund, damit unser Leben bald 
wieder in normalen Bahnen weitergehen kann!

■■ Gemeindebücherei Langenbach b. K.
Hauptstraße 16
Öffnungszeiten:
Dienstag: 16.30 - 19.30Uhr
Donnerstag: 9.30 - 12.30 Uhr
E-Mail Adresse: buecherei-langenbach@gerthold.de
Tel.: 02661 / 9842900
Große Romane über bedeutende Frauen, die gegen alle 
Widerstände zu Ikonen ihrer Zeit wurden
Sophie Villard: Peggy Guggenheim und der Traum vom 
Glück
Die Kunst war ihre Leidenschaft. Die Liebe ihr Schicksal.
Paris 1937: Die rebellische Erbin Peggy Guggenheim 
genießt ihr Leben in der schillernden Künstlerbohème, eine 
glamouröse Abendgesellschaft folgt auf die nächste. Doch 
Peggy hat einen Traum. Sie will ihre eigene Galerie eröffnen 
und endlich unabhängig sein. Da verliebt sie sich in einen 
hochgewachsenen Schriftsteller mit strahlenden Augen: 
Samuel Beckett. Aber ihre Liebe steht unter keinem guten 
Stern, denn Peggys Traum lässt sich nur im fernen London 
verwirklichen, weit weg von Beckett. Und auch am Horizont 
ziehen dunkle Wolken auf: Der Krieg zwingt zahlreiche 
Künstler zur Flucht aus Europa. Peggy hilft vielen von ihnen 
dabei - und begibt sich und ihre Liebe in große Gefahr.
Michelle Marly: 
Mademoiselle Coco und der Duft der Liebe
Auf der Suche nach l’eau d‘amour.
Paris, 1919: Coco Chanel ist es gelungen, ein erfolgreiches 
Modeunternehmen aufzubauen. Doch als ihr Geliebter Boy 
Capel bei einem Unfall stirbt, ist sie vor Trauer wie gelähmt. 
Erst der Plan, ihrer Liebe zu ihm mit einem Parfüm zu geden-
ken, verleiht ihr neue Tatkraft. Auf ihrer Suche danach begeg-
net sie dem charismatischen Dimitri Romanow. Mit ihm an 
ihrer Seite reist Coco nach Südfrankreich, in die Wiege aller 
großen Düfte, und kommt schon bald dem Duft der Liebe auf 
die Spur.
Coco Chanel - eine einzigartige Frau und eine große Lie-
bende. Dies ist ihre Geschichte.
Caroline Bernard: 
Die Muse von Wien
Muse, Künstlerin, Geliebte.
Klimt war ihre erste Liebe, für Gustav Mahler wird sie zur 
Muse - Alma Schindler wächst inmitten der Wiener Boheme 
auf, ist in den Salons der schillernden Metropole zu Hause, 
verfolgt den Aufstieg der Secession, inspiriert und verführt. 
Und sie ist Künstlerin, ihre Leidenschaft gehört dem Klavier-
spiel, vor allem der Komposition. Bis sie Gustav Mahler trifft 
und sich Hals über Kopf in ihn verliebt. Gustav erwidert ihre 
Liebe, jedoch zu einem hohen Preis: Für ihn soll sie ihre 
Kunst aufgeben …
Die Geschichte einer der faszinierendsten Frauen im Wien 
der Jahrhundertwende.
Mary Basson: 
Die Malerin
Eine Liebe in der Bohème
München, 1902: Gegen alle Widerstände will die junge Gab-
riele Münter, genannt Ella, Malerin werden. Sie nimmt Unter-
richt bei Wassily Kandinsky und verliebt sich in ihn, sie wird 
seine Muse ebenso wie seine Gefährtin auf der Suche nach 
neuen Ausdrucksformen. Doch während Kandinsky schon 
bald als Meister der Abstraktion und Begründer des Blauen 
Reiters zu Weltruhm gelangt, ringt Ella zeitlebens mit ihrer 

Präventionsbüro RONJA, Prävention von sexualisierter 
Gewalt gegen Mädchen, Tel. 02663/911823
E-Mail: praevention-ronja@notruf-westerburg.de
Frauenzentrum Beginenhof, Kulturelle Veranstaltungen 
von Frauen für Frauen, Organisation von verschiedenen 
Frauengruppen, Tel. 02663/9419629
E-Mail: frauenzentrum-beginenhof@notruf-westerburg.de
Neustraße 43, 56457 Westerburg
www.notruf-westerburg.de

Büchereien

■■ Stadtbücherei Bad Marienberg
Büchting 3
Telefon:  ..........................................................  02661-939774
E-Mail: .................................  buecherei@bad-marienberg.de
Montag  ......................................................  15.00 - 17.00 Uhr
Mittwoch  .....................................................  9.00 - 11.00 Uhr
Mittwoch  ...................................................  17:00 - 19:00 Uhr
Freitag .......................................................  16.00 - 18.00 Uhr
Liebe Leser und Leserinnen,
leider muss die Bücherei im Zuge des Corona - Lockdowns 
auch weiterhin geschlossen bleiben.
Wie bieten Ihnen an, von Ihnen per Telefon, E-Mail oder über 
unseren Online-Katalog (www.bibkat.de/bad-marienberg) 
bestellte Bücher bereitzustellen.
Die Abholung erfolgt dann über unseren derzeitigen Eingang 
- kontaktlos.
Sie erreichen uns bis auf weiteres, zu den bekannten 
Öffnungszeiten, unter unserer oben angegebenen Tele-
fonnummer.
Neu im Bestand:
Romy Fölck: Mordsand - Friedlich und unberührt liegt die 
kleine Insel Bargsand inmitten der idyllischen Unterelbe. Bis 
zu jenem Morgen, als ein junges Paar am Strand eine grau-
envolle Entdeckung macht: Aus dem Sand ragt der Schädel 
eines Skeletts. Frieda Paulsen und Bjarne Haverkorn von der 
Mordkommission Itzehoe stehen vor einem Rätsel. Wer war 
der Mann, der vor dreißig Jahren mit gefesselten Händen 
dort im Schlick vergraben wurde? Kurz darauf wird auf einer 
Nachbarinsel ein Hamburger Bauunternehmer tot aufgefun-
den - bis zum Rumpf im Sand eingegraben und gefesselt, 
wie das Opfer vom Bergsand. 
Die Spur führt die Ermittler in die ehemalige DDR - zu vier 
Jungen und einen Verrat, der Jahre später einen grausamen 
Plan reifen lässt…
Florian Schwiekert u. Michael Tsokos: Die 7. Zeugin - Ein 
Justiz-Krimi voller Insider-Einblicke, den man nicht mehr aus 
der Hand legen kann: Berlin-Charlottenburg, ein Sonntag 
morgen wie jeder andere auch: Nikolas Nötling verlässt das 
Haus, winkt seiner Tochter Lily noch einmal zu und schwingt 
sich aufs Fahrrad. Wenige Minuten später betritt er eine 
Bäckerei - und schießt plötzlich um sich…
Stephanie Schuster: Die Wunderfrauen - Von allen nur 
das Beste - Zu Beginn der 1960er Jahre, den Swinging Six-
ties, ist viel zu tun in Luise Dahlmanns kleinem Laden, er ist 
ihr ganzer Stolz. Die regale sind prall gefüllt mit allem, was 
das Herz begehrt: frische Waren aus dem Umland und Fein-
kost aus der ganzen Welt. Luise möchte mit der Konkurrenz 
mithalten, die Kunden wünschen sich plötzlich Selbstbedie-
nung, suchen nach Angeboten und fragen nach dem Rezept 
für das Sonntagsessen.
Drei Frauen sind in diesem Jahrzehnt voller Umbrüche an 
ihrer Seite…
Und sie merken: Gemeinsam kann man aus Träumen Echtes 
erschaffen.
Ellin Carsta: Der leuchtende Himmel - Eigentlich sollte die 
Geburtstagsfeier ihrer Tochter ein freudiges Ereignis sein 
doch bei Luise hinterlässt sie ein Gefühl, des Zweifels. Wird 
sie jemals an den Punkt in ihrem Leben kommen, an dem 
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Münsingen, 1914. Mimi und Anton sind inzwischen 
Geschäftspartner geworden, die sich erfolgreich auf der 
Schwäbischen Alb etabliert haben. 
Während auch Mimis Freunde Bernadette, Corinne und 
Alexander voller Tatendrang sind, verschärft sich das politi-
sche Klima in Deutschland zunehmend. 
Der Ausbruch des ersten Weltkrieges zerstört jäh ihre 
Träume, und auf einmal ist nichts mehr, wie es war. Wäh-
rend die Männer an die Front ziehen müssen, ist in Münsin-
gen die Stunde der Frauen gekommen, die das verwalten, 
was die Männer hinterlassen haben. 
So werden Corinne und Mimi gar zum einzigen Rettungs-
anker für ihr Dorf, und ein weiteres Mal ist der starke 
Zusammenhalt zwischen den Frauen gefragt. In dieser 
dunklen Zeit erkennt nicht nur Mimi, was zählt im Leben 
und für wen ihr Herz wirklich schlägt... 
Die SPIEGEL-Bestsellersaga um Fotografin Mimi bei Blan-
valet:
1. Am Anfang des Weges
2. Zeit der Entscheidung
3. Die Welt von morgen
4. Die Stunde der Sehnsucht
Quelle: Borromedien
Annegret Held: 
Eine Räuberballade
In ihrem dritten großen Westerwald-Roman nimmt Anne-
gret Held uns mit ins späte 18. Jahrhundert, als brutale 
Räuberbanden die gesamte Region in Angst und Schre-
cken versetzten. 
Mitreißend, klug und höchst unterhaltsam erzählt sie von 
Hannes, einem aufstrebenden Möchtegern-Räuber, von 
seinem frommen und zunehmend verzweifelten Vater Wil-
helm, von der mannstollen Magd Gertraud und von all den 
anderen Scholmerbachern, die dem harten Dorfleben tap-
fer die Stirn bieten. 
Großartige Heimatliteratur!
Quelle: Borromedien

■■ Gemeindebücherei Norken
Geöffnet: dienstags 18 bis 19 Uhr
Buchtipps für 9- bis 12jährige
Seit Jahrzehnten beliebt: 
Die Abenteuer der TKKG
TKKG jagt das rote Geister-Auto
Ein Wahnsinniger verbreitet Angst und Schrecken: 
In der TKKG-Stadt und in den benachbarten Orten fährt er 
mit seinem roten Auto absichtlich Fußgänger oder Radfah-
rer an, lässt die Verletzten liegen und rast davon. Als auch 
Computer-Karl ein Opfer des Irren wird, jagt die TKKG-
Bande das rote Geister-Auto. 
Die vier Freunde stellen zu ihrem Entsetzen fest, dass der 
brutale Typ schon Nachahmer gefunden hat. 
Für die TKKG-Bande höchste Zeit, 
den Spuk zu beenden.
Der Feind aus der Vergangenheit
Tims Mutter beobachtet einen Banküberfall, bei dem ein 
Kunde schwer verletzt wird. 
Als Augenzeugin kann sie den unbekannten Täter genau 
beschreiben. 
Als am nächsten Tag sein Phantombild in der Zeitung 
erscheint, bringt ihre Aussage sie in große Gefahr.
Mit heißer Nadel Jagd auf Kids
In der TKKG-Stadt werden immer wieder Jungen und Mäd-
chen hinterrücks überfallen, betäubt und mit hässlichen 
Tätowierungen gebrandmarkt. 
Als auch Gaby bedroht wird, ermittelt die TKKG auf eigene 
Faust.
Im Schloss der schlafenden Vampire
Gaby assistiert der Zoologiestudentin Julia bei deren span-
nender Forschungsarbeit über Fledermäuse im sogenann-
ten „Spukschloss Prinzenruh“. 
Doch eines Abends wird das Schloss für Gaby und Julia 
zur schrecklichen Falle.

Rolle als Frau in der Kunst. Und dann bricht Krieg aus, und 
ihre Liebe droht tragisch zu scheitern …
Nach der wahren Geschichte der großen Malerin Gabriele 
Münter, die mit ihrer Hingabe an die Kunst und an die Liebe 
allen Gefahren ihrer Zeit trotzte.
Gloria Goldreich: Die Tochter des Malers
Ein Roman wie ein Gemälde von Marc Chagall: voller 
Poesie, Träume und Liebe
Paris, 1935: Ida ist die behütete Tochter des Ausnahme-
künstlers Marc Chagall und eines seiner Lieblingsmotive. Als 
sie sich in den Studenten Michel verliebt, steht die innige 
Beziehung zu ihrem Vater auf dem Spiel. Dann wird Frank-
reich von den Deutschen besetzt, und ihrer Familie droht 
tödliche Gefahr, was Chagall jedoch in blinder Hingabe an 
seine Kunst verleugnet. Schon bald muss Ida sich entschei-
den - zwischen ihrem eigenen Lebensweg und der Rettung 
ihres Vaters.
Bewegend, mitreißend, voller Tragik - und eine wahre 
Geschichte

■■ Kath. Öffentliche Bücherei Nistertal -  
neben der Pfarrkirche

Unsere Öffnungszeiten:
nur mittwochs  ....................................  17.00 Uhr - 19.00 Uhr
Telefon  .....................................................  02661 - 916 52 35
E-Mail  .................................. buecherei-nistertal@freenet.de
Homepage  .................................  www.buecherei-nistertal.de
Hier erfahren Sie Neuigkeiten und können alle ausleihbaren 
Medien aus unserem Bestand rund um die Uhr einsehen. 
Während der Öffnungszeit können nur vorher per E-Mail, 
Telefon oder OPAC reservierte Bücher abgeholt werden. Mit 
der App bibkat kann komfortabel nach Büchern in der 
Bücherei gesucht werden. Ein Aussuchen vor Ort ist nicht 
möglich. Und noch eine Bitte an unsere Leserinnen und 
Leser: Bitte bringen Sie entliehene Bücher wieder zurück. 
Legen Sie sie einfach während der Ausleihzeit im Flur in den 
entsprechenden Korb.
Carmen Korn: 
Und die Welt war jung
Der Auftakt der neuen zweibändigen Saga von Bestsellerau-
torin Carmen Korn. Drei Familien, drei Städte, ein Jahrzehnt.
1. Januar 1950: In Köln, Hamburg und San Remo begrüßt 
man das neue Jahrzehnt. Das letzte hat tiefe Wunden hinter-
lassen: in den Städten, in den Köpfen und in den Herzen. 
Gerda und Heinrich Aldenhovens Haus in Köln platzt aus 
allen Nähten. Heinrichs Kunstgalerie wirft längst nicht genug 
ab, um all die hungrigen Mäuler zu stopfen. In Hamburg bei 
Gerdas Freundin Elisabeth und deren Mann Kurt macht man 
sich dagegen weniger Sorgen um Geld. Als Werbeleiter einer 
Sparkasse kann Kurt seiner Familie eine bescheidene Exis-
tenz sichern. Nach mehr Leichtigkeit im Leben sehnt man 
sich aber auch hier. Schwiegersohn Joachim ist noch immer 
nicht aus dem Krieg zurückgekehrt. Margarethe, geborene 
Aldenhoven, hat es von Köln nach San Remo verschlagen. 
Das Leben an der Seite ihres italienischen Mannes scheint 
sorgenfrei, doch die Abhängigkeit von der Schwiegermutter 
quält Margarethe. So unterschiedlich man die Silvesternacht 
verbracht hat - auf Jöck in Köln, still daheim in Hamburg, 
mondän in San Remo -, die Fragen am Neujahrsmorgen 
sind die gleichen: Werden die Wunden endlich heilen? Was 
bringt die Zukunft? In ihrer neuen Saga lässt uns Carmen 
Korn tief eintauchen in die Nachkriegsjahrzehnte. Anhand 
von drei befreundeten Familien erzählt sie vom Neuanfang in 
Köln, Hamburg und San Remo, von großen und kleinen 
Momenten, von Festen, die gemeinsam gefeiert werden, von 
Herausforderungen, die zu meistern sind. Und vom Wunsch, 
aus dem Schweren etwas Gutes entstehen zu lassen, der 
Hoffnung, dass es noch nicht vorbei ist, das Leben und das 
Glück.
Quelle: Borromedien
Petra Durst-Benning: 
Die Stunde der Sehnsucht
In dunklen Zeiten leuchtet die Liebe am hellsten...
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4. Antrag der CDU-Fraktion: Ehrenamt wertschätzen - 
Lokalen Einzelhandel und Gastronomie unterstützen

5. Kenntnisgaben / Verschiedenes
Andreas Heidrich, Bürgermeister

Öffentliche Bekanntmachung
■■ Wahlbekanntmachung

I.
Am Sonntag, dem 14. März 2021, findet die

Wahl zum 18. Landtag von Rheinland-Pfalz
statt.

Die Wahl dauert von 8 bis 18 Uhr.
II.

Die Stadt Bad Marienberg ist in vier und die Ortsgemeinde 
Unnau in zwei Stimmbezirke eingeteilt.
Die Ortsgemeinden
Bölsberg
Dreisbach
Fehl-Ritzhausen
Großseifen
Hahn bei Marienberg
Hardt
Hof
Kirburg
Langenbach bei Kirburg
Lautzenbrücken
Mörlen
Neunkhausen
Nisterau
Nistertal
Norken
Stockhausen-Illfurth
bilden jeweils einen Stimmbezirk.
In der Stadt und in den Ortsgemeinden der Verbandsgemeinde 
Bad Marienberg werden folgende Wahlräume eingerichtet:

Stimm-
bezirk

Stimmbe-
zirks-Nr.

Wahl-
raum Straße

Bad 
Marienberg

10012 Stadt-
bücherei

Büchting-
straße 3

Bad 
Marienberg

10014 Stadt-
halle

Kirburger 
Straße 2

Bad 
Marienberg-
Langenbach

10016 Dorf-
gemeinschafts-
haus

Schul-
straße 15

Bad Marien-
berg-Eichen-
struth-Zinhain

10018
Wolfstein-
schule

Erlen-
weg 2

Bölsberg 10020 Dorfgemein-
schaftshaus

Wald-
straße 17

Dreisbach 10030 Dorfgemein-
schaftshaus

Schul-
straße 3

Fehl-
Ritzhausen

10040 Dorfgemein-
schaftshaus

Oranien-
straße 9

Großseifen 10050 Bürgerhaus Flottstraße 5
Hahn bei 
Marienberg

10060 Dorfgemein-
schaftshaus

Haupt-
straße 11

Hardt 10070 Dorfgemein-
schaftshaus Mittelstraße 11

Hof 10080
Mehrzweckhalle

Schul- und 
Sportzentrum

Kirburg 10090 Dorfgemein-
schaftshaus

Im Baumerts-
garten 4

Langenbach 
bei Kirburg

10100 Dorfgemein-
schaftshaus Poststraße 6

Lautzen-
brücken

10110
Mehrzweckhalle

Hauptstraße 
11a

Mörlen 10120 Bürgerhaus Schulstraße 9
Neunkhausen 10130 Bürgerhaus Kirchstraße 7
Nisterau 10140 Dorfgemein-

schaftshaus
Schul-
straße 12

Nistertal 10150 Mehrzweck-
halle

Am 
Sportplatz 4 a

Amtliche Bekanntmachungen

Verbandsgemeinde

■■ Öffnungszeiten 
 der Verbandsgemeindeverwaltung

Verwaltung
Falls ein persönlicher Besuch erforderlich ist, bitten wir 
um eine telefonische Terminvereinbarung unter der Ruf-
nummer 02661-6268-0.
Das Standesamt erreichen Sie direkt unter der Nummer 
02661-6268-222.

Bürgerbüro
Für einen Besuch im Bürgerbüro ist keine Terminvereinba-
rung nötig!
montags, dienstags und donnerstags  .... 07:30 bis 18:00 Uhr
mittwochs und freitags  ........................... 07:30 bis 12:00 Uhr
Kontakt
Verbandsgemeindeverwaltung, Kirburger Straße 4, 56470 
Bad Marienberg
Telefon  ............................................................  02661 6268 0
Fax  ..............................................................  02661 6268 201
E-Mail  ................... verbandsgemeinde@bad-marienberg.de
Internet  ..........................................  www.bad-marienberg.de

Öffentliche Bekanntmachung
■■ Berufung in den Verbandsgemeinderat

Herr Norbert Kempf, Westerburger Straße 34a, Bad Marien-
berg, hat sein Verbandsgemeinderatsmandat niedergelegt.
Gemäß § 45 Abs. 2 Kommunalwahlgesetz (KWG) in Verbin-
dung mit § 64 Kommunalwahlordnung (KWO) wurde
Herr Simon Bothe, Kirchstraße 16, Norken
als nächster noch nicht berufener Bewerber mit der höchs-
ten Stimmenzahl des Wahlvorschlages der Christlich Demo-
kratischen Union Deutschlands (CDU) in den Verbandsge-
meinderat berufen.
Die Voraussetzungen der Wählbarkeit nach § 4 KWG sind 
gegeben.
Die Einberufung wird hiermit gemäß § 66 Abs. 3 KWO 
bekanntgemacht.
Bad Marienberg, 01.03.2021 Andreas Heidrich

Bürgermeister 
und Verbandsgemeindewahlleiter

Öffentliche Bekanntmachung
■■ Sitzung des Verbandsgemeinderates 
Bad Marienberg

Der Verbandsgemeinderat Bad Marienberg wird zu einer 
Sitzung auf Mittwoch, 10. März 2021, 18:00 Uhr, in das 
Forum im Schulzentrum Bad Marienberg, Erlenweg 3, ein-
geladen.
Aus Gründen des Gesundheitsschutzes können wir auf-
grund der aktuellen Corona-Pandemie-Situation der Öffent-
lichkeit nur begrenzte Kapazitäten zur Verfügung stellen. 
Um die notwendigen Abstände zu gewährleisten und zum 
Zwecke der Nachverfolgbarkeit einer möglichen Infektions-
kette, bitten wir die Zuhörer um vorherige Anmeldung 
(02661/6268-310, verbandsgemeinde@bad-marienberg.
de). Bitte beachten Sie, dass eine Pflicht zum Tragen einer 
FFP-2-Maske auch am Platz besteht.
Tagesordnung
A. Öffentlicher Teil
1. Sanierung Freibad Unnau
2. Wirtschaftsplan MarienBad GmbH
3. Antrag der SPD-Fraktion: Freiwilliger Mitmachtag - 

Zuschüsse an Vereine
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Die Wählerinnen und Wähler geben ihre Wahlkreisstimme in 
der Weise ab,

dass sie auf dem linken Teil des Stimmzettels (Schwarz-
druck) durch ein in einen Kreis gesetztes Kreuz oder auf 
andere Weise eindeutig kenntlich machen, welcher Wahl-
kreisbewerberin oder welchem Wahlkreisbewerber und 
gegebenenfalls welcher Ersatzbewerberin oder welchem 
Ersatzbewerber sie gelten soll,

und ihre Landesstimme in der Weise,
dass sie auf dem rechten Teil des Stimmzettels (Blau-
druck) durch ein in einen Kreis gesetztes Kreuz oder auf 
andere Weise eindeutig kenntlich machen, welcher Lan-
des- oder Bezirksliste sie gelten soll.

Der Stimmzettel muss von den Wählerinnen und Wählern in 
einer Wahlkabine des Wahlraumes oder in einem besonde-
ren Nebenraum gekennzeichnet und in der Weise gefaltet 
werden, dass seine Stimmabgabe nicht erkennbar ist.

IV.
Die Wahlhandlung sowie die im Anschluss an die Wahlhandlung 
erfolgende Ermittlung und Feststellung des Wahlergebnisses im 
Stimmbezirk sind öffentlich. Jedermann hat Zutritt, soweit das 
ohne Beeinträchtigung des Wahlgeschäfts möglich ist.

V.
Wählerinnen und Wähler, die einen Wahlschein haben, kön-
nen an der Wahl im Wahlkreis, in dem der Wahlschein aus-
gestellt ist,
a) durch Stimmabgabe in einem beliebigen Wahlraum die-

ses Wahlkreises oder
b) durch Briefwahl
teilnehmen.
Wer durch Briefwahl wählen will, muss sich von der Ver-
bandsgemeindeverwaltung einen amtlichen Stimmzettel, 
einen amtlichen Stimmzettelumschlag sowie einen amtlichen 
Wahlbriefumschlag beschaffen und den Wahlbrief mit dem 
Stimmzettel (im verschlossenen Stimmzettelumschlag) und 
dem unterschriebenen Wahlschein so rechtzeitig der auf 
dem Wahlbriefumschlag angegebenen Verbandsgemeinde-
verwaltung übersenden, dass er dort spätestens am Tage 
der Wahl bis 18 Uhr eingeht. Der Wahlbrief kann auch bei 
der angegebenen Verbandsgemeindeverwaltung oder am 
Tage der Wahl bis spätestens 18 Uhr bei dem für den Wahl-
brief zuständigen Wahlvorstand abgegeben werden.

VI.
Jeder Stimmberechtigte kann sein Stimmrecht nur einmal 
und nur persönlich ausüben. Die Ausübung des Stimmrechts 
durch einen Vertreter anstelle des Stimmberechtigten ist 
unzulässig (§ 4 Abs. 1 des Landeswahlgesetzes).
Wählerinnen und Wähler, die des Lesens unkundig oder 
wegen einer körperlichen Beeinträchtigung nicht in der Lage 
sind, ihre Stimmen abzugeben, können sich zur Stimmab-
gabe der Hilfe einer anderen Person bedienen. Die Hilfeleis-
tung hat sich auf die Erfüllung der Wünsche der Wählerin 
oder des Wählers zu beschränken. Die Hilfsperson ist zur 
Geheimhaltung der Kenntnisse verpflichtet, die sie bei der 
Hilfestellung von der Wahl eines anderen erhält.
Wer unbefugt wählt oder sonst ein unrichtiges Ergebnis einer 
Wahl herbeiführt oder das Ergebnis verfälscht, wird mit einer 
Freiheitsstrafe bis zu fünf Jahren oder mit Geldstrafe bestraft. 
Unbefugt wählt auch, wer im Rahmen einer zulässigen Assis-
tenz entgegen der Wahlentscheidung des Stimmberechtigten 
oder ohne eine geäußerte Wahlentscheidung des Stimmbe-
rechtigten eine Stimme abgibt. Der Versuch ist jeweils straf-
bar (§ 107 a Abs. 1 und 3 des Strafgesetzbuches).

VII.
Für die Durchführung der Wahl gilt die Coronabekämpfungs-
verordnung des Landes Rheinland-Pfalz (CoBeLVO) in der 
am Wahltag gültigen Fassung sowie das Hygienekonzept für 
Wahlräume der Landeswahlleitung.
Insbesondere ist der Zugang zu den Wahlräumen nur unter 
Einhaltung eines Mindestabstands von 1,5 Metern zu ande-
ren Personen erlaubt.
Es sollten sich nur so viele Stimmberechtigte gleichzeitig in 
den Wahlräumen aufhalten, wie Stimmabgabemöglichkeiten 

Norken 10160 Gemeinde-
zentrum

Westerwald-
straße 8

Stockhausen-
Illfurth

10170 Dorfgemein-
schaftshaus

Schul-
straße 2

Unnau 10181 Concordia-
halle

Schwimmbad-
straße 36

Unnau-Stan-
genrod-Korb

10185 Grundschule 
Unnau

Schwimmbad-
straße 32

In den Stimmbezirken Nr. 10012 (Stadthalle Bad Marien-
berg), Nr. 10016 (Dorfgemeinschaftshaus Bad Marien-
berg-Langenbach und Nr. 10181 (Concordiahalle Unnau) 
wird eine repräsentative Wahlstatistik durchgeführt.
Im Rahmen der repräsentativen Wahlstatistik, die ihre rechtliche 
Grundlage in § 54a Landeswahlgesetz (LWahlG) hat, wer-den in 
den vom Landeswahlleiter im Einvernehmen mit dem Statistischen 
Landesamt ausgewählten Stichprobenstimmbezirken Statistiken 
über die Geschlechts- und Altersgliederung der Stimmberechtigten 
und Wähler unter Berücksichtigung der Stimmabgabe für die ein-
zelnen Wahlvorschläge erstellt. An die Stimmberechtigten werden 
dazu Stimmzettel, die Unterscheidungsmerkmale nach Geschlecht 
und Geburtsjahresgruppen enthalten, ausgegeben.
Bei der Verwendung dieser Stimmzettel ist eine Verlet-
zung des Wahlgeheimnisses ausgeschlossen.
Alle Wahlräume sind zur Erleichterung der Teilnahme an 
der Wahl für behinderte und andere Menschen mit Mobili-
tätseinschränkungen barrierefrei eingerichtet.
In den Wahlbenachrichtigungen, die den Stimmberechtigten 
in der Zeit vom 03.02.2021 bis 21.02.2021 übersandt wor-
den sind, sind der Stimmbezirk und der Wahlraum angege-
ben, in dem die Stimmberechtigten zu wählen haben.

III.
Die Stimmberechtigten können nur in dem Wahlraum des 
Stimmbezirks wählen, in dessen Wählerverzeichnis sie ein-
getragen sind.
Die Wählerinnen und Wähler haben ihre Wahlbenachrichti-
gung und einen amtlichen Personalausweis oder Reisepass 
zur Wahl mitzubringen.
Die Wahlbenachrichtigung soll bei der Wahl abgegeben werden.
Gewählt wird mit amtlichen Stimmzetteln. Jeder Wählerin 
und jedem Wähler wird bei Betreten des Wahlraumes ein 
Stimmzettel ausgehändigt.
Die amtlichen Stimmzettel enthalten am oberen, rechten 
Rand eine eine Lochung. Die Lochung versetzt blinde und 
sehbehinderte Wählerinnen und Wähler in die Lage, ohne 
fremde Hilfe den Stimmzettel in so genannte Stimmzettel-
schablonen richtig einlegen zu können, um anschließend 
ebenfalls ohne die Mitwirkung anderer Personen geheim ihre 
Stimme abgeben zu können. Landesweit sind alle Stimmzet-
tel mit der Lochung versehen, so dass eine Zuordnung der 
Stimmzettel zu einem bestimmten Wähler nicht möglich ist 
und das Wahlgeheimnis umfassend gewahrt bleibt.
Jede Wählerin und jeder Wähler hat eine Wahlkreisstimme 
und eine Landesstimme.
Der Stimmzettel enthält jeweils unter fortlaufender Nummer
1. für die Wahl im Wahlkreis in schwarzem Druck die zugelasse-

nen Wahlkreisvorschläge unter Angabe des Familiennamens, 
Vornamens, Berufes oder Standes und des Ortes der Haupt-
wohnung der Bewerberinnen und Bewerber sowie der Ersatz-
bewerberinnen und Ersatzbewerber, bei Wahlkreisvorschlägen 
von Parteien und Wählervereinigungen außerdem deren 
Namen und, sofern sie eine Kurzbezeichnung verwenden, auch 
diese, bei Wahlkreisvorschlägen von Stimmberechtigten außer-
dem das Kennwort und rechts von dem Namen jeder Bewerbe-
rin und jedes Bewerbers einen Kreis für die Kennzeichnung,

2. für die Wahl nach Landes- und Bezirkslisten in blauem 
Druck die zugelassenen Landes- und Bezirkslisten unter 
Angabe der Namen der Parteien und Wählervereinigun-
gen und, sofern sie eine Kurzbezeichnung verwenden
auch diese, der Familiennamen und Vornamen der ersten 
fünf Bewerberinnen und Bewerber und die Bezeichnung 
der Wahlvorschläge als Landes- oder Bezirkslisten sowie 
links von der Bezeichnung der Partei oder Wählervereini-
gung einen Kreis für die Kennzeichnung.
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30 und mehr 5
(7) Die Bewilligung erfolgt für die gemeldete Teilnehmerzahl. 
Sollte diese höher sein als angegeben, wird über die Förde-
rung für die überschreitenden Personen als neuer Antrag 
entschieden.
§ 2 - Umfang der Förderung
(1) Je Teilnehmer und Gruppenleiter wird ein Zuschuss von 
2,50 € pro Tag gewährt. Die geförderten Teilnehmer sind vom 
Veranstalter auf die Förderung hinzuweisen.
(2) Der Tag der An- und Abreise ist mitzurechnen.
§ 3 - Verfahren
(1) Förderanträge sollen bis spätestens 01. April jedes Jah-
res für das Kalenderjahr schriftlich gestellt werden. Der 
Antrag muss folgende Angaben enthalten:
• Veranstalter
• Dauer der Freizeit/Fahrt mit Datumsangabe
• Anzahl der förderungsfähigen Teilnehmer
Anträge, die nach dem 01.04. bei der Verwaltung eingehen, 
können grundsätzlich nicht berücksichtigt werden.
(2) Die Auszahlung der Zuschüsse ist spätestens einen 
Monat nach der Fahrt bei der Verbandsgemeindeverwaltung 
zu beantragen. Der Antrag muss enthalten: Angaben über 
Fahrtziel und -dauer, Name, Geburtsdatum und Wohnort der 
Teilnehmer (inkl. Betreuer) sowie bei Teilnehmern, die das 
18. Lebensjahr vollendet haben, die Angabe zur Beschäfti-
gung (Ausbildung, Schule, Beruf/Betreuer).
(3) Der Antrag ist von der/dem verantwortlichen Leiter/in zu 
stellen. Nach Durchführung der Fahrt müssen die Teilnehmer 
und Gruppenleiter innerhalb eines Monats ihre Teilnahme 
durch eigenhändige Unterschrift bestätigen. Bei Schulklas-
sen wird auf die Unterschrift verzichtet.
(4) Die Richtigkeit der Angaben sind vom Schulleiter bzw. 
der Schulleiterin, bei kirchlichen Gruppen von der örtlichen 
Kirchengemeinde, zu bestätigen.
(5) Werden die Zuschüsse nicht zweckentsprechend verwen-
det, wird der betreffende Bewilligungsbescheid insoweit auf-
gehoben. Diese Zuschüsse sind zu erstatten.
(6) In besonders begründeten Einzelfällen kann der Bürger-
meister von diesen Regelungen abweichen.
§ 4 - Rechtsanspruch
Ein Rechtsanspruch auf Gewährung eines Zuschusses nach 
diesen Richtlinien besteht nicht.
Bad Marienberg, März 2021  Andreas Heidrich, Bürgermeister

(Wahlkabinen) vorhanden sind. Nach der Stimmabgabe soll-
ten die Stimmberechtigten den Wahlraum zügig verlassen, 
es sein denn, sie wollen die Wahlhandlung beobachten.
Im Gebäude, in dem sich der Wahlraum befindet, sowie im 
Wahlraum selbst gilt grundsätzlich die Maskenpflicht nach § 
2 Abs. 4 in Verbindung mit § 1 Abs. 3 Satz 4 15. CoBeLVO 
mit der Maßgabe, dass eine medizinische Gesichtsmaske 
(OP-Maske) oder eine Maske der Standards KN95/N95 oder 
FFP2 oder eines vergleichbaren Standards zu tragen ist.
Bad Marienberg, den 18.02.2021   Andreas Heidrich
Verbandsgemeindeverwaltung   Bürgermeister

Öffentliche Bekanntmachung
■■ Förderung der Jugendarbeit durch die 
Verbandsgemeinde im Jahr 2021

Die Verbandsgemeinde Bad Marienberg fördert Jugendfrei-
zeiten und Jugendfahrten gemäß den nachstehend abge-
druckten Richtlinien.
Da wir Zuschüsse nur im Rahmen der bereitgestellten Haus-
haltsmittel zahlen können, bitten wir, die geplanten Maßnah-
men bis spätestens 01.04.2021 schriftlich zu beantragen.
Der Antrag muss folgende Angaben enthalten:
• Veranstalter
• Anzahl der förderungsfähigen Teilnehmer
• Dauer der Freizeit/Fahrt mit Datumsangabe
Bei verspäteter Anzeige der Maßnahme ist eine Förderung 
grundsätzlich nicht mehr möglich.
Weitere Auskünfte erhalten Sie bei der Verbandsgemeinde-
verwaltung, Kirburger Straße 4, 56470 Bad Marienberg, 
Christine Himmelberg, Telefon 02661/6268233.
Auszug aus den Richtlinien der Verbandsgemeinde Bad 
Marienberg über die Förderung von Schullandheimaufent-
halten, Studienfahrten, Schulwanderungen sowie von 
Jugendfreizeiten und Jugendfahrten
§ 1 - Förderungsvoraussetzungen
(1) Die Verbandsgemeinde gewährt den Schulen sowie den 
Jugendgruppen und Jugendverbänden - ohne Anerkennung 
einer rechtlichen Verpflichtung - im Rahmen der verfügbaren 
Haushaltsmittel Zuschüsse entsprechend dieser Richtlinien.
(2) Gefördert werden Schullandheimaufenthalte und mehrtägige 
Studienfahrten von Schulklassen von allgemeinbildenden Schulen, 
die zu den Sekundarabschlüssen I oder II führen sowie mehrtägige 
Schulwanderungen der Jahrgangsklassen 4 der Grundschulen.
Darüber hinaus werden Jugendfreizeiten, Jugendfahrten, 
Ferienlager und ähnliche Veranstaltungen von Jugendgrup-
pen und Jugendverbänden gefördert.
Für Schulen in Trägerschaft der Verbandsgemeinde Bad 
Marienberg gelten die besonderen Regelungen, die im Rah-
men der Ausführung des Haushalts Anwendung finden.
(3) Zuschüsse werden nur für Schüler, Kinder, Jugendliche 
und Betreuer gewährt, die ihren Wohnsitz in der Verbands-
gemeinde Bad Marienberg haben.
(4) Die Förderung ist auf 14 Tage begrenzt. Schullandheim-
aufenthalte werden nur gefördert, wenn die Fahrt mindes-
tens 5 Tage dauert.
(5) Fahrten und Freizeiten der Jugendgruppen und Jugendver-
bänden werden nur bezuschusst, wenn sie mindestens 3 Tage 
dauern. Die Bezuschussung ist auf 14 Tage begrenzt. Ein 
Zuschuss wird nur für Kinder und Jugendliche gewährt, die bei 
Beginn der Maßnahme das 18. Lebensjahr noch nicht vollendet 
haben oder sich noch in Schul- oder Berufsausbildung befinden.
(6) Für Betreuer bzw. Betreuerinnen bei Jugendfahrten und 
Jugendfreizeiten werden ebenfalls Zuschüsse gewährt. Die 
Höchstzahl der zu fördernden Betreuer bestimmt sich nach 
der Zahl der teilnehmenden Kinder/Jugendlichen aus der 
Verbandsgemeinde Bad Marienberg. Hierfür gilt folgender 
Schlüssel:
Teilnehmer
(Kinder und Jugendliche)

Geförderte
BetreuerInnen

bis 5 1
6 bis 9 2
10 bis 19 3
20 bis 29 4
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Die Verbandsgemeinde Bad Marienberg sucht zum 01.04.2021 
 

einen Klimaschutzmanager (m/w/d) 
 

in Vollzeitbeschäftigung (39 Std./ Woche) für den Fachbereich Bauen-Planen-Umwelt. 
 

Die Stelle ist zunächst auf drei Jahre befristet. Da 75% der Stelle aus Bundesmitteln gefördert werden, ist die Einstellung 
abhängig von einer Förderzusage und kann voraussichtlich zum 01.04.2021 erfolgen. 
 
Ihre Aufgaben: 

▪ Umsetzung und Koordinierung von Maßnahmen aus dem integrierten Klimaschutzkonzept der Verbandsge-
meinde Bad Marienberg 

▪ Klimaschutzmanagement in den kommunalen Liegenschaften 
▪ Monitoring der CO²-Emissionen 
▪ Einführung und Fortführung eines Energiemanagementsystems 
▪ Informations- und Öffentlichkeitsarbeit zum Thema Klimaschutz in der Verbandsgemeinde Bad Marienberg 
▪ Integration des Klimaschutzes in Verwaltungsabläufe 
▪ Entwicklung und Umsetzung von Finanzierungsmodellen für Klimaschutzprojekte (z. B. Akquirierung und Ab-

rechnung von Fördermitteln) 
▪ Netzwerkarbeit mit lokalen und regionalen Akteuren 

 
 Ihr Profil: 

▪ ein erfolgreich abgeschlossenes Studium (Bachelor, Master, Diplom) mit Schwerpunkt Bauwesen, Energiewirt-
schaft, Umwelttechnik, Umweltmanagement, Klima- oder Naturwissenschaften oder vergleichbare Qualifikatio-
nen im Bereich Geographie, Umweltschutz, Raumplanung 

▪ Fundiertes Wissen in den Bereichen Klimaschutz, Erneuerbare Energien und Energieeffizienz 
▪ Fähigkeit zu selbstständiger und konzeptioneller Arbeit, Eigeninitiative und Einsatzbereitschaft 
▪ Kommunikationsgeschick, Flexibilität sowie Teamfähigkeit 
▪ kompetentes und sicheres Auftreten 
▪ EDV-Kenntnisse in den Bereichen MS-Office 
▪ Führerschein der Klasse B und die Bereitschaft, den privaten PKW in Außendienstterminen für dienstliche 

Fahrten zu nutzen 
 
Wir bieten: 

▪ eine zunächst auf 3 Jahre befristete Vollzeitstelle 
▪ bei Vorliegen der persönlichen Voraussetzungen eine Eingruppierung in die Entgeltgruppe 11 des Tarifvertra-

ges für den öffentlichen Dienst (TVöD) 
▪ eine abwechslungsreiche Aufgabe in einem engagierten, kooperativen und sympathischen Team 
▪ Fort- und Weiterbildungsmöglichkeiten 

 
Senden Sie Ihre aussagekräftigen Bewerbungsunterlagen bis spätestens 19. März an die 
 

Verbandsgemeindeverwaltung Bad Marienberg, Personalabteilung, 
Kirburger Straße 4, 56470 Bad Marienberg 

 
oder per E-Mail an verbandsgemeinde@bad-marienberg.de. 
 
Für fachliche Fragen steht Ihnen Jens Mohr (Tel. 02661/6268-340) und für personalrechtliche Fragen Gerd 
Schell (Tel. 02661/6268-312) gerne zur Verfügung. 
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LANDTAGSWAHL am 14. März 2021 

 
Hinweise zur Beantragung von Briefwahlunterlagen 

 
Sie können die Briefwahlunterlagen wie folgt beantragen: 

 
Die Beantragung von Briefwahlunterlagen per Telefon ist nicht möglich! 
 
Bei der Beantragung geben Sie bitte Ihren Familiennamen, die Vornamen, das 
Geburtsdatum, die vollständige Wohnanschrift an. Die Unterlagen erhalten Sie dann per Post 
an die angegebene Adresse. 
 
Darüber hinaus besteht die Möglichkeit, die Briefwahlunterlagen persönlich während der 
allgemeinen Öffnungszeiten der Verbandsgemeindeverwaltung zu beantragen. 

 
Montags bis freitags von 8.00 - 12.00 Uhr und donnerstags von 14.00 - 18.00 Uhr 
 
Hierbei gelten die Hygienevorschriften der derzeit gültigen Corona-Bekämpfungsverordnung 
Rheinland-Pfalz (CoBeLVO). Der Zutritt zum Verwaltungsgebäude ist ausschließlich mit 
medizinischer Gesichtsmaske (OP-Maske) oder einer Maske der Standards KN95/N95 oder 
FFP2 möglich. 
 
Die Verwaltung bittet jedoch, von einer persönlichen Vorsprache beim Wahlamt abzusehen. 
Nutzen Sie bitte die vielfältigen oben aufgeführten Möglichkeiten für die Beantragung Ihrer 
Briefwahlunterlagen.  
  

Telefonische Auskünfte erhalten Sie beim Wahlamt der Verbandsgemeindeverwaltung Bad 
Marienberg unter 02661-6268313 oder unter wahlen@bad-marienberg.de.  

 schriftlich durch Ausfüllen des Antrages auf der Rückseite der Wahlbenachrichtigung 
oder formlos per Brief an die Verbandsgemeindeverwaltung Bad Marienberg. 
 

 per Fax an 02661-6268201 
 

 per Email formlos an briefwahl@bad-marienberg.de 
 

Online ist die Beantragung nur noch bis zum 09.03.2021, 14 Uhr möglich: 
 
 über den auf der Wahlbenachrichtigung abgedruckten QR-Code 
 
 über die Homepage der Verbandsgemeindeverwaltung Bad Marienberg 

https://www.bad-marienberg.de/wahlen.html 
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Nichtamtliche Bekanntmachungen

■■ Wahlaufruf der ehemaligen 
Ministerpräsidenten von Rheinland-Pfalz

Mit einem gemeinsamen Aufruf wenden sich die ehemaligen 
Ministerpräsidenten Kurt Beck, Rudolf Scharping und Dr. 
Bernhard Vogel an die Bürgerinnen und Bürger von Rhein-
land-Pfalz:
Liebe Mitbürgerinnen und Mitbürger,
am 14.3. stehen Landtagswahlen an. Sie entscheiden, wer 
Sie in den nächsten fünf Jahren in Mainz vertritt, wer die 
neue Regierung bildet, wie es mit unserem Land weitergeht.
Die Corona-Pandemie hat die Möglichkeiten der politischen 
Debatte stark eingeschränkt. Nehmen Sie dennoch jede 
Chance wahr, sich über die Vorstellungen der konkurrieren-
den Parteien ins Bild zu setzen. Sprechen Sie in der Familie, 
mit Freunden und Arbeitskolleginnen und Arbeitskollegen 
darüber. Auch das Internet bietet viele Möglichkeiten, sich zu 
informieren. 
Selbst wenn es oft für radikale, feindselige, hasserfüllte Pro-
paganda missbraucht wird. Setzen Sie dagegen bitte ein 
starkes Zeichen demokratischer Haltung.
Wir gehören verschiedenen Volksparteien an, aber uns eint 
die gemeinsame Überzeugung: Das Recht zu wählen, ist 
das „Königsrecht“ der Bürgerinnen und Bürger. Wir alle soll-
ten von unserem Wahlrecht Gebrauch machen - am Wahltag 
oder per Briefwahl.
Mit den besten Wünschen für Sie und für die Zukunft unse-
res Landes.

Kurt Beck Rudolf Scharping Dr. Bernhard Vogel

■■ Wäller Helfen e.V. Nachbarschaftshilfe 
im Westerwald

info@waellerhelfen.de
Kostenlose Hotline: 0800 9235537
Ihr erreicht den Marktplatz unter: 
https://marktplatz.waellerhelfen.de

Aus den Gemeinden

Bad Marienberg

Amtliche Bekanntmachungen

■■ Öffnungszeiten der Stadtverwaltung
montags bis freitags  .......................  08.30 Uhr bis 12.00 Uhr
Stadtverwaltung
Büchtingstraße 3
Telefon  ...............................................................  02661 3111
E-Mail  ..........................................  stadt@badmarienberg.de
Internet  ...........................................  www.badmarienberg.de

Wir gratulieren
Am 12. März 2021 vollendet

Frau Marta Haas
ihr 98. Lebensjahr

Die Stadt Bad Marienberg und die Verbandsgemeinde Bad 
Marienberg gratulieren ganz herzlich und wünschen alles 
Gute.
Sabine Willwacher  Andreas Heidrich
Stadtbürgermeisterin  Bürgermeister

■■ Kneipp-Wochen 2021
In diesem Jahr feiert die Kneipp-Bewegung den 200. 
Geburtstag von Pfarrer Sebastian Kneipp.

Lockerungen wird es erst geben, wenn wir gemeinsam 
die Neuinfektionen in den Griff bekommen. 
Bleiben Sie deshalb gesund und besonnen. 

Alle Eintrittskarten und Gutscheine behalten ihre 
Gültigkeit und werden um die Dauer der Schließungs- 
zeit verlängert.

Für eine Eröffnung, auch im „Corona-Modus“ mit 
umfangreichem Hygienekonzept, ist alles vorbereitet.  
Wir freuen uns schon jetzt auf Ihren Besuch!
 
Ihr MarienBad-Team

DAS MARIENBAD MUSS 
GESCHLOSSEN BLEIBEN!
Die Corona-Schließungen 
sind bundesweit bis 7. März verlängert. 

        ... h
ier geht‘s mir gut!

MarienBad · Bismarckstr. 65 · 56470 Bad Marienberg · Tel. 02661 1300
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Bölsberg

Amtliche Bekanntmachungen

■■ Sprechstunde des Ortsbürgermeisters 
Paul Gerhard Krüger

Sprechstunde  .........................................  nach Vereinbarung
Telefon  ...........................................................  02661 950162
Fax  ...............................................................  02661 9518275
E-Mail  ...............................................  og-boelsberg@web.de

Öffentliche Bekanntmachung
■■ Berufung in den Gemeinderat

Der durch den Tod von Herrn Hans Bohmerich freigewor-
dene Sitz im Gemeinderat ist neu zu besetzen.
Es wurde daher gemäß § 45 Abs. 4 Kommunalwahlgesetz 
(KWG) in Verbindung mit § 64 Kommunalwahlordnung 
(KWO)
Herr Christof Kempf, Lindenstraße 23
als nächster noch nicht berufener Bewerber mit der höchs-
ten Stimmenzahl in den Gemeinderat Bölsberg berufen.
Die Voraussetzungen der Wählbarkeit nach § 4 KWG sind 
gegeben.
Die Einberufung wird hiermit gemäß § 66 Abs. 3 KWO 
bekannt gemacht.
Bölsberg, 25.02.2021 Paul Gerhard Krüger

Wahlleiter für die Wahl
des Gemeinderates

Nichtamtliche Bekanntmachungen

■■ Besuch von Hendrik Hering
Am Mittwoch, 10. März 2021, um 15:00 Uhr wird der Land-
tagspräsident Hendrik Hering Bölsberg einen Besuch abstat-
ten.
Treffpunkt ist das Dorfgemeinschaftshaus. Anschließend 
wird er unseren Ort besichtigen.
Hier ist die Gelegenheit gegeben, Hendrik Hering persönlich 
kennen zu lernen und ihm Fragen zu stellen.

Dreisbach

Amtliche Bekanntmachungen

■■ Sprechstunde der Ortsbürgermeisterin 
Andrea Theis

mittwochs  ............................................... 18:00 bis 19:30 Uhr
Büro im DGH, Schulstraße 3
Telefon DGH  ....................................................  02661 40301
Privat  ...............................................................  02661 40353
Mobil  ............................................................  0152 02619413
E-Mail  ...............................................  og-dreisbach@web.de

Wir gratulieren
Am 07. März 2021 vollendet

Herr Willibald Heidrich
sein 93. Lebensjahr.

Die Ortsgemeinde Dreisbach und die Verbandsgemeinde 
Bad Marienberg gratulieren ganz herzlich und wünschen 
alles Gute.
Andrea Theis   Karsten Lucke
Ortsbürgermeisterin   Erster Beigeordneter

Zu diesem besonderen Anlass hat der 
Kneipp-Bund e.V. das Jubiläumsjahr 
„Kneipp 2021“ ausgerufen und sich zum 
Ziel gesetzt, auf den Beitrag Kneipps zum 
deutschen Gesundheitswesen, zur Kultur 
und zur Ausprägung des Präventionsbegrif-
fes aufmerksam zu machen und das Poten-
zial der Kneippschen Naturheilverfahren für 
die Gesundheitsversorgung der Bevölkerung 

auf Bundesebene noch bekannter zu machen.
Zusammen mit der Verbandsgemeinde und der Stadt Bad 
Marienberg sowie der Touristinfo und der VHS organisiert der 
Kneipp-Verein Bad Marienberg e.V. die Kneipp-Wochen 2021.
Das Immunsystem nachhaltig aktivieren
Mit dem ganzheitlichen Gesundheitskonzept nach Sebastian 
Kneipp, das die fünf Elemente Wasser, Bewegung, Ernäh-
rung, Heilpflanzen und Lebensordnung umfasst, wird das 
Immunsystem hoch wirksam gestärkt und die Selbsthei-
lungskräfte angeregt.
Gerade in dieser Zeit sind das wichtige Voraussetzungen für 
einen gesunden und aktiven Lebensstil.
Rund um diese fünf Elemente organisieren wir vom 15. Mai - 
19. Juni 2021 die Kneipp-Wochen.
Und dafür brauchen wir Sie!
Nutzen Sie die Kneipp-Wochen und machen Sie Angebote 
in Form von Kursen, Workshops, Vorträgen, Rabattaktionen, 
Sonderaktionen etc. und nutzen Sie diese Plattform als Wer-
bung für sich bzw. für Ihr Unternehmen.
Anmeldeschluss: 31. März 2021
Haben wir Ihr Interesse geweckt? Dann nehmen Sie gerne 
Kontakt zu uns auf!
Ansprechpartnerin: Sabine Zimmermann, Email: info@
kneipp-badmarienberg.de, Tel.: 02661-9535580
Weitere Informationen sowie ein Anmeldeformular zum 
Download finden Sie auf unserer Internetseite: www.kneipp-
badmarienberg.de
Wir freuen uns auf spannende Angebote und zahlreiche Teil-
nehmer.
Sabine Willwacher   Stadt Bad Marienberg
Andreas Heidrich   Verbandsgemeinde Bad Marienberg
Sabine Zimmermann  Kneipp-Verein Bad Marienberg e.V.
VHS Bad Marienberg e.V. 

Tourist-Info Bad Marienberg
 
Öffentliche Bekanntmachung
■■ Sitzung des Haupt- und Finanzausschusses

Die Mitglieder des Haupt- und Finanzausschusses sind hier-
mit zu einer Sitzung auf Dienstag, den 09. März 2021 - 
18.15 Uhr in die Stadthalle, Kirburger Straße, mit nachste-
hender Tagesordnung eingeladen:
I. Öffentlicher Teil:
1. Beratung und Beschlussfassung über die Annahme 

von Spenden gem. § 94 Abs. 3 GemO
2. Prüfung der Haushalts- und Wirtschaftsführung

a) Information zum Prüfbericht
3. Kenntnisgaben/Verschiedenes
II. Nichtöffentlicher Teil:
4. Vertragsangelegenheiten
5. Grundstücksangelegenheiten (vorsorglich)
6. Kenntnisgaben/Verschiedenes
III. Öffentlicher Teil:
7. Bekanntgaben der in nichtöffentlicher Sitzung gefass-

ten Beschlüsse
Aus Gründen des Gesundheitsschutzes können wir aufgrund 
der aktuellen Corona-Pandemie-Situation nur begrenzte 
Kapazitäten der Öffentlichkeit zur Verfügung stellen. Um die 
notwendigen Abstände zu gewährleisten und zum Zwecke 
der Nachverfolgbarkeit einer möglichen Infektionskette, bit-
ten wir die Zuhörer um vorherige Anmeldung (Tel. 
02661/3111 oder per Mail an stadt@badmarienberg.de).
Bitte beachten Sie, dass eine Pflicht zum Tragen einer Mund-
Nasen-Bedeckung auch am Platz besteht.

Sabine Willwacher, Stadtbürgermeisterin
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Folgendes bitte ich zu beachten:
• Vor dem Betreten des Wahllokales sind die Hände zu des-

infizieren. Ein Spender ist vorhanden.
• Es werden genügend desinfizierte Stifte zur Verfügung ste-

hen. Sie können aber auch ein eigenes Schreibgerät mit-
bringen.

• Die Wahlkabinen werden nach jeder Benutzung desinfi-
ziert.

• Bitte denken Sie unbedingt daran, eine medizinische 
Maske zu tragen! Es ist möglich, dass Sie dazu aufgefor-
dert werden, diese zur Feststellung Ihrer Identität kurz 
abzunehmen.

• Die geltenden AHA-L-Regeln sind zu berücksichtigen.
• Außerdem müssen wir Sie bitten, schnell und zügig zu 

wählen, damit Sie das Wahllokal unmittelbar wieder verlas-
sen können.

• Bitte berücksichtigen Sie dies bei Ihrer Entscheidung, ob 
Sie zur Urnenwahl gehen oder lieber Briefwahl machen 
möchten.

Das Wahllokal ist von 8-18 Uhr geöffnet, die Tätigkeit erfolgt 
in Schichten. Die Einteilung hängt von der Anzahl der freiwil-
ligen Helfer ab - je mehr da sind, desto kürzer ist jeder Helfer 
im Einsatz.
Das Wahlrecht ist ein großes Privileg, das wir oft als selbst-
verständlich betrachten. Bitte nutzen Sie es! Ich hoffe auf 
eine große Wahlbeteiligung in Dreisbach.

Andrea Theis, Ortsbürgermeisterin

Fehl-Ritzhausen

Amtliche Bekanntmachungen

■■ Sprechstunde des 
Ortsbürgermeisters Volker Uhr

freitags .....................................................17:00 bis 18:30 Uhr
Sprechstunde im Büro des Kindergartens, Am Kindergarten
Telefon ................................................................. 02661 3693
E-Mail  .............................................. volker.uhr@rz-online.de
Internet  ............................................  www.fehl-ritzhausen.de

Öffentliche Bekanntmachung
■■ Bericht von der Gemeinderatssitzung 
vom 19. Februar 2021

1. Verpflichtung eines neuen Gemeinderatsmitgliedes
Das bisherige Gemeinderatsmitglied Sarah Wisser hat eine 
Anstellung im örtlichen Kindergarten angenommen und kann 
in Folge leider nicht mehr als Gemeinderatsmitglied tätig 
sein (Unvereinbarkeit von Amt und Mandat gem. § 5 des 
Kommunalwahlgesetzes).
Gemäß dem Ergebnis der letzten Kommunalwahlen aus 
2019 wurde Klaus Flick vom Ortsbürgermeister als neues 
Mitglied aufgerufen, dieser hat seine Bereitschaft zur Teil-
nahme im Gemeinderat zugesagt.
Volker Uhr begrüßt Klaus Flick im Gemeinderat Fehl-Ritz-
hausen und weist auf seine Verpflichtung zur Verschwiegen-
heit und Treuepflicht gemäß der Gemeindeordnung hin.
2. Ernennung eines Schriftführers / Schriftführerin
Volker Uhr schlägt dem Rat vor, Frau Sarah Wisser als 
Schriftführerin im Gemeinderat anzustellen.
Der Gemeinderat sowie Frau Wisser stimmen diesem Vor-
schlag geschlossen zu.
Der Ortsbürgermeister beglückwünscht Frau Sarah Wisser 
zur neuen Tätigkeit und weist auf ihre Verpflichtung zur Ver-
schwiegenheit und Treuepflicht gemäß der Gemeindeord-
nung hin.
3. Beratung und Beschlussfassung über die Erhebung 
von Vorausleistungen „Hönnerdorf“
Die Gesamtkosten der Ausbaumaßnahme „Hönnerdorf“ wer-
den im Jahr 2021 ca. 500.000,- € und in 2022 vermutlich 

Öffentliche Bekanntmachung
■■ Bekanntmachung der Ortsgemeinde Dreisbach 
nach § 97 Abs. 1 Gemeindeordnung (GemO)

1. Einsichtnahme in den Entwurf der Haushaltssatzung 
für das Jahr 2021 mit dem Haushaltsplan und seinen 
Anlagen
2. Möglichkeit zur Einreichung von Vorschlägen
Den Entwurf der Haushaltssatzung für das Jahr 2021 mit 
dem Haushaltsplan und seinen Anlagen habe ich am 
26.02.2021 dem Ortsgemeinderat zugeleitet.
1. Der Entwurf der Haushaltssatzung für das Jahr 2021 

liegt mit dem Haushaltsplan und seinen Anlagen ab dem 
26.02.2021 während der allgemeinen Öffnungszeiten der 
Verbandsgemeindeverwaltung Bad Marienberg in der 
Verbandsgemeindeverwaltung Bad Marienberg, Kirbur-
ger Straße 4, 56470 Bad Marienberg, Zimmer 304, bis 
zur Beschlussfassung über die Haushaltssatzung durch 
den Gemeinderat zur Einsichtnahme aus.

2. Die Einwohnerinnen und Einwohner von Dreisbach 
haben die Möglichkeit, innerhalb von 14 Tagen ab der 
Zuleitung an den Gemeinderat bei der Verbandsgemein-
deverwaltung Bad Marienberg, Kirburger Straße 4, 56470 
Bad Marienberg, Vorschläge zum Entwurf der Haushalts-
satzung für das Jahr 2021 mit dem Haushaltsplan und 
seinen Anlagen, einzureichen. Die Vorschläge sind 
schriftlich an die Verbandsgemeindeverwaltung Bad 
Marienberg, Kirburger Straße 4, 56470 Bad Marienberg 
einzureichen. Der Gemeinderat wird rechtzeitig vor sei-
nem Beschluss über die Haushaltssatzung über die 
innerhalb dieser Frist eingegangenen Vorschläge in 
öffentlicher Sitzung beraten und entscheiden.

Ortsgemeinde Dreisbach, 26.02.2021 Andreas Theis
Ortsbürgermeisterin

■■ Hinweise zur Landtagswahl am 14.03.2021
Für die Durchführung der Wahl gilt die Coronabekämpfungs-
verordnung des Landes Rheinland-Pfalz (CoBeLVO) in der 
am Wahltag gültigen Fassung sowie das Hygienekonzept für 
Wahlräume der Landeswahlleitung.
Insbesondere ist der Zugang zu den Wahlräumen nur unter 
Einhaltung eines Mindestabstands von 1,5 Metern zu ande-
ren Personen erlaubt.
Es sollten sich nur so viele Stimmberechtigte gleichzeitig in 
den Wahlräumen aufhalten, wie Stimmabgabemöglichkeiten 
(Wahlkabinen) vorhanden sind. Nach der Stimmabgabe soll-
ten die Stimmberechtigten den Wahlraum zügig verlassen, 
es sein denn, sie wollen die Wahlhandlung beobachten.
Im Gebäude, in dem sich der Wahlraum befindet, sowie im 
Wahlraum selbst gilt grundsätzlich die Maskenpflicht nach § 
2 Abs. 4 in Verbindung mit § 1 Abs. 3 Satz 4 15. CoBeLVO 
mit der Maßgabe, dass eine medizinische Gesichtsmaske 
(OP-Maske) oder eine Maske der Standards KN95/N95 oder 
FFP2 oder eines vergleichbaren Standards zu tragen ist.

Andrea Theis, Ortsbürgermeisterin

■■ Informationen zur Landtagswahl 
Rheinland-Pfalz am 14.03.2021

Liebe Dreisbacher Wähler_innen,
am 14.03.2021 wird der Rheinland-Pfälzische Landtag 
gewählt. Ich bitte Sie herzlich, von Ihrem Wahlrecht 
Gebrauch zu machen! Nutzen Sie die Briefwahl, die in Zei-
ten der Pandemie einen einfachen und vor allem kontakt-
freien Wahlvorgang ermöglicht.
Natürlich können Sie auch in diesem Jahr den Gang zur 
Wahlurne antreten. Das ist ein verbrieftes, verfassungsmä-
ßiges Recht, welches auch in Coronazeiten nicht angetastet 
wird.
Das Wahllokal in Dreisbach ist im Dorfgemeinschaftshaus. 
Anders als sonst wird es eine „Einlasskontrolle“ geben, um 
zu gewährleisten, dass sich nicht mehr als drei Wähler_
innen gleichzeitig im Wahllokal befinden. Wartemöglichkeiten 
im erforderlichen Abstand sind vor dem Eingang zum Dorf-
gemeinschaftshaus vorhanden.
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Großseifen

Amtliche Bekanntmachungen

■■ Sprechstunde des Ortsbürgermeisters 
Jürgen Steup

dienstags  ............................................... 19:00 bis 20:00 Uhr
oder nach Vereinbarung
Bürgerhaus, Flottstraße 5
Telefon  .............................................................  02661 40070
E-Mail  ............................ gemeinde.grossseifen@t-online.de

Öffentliche Bekanntmachung
■■ Informationen über Ratssitzung 
vom 23. Februar 2021

In seiner weiteren Präsenzsitzung zu „Corona Zeiten“ und 
ersten Tagung im neuen Jahr befasste sich das Ratsgre-
mium unter strenger Beachtung der geltenden Hygienere-
geln vorrangig mit Prüfungs- und Haushaltsfragen sowie wei-
teren wichtigen Themen.
Neuer Vertrag mit den Verbandsgemeindewerken gebil-
ligt
Das Thema „Mitbenutzung von Gemeindestraßen, -wegen 
und -plätzen“ durch das Wasser- und Klärwerk der Ver-
bandsgemeinde machte eine Neufassung des bisherigen 
Vertrages vom 20.12.1983 erforderlich. Grund dafür ist eine 
notwendige Anpassung an die zwischenzeitlich eingetrete-
nen Änderungen rechtlicher Vorschriften und Regelungen.
Einmütig billigte das Ratsgremium die neue Vertragsfassung, 
die in erster Linie die Inanspruchnahme des gemeindlichen 
Straßeneigentums für Leitungsverlegungen der Verbandsge-
meindewerke regelt sowie Verteilung von Kosten, wenn 
gemeinsame Baumaßnahmen mit den Werken im Gemein-
deeigentum zur Durchführung kommen. Ferner ist die Über-
tragung der Oberflächenentwässerung der Gemeindestra-
ßen mit Kostenregelung an die Verbandsgemeindewerke 
Gegenstand des Vertrages.
Haushalts- und Wirtschaftsführung der Gemeinde 
geprüft
Die gesetzlichen Bestimmungen in Gemeindeordnung und 
Landeshaushaltsordnung sehen eine regelmäßige Prüfung 
der gemeindlichen Geschäftsführung vor. Diese wurde vom 
zuständigen Rechnungs- und Gemeindeprüfungsamt des 
Westerwaldkreises für die Jahre 2015 bis 2020 durchgeführt.
Der Prüfungsbericht, der dem Ratsgremium zur Beratung 
vorzulegen war, enthielt keine gravierenden Feststellungen 
und Aussagen, sondern im Wesentlichen den Ratsmitglie-
dern längst bekannte statistische Angaben und Kennzahlen 
über die Haushalts- und Wirtschaftsführung der Gemeinde. 
Neben allgemeinen Hinweisen und Handlungsempfehlun-
gen, denen die Gemeinde in Zukunft nur zum Teil nachkom-
men wird, stellte das Prüfungsamt substanzielle Forderun-
gen zu zwei Themenbereichen in den Raum.
So wurde unter Hinweis auf nur minimale „Kostendeckungs-
grade“ beim Friedhof und Bürgerhaus der „Ruf“ nach Gebüh-
renanhebungen dokumentiert. Dem folgte das Ratsgremium 
- trotz methodisch fehlerhaft errechnetem Deckungsgrad - 
nur für die Benutzung des Bürgerhauses. Denn hier verstän-
digt man sich einmütig darauf, die seit fast zwei Jahrzehnten 
unverändert belassenen Gebühren spürbar anzuheben, je 
nach Art und Dauer der Benutzung zwischen 25 und 43 %. 
Beispielsweise steigt die Gebühr für die eintägige Nutzung 
des Bürgerhauses für die einheimischen Bürger*innen von 
bisher 70,- € auf nunmehr 100.- €.
Zurückgewiesen wurde strikt die Forderung nach Erhöhung 
der Friedhofsgebühren. Angesichts bereits vollzogener Stei-
gerungsschritte in den letzten Jahren und der Tatsache, dass 
das Gebührenniveau von Großseifen in etwa auf Linie der 
Gemeinden in der Verbandsgemeinde Bad Marienberg liegt, 

nochmals ca. 200.000, € betragen. Die Beträge werden noch 
durch Abschlagszahlungen der VG-Werke reduziert.
Heiner Schell schlägt eine Teilung der diesjährigen Voraus-
leistungen vor, damit die finanziellen Belastungen der Bei-
tragszahler aufgeteilt werden können.
Der Rat einigt sich auf Erhebung einer Vorausleistung der zu 
erwartenden Ausbaubeiträge auf der Grundlage von 
220.000,- € im April / Mai 2021 sowie einer 2. Rate im Herbst 
2021.
4. Forstwirtschaftsplan 2021 / Wechsel der Besteue-
rungsgrundlage
Die Vorstellung und Zustimmung des Forstwirtschaftsplanes 
wird auf den 12. März 2021 vertagt.
Der Rat beschließt den Wechsel der aktuellen Besteue-
rungsgrundlage / Pauschalversteuerung zur Regelbesteue-
rung ab dem Abrechnungsjahr 2021.
5. Sachstände der Baumaßnahmen
Ab dem 22. Februar 2021 werden die Baumaßnahmen wie-
deraufgenommen.
6. Eingang von Spenden
Eine Spende in Höhe von 1.500,- € ist für den örtlichen Kin-
dergarten eingegangen. Der Gemeinderat beschließt diese 
Spende anzunehmen.
7. Bekanntgaben / Verschiedenes
• Am 10.04.21 ist die „Aktion Saubere Landschaft“ geplant;
• Diverse Regeneinläufe müssen repariert werden;
• Großes Loch im Asphalt vor dem Feuerwehrhaus;
• Anlässlich mehrerer Risse im Asphalt im Gemeindegebiet 

soll der Ortsbürgermeister Angebote zwecks Reparatur 
einholen;

C. Öffentlicher Teil
9. Bekanntgabe der Ergebnisse aus dem nicht öffentli-
chen Teil
Das Führungspersonal des örtlichen Kindergartens wird 
höhergruppiert.

Volker Uhr,
Ortsbürgermeister

■■ Bitte um Unterstützung  
zur Aufrechterhaltung der öffentlichen 
Sicherheit und Ordnung 
im Gemeindegebiet Fehl-Ritzhausen

Liebe Mitbürgerinnen und Mitbürger,
in den letzten Wochen haben sich diverse Vorfälle ereig-
net, welche ich und ein Großteil der Gemeindemitglieder 
missbillige und durch Eure Mithilfe zur Anzeige bringen 
möchte:
1. In der Nacht vom 24. Auf den 25. Februar 2021 wurden 

an der Baustellenabsperrung „Vor den Seifen - Kirch-
weg“
- 2 Verkehrsschilder „Parkverbot“ sowie
- 1 Verkehrsschild „Durchfahrt verboten“
entwendet.

2. Obwohl eigentlich genügend Hundetoiletten an den 
bekannten Spazierwegen angebracht sind, ignorieren 
des Öfteren Hundebesitzer deren Gebrauch, was zu 
massivem Verunreinigungen von Land und Flur, auch an 
privaten Grünflächen in- und außerhalb der bebauten 
Ortsgemeinde führt.

3. Die Verbotsschilder „Durchfahrt verboten / landwirt-
schaftlicher Verkehr frei“ verlieren auch im Winter nicht 
ihre Gültigkeit, wenn die Straßen und Wirtschaftswege 
mit Schnee bedeckt sind.
Verschiedene Quad- und Motorradfahrer haben sich 
über diese Verbote hinweggesetzt und Wald und Flur 
quasi in eine Mondlandschaft verwandelt.

Wer sachdienliche Hinweise zu diesen Vorfällen geben kann, 
meldet sich bitte unter 02661-3693.
Auch für die Zukunft bitte ich alle Mitbürgerinnen und Mitbür-
ger, mir Identitäten solcher Ordnungswidrigkeiten umgehend 
mitzuteilen.

Volker Uhr,
Ortsbürgermeister



Wäller Blättchen 18 Nr. 9/2021

liegenden neueren Grabfeldbereich des Friedhofes sowie 
einen barrierefreien Zugang zur Friedhofshalle vor.
Abschließend dankte der Unterzeichner zugleich im Namen 
von Stadtbürgermeisterin Sabine Willwacher dem SPD-Land-
tagsabgeordneten, dass er ein weiteres Mal die Gemeinde 
bei einem wichtigen Anliegen so toll unterstützt habe. In sei-
nen Dank schloss der Unterzeichner Innenminister Roger 
Lewentz für den großzügigen Landeszuschuss von 60.000 € 
ein, nachdem von diesem erst in den Jahren 2019/2020 För-
dermittel von 44.000 € aus dem Dorferneuerungsprogramm 
zum Kauf und Abriss des ehemaligen Hauses Eickmann der 
Gemeinde Großseifen bewilligt worden waren.

Jürgen Steup, Ortsbürgermeister

Hahn b. M.

Amtliche Bekanntmachungen

■■ Sprechstunde des Ortsbürgermeisters 
Roland Reis

dienstags  ............................................... 17:30 bis 19:00 Uhr
Büro im DGH, Hauptstraße 11
Telefon während der Sprechstunde  .................  02661 40519
Telefon  ...............................................................  02661 4201
E-Mail  ...........................................  roland.reis@hotmail.com

Hardt

Amtliche Bekanntmachungen

■■ Sprechstunde der Ortsbürgermeisterin 
Gabriele Greis

mittwochs  ............................................... 18:00 bis 19:00 Uhr
oder nach Vereinbarung
Bürgermeisteramt, Mittelstraße 11
Telefon montags bis freitags 9.00 Uhr bis 16.00 Uhr  ..  02661 
4515
E-Mail: ...............................  ortsgemeinde-hardt@t-online.de

Öffentliche Bekanntmachung
■■ Bekanntmachung der Ortsgemeinde Hardt 
nach § 97 Abs. 1 Gemeindeordnung (GemO)

1. Einsichtnahme in den Entwurf der Haushaltssatzung 
für das Jahr 2021 mit dem Haushaltsplan und seinen 
Anlagen
2. Möglichkeit zur Einreichung von Vorschlägen
Den Entwurf der Haushaltssatzung für das Jahr 2021 mit 
dem Haushaltsplan und seinen Anlagen habe ich am 
05.03.2021 dem Ortsgemeinderat zugeleitet.

wurde eine Beibehaltung der Friedhofsgebühren einstimmig 
beschlossen.
Nicht gewillt ist das Ratsgremium ferner, Regelungsvor-
schläge des Prüfungsamtes in den zurzeit in der Diskussion 
stehenden neuen Vertrag mit der Stadt Bad Marienberg, der 
das Verwalten/Bewirtschaften des gemeinsamen Friedhofes 
Großseifen-Eichenstruth regelt, aufzunehmen.
Wettbewerb 2021 „Unser Dorf hat Zukunft“
Für den Fall, dass der Wettbewerb trotz „Corona Virus“ in 
diesem Jahre durchgeführt werden sollte, wird Großseifen 
nicht teilnehmen.
Zur Erinnerung: Im Jahre 1984 erreichte man in diesem 
Wettbewerb, der damals noch „Unser Dorf soll schöner wer-
den“ hieß, den 1. Platz in der Hauptklasse. Zwei Jahre später 
ging Großseifen sogar als Sieger der Sonderklasse hervor.
Vorkaufrechtsangelegenheit
Im neueren Ortsbereich hat ein Wohngebäude den Eigentü-
mer gewechselt. Aufgrund der Tatsache, dass das veräu-
ßerte Gebäude im Verfahrensbereich der geltenden Sanie-
rungssatzung liegt, steht der Gemeinde Großseifen für 
diesen Erwerbsvorgang ein gesetzliches Vorkaufrecht 
gemäß Baugesetzbuch zu. Nach Beratung sprach sich das 
Ratsgremium allerdings einvernehmlich für einen Verzicht 
auf die Ausübung des Vorkaufrechts aus.
Kenntnisgaben - Verschiedenes
• Die Gemeinde erhält aus Bundesmitteln zum Erhalt und 

zur nachhaltigen Waldbewirtschaftung eine Prämie von 
3.360 €.

• Der Stromverbrauch 2020 für die Straßenbeleuchtung der 
Gemeinde betrug 8.083 Kilowattstunden (kw/h). Vor der 
erfolgten Umrüstung der Lampen auf energiesparende 
LED-Leuchtmittel lag der Jahresverbrauch noch bei 23.200 
Kilowattstunden (kw/h); Einsparung mithin 65,2%!

• Kürzlich wurde die 21. Vereinbarung im Rahmen der gel-
tenden „Sanierungssatzung“ mit einem privaten Hausei-
gentümer über dessen beabsichtigten Modernisierungs-
Instandsetzungsmaßnahmen abgeschlossen. Addiert liegt 
diesen Vereinbarungen in Investitionsvolumen von rund 
560.000 € zugrunde.

Berichterstattung wird in der nächsten Ausgabe mit
Zahlen aus dem verabschiedeten Haushalt 2021 fortge-
setzt!

Jürgen Steup, Ortsbürgermeister

■■ Fördermittel des Landes für den 
Friedhof Großseifen-Eichenstruth

SPD-Landtagsabgeordneter Hendrik Hering überbrachte 
„frohe Kunde“ und informierte sich vor Ort
Die Gemeinde Großseifen und die Stadt Bad Marienberg 
können sich über eine ansehnliche Landesförderung von 
60.000 Euro für geplante barrierefreie Umgestaltungen und 
die Verbesserung der Parksituation auf dem gemeinsamen 
Friedhof Großseifen-Eichenstruth freuen. Innenminister 
Roger Lewentz hatte nämlich in den letzten Tagen eine För-
derzusage für die beantragte Maßnahme, der eine Kosten-
schätzung von rund 171.000 Euro zugrunde liegt, gegeben.
Mit dieser guten Nachricht aus der Landeshauptstadt Mainz 
überraschte Hendrik Hering die Verantwortlichen der 
Gemeinde Großseifen. „Gerade für ältere Menschen wird es 
auf unseren Friedhöfen immer beschwerlicher, da diese in 
den seltensten Fällen barrierefrei ausgelegt sind. Daher 
begrüße ich es, wenn die Landesregierung die Bemühungen 
der Kommunen, die Barrieren zu entfernen und die Anlagen 
so umzugestalten, dass man mit Rollatoren und Rollstühlen 
sicher zu den Trauerfeiern und zu den Gräbern seiner Ange-
hörigen gelangen kann“, sagte Hendrik Hering anlässlich 
seines Besuchs in Großseifen.
Bei dieser Gelegenheit erläuterten der Unterzeichner und 
Erster Beigeordneter Jörg Denker detailliert die Pläne der 
federführend verantwortlichen Gemeinde Großseifen. So 
sehe die beabsichtige Baumaßnahme die Vergrößerung bzw. 
Neuordnung der Parkfläche vor dem Friedhof, eine neue bar-
rierefreie Wegführung vom alten Teil des Friedhofs zum tiefer-
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Wir alle freuen uns schon jetzt auf den Ladentag, an dem wir 
nach Corona die Kaffee-Ecke wieder öffnen können. „Da 
machen wir was draus“.

Herr Wolfgang Rabsch von der Internet-Zeitung WW-Kurier 
war anwesend und berichtete ausführlich - nach einigen 
Interviews mit Cornelia, Ulla sowie einigen Kunden/innen - 
über die Entstehung des Dorfladens und das Ladengesche-
hen der vergangenen 10 Jahre.
Selbstverständlich wurden während des Interviews und, wie 
üblich während der Ladenöffnungszeiten, alle Corona-
Regeln eingehalten.
Oftmals war zu hören „Ach Gott, wisst ihr noch…..“. Uns 
allen wurde nochmals bewusst, wie schnell die Zeit verging 
und dass der Dorfladen ein wichtiger Bestandteil unseres 
Dorfes ist.

Unsere treuen Kunden/innen beweisen es: der Dorfladen ist 
unverzichtbar.
Wir bedanken uns nochmals ganz herzlich bei unseren Kun-
den/innen, bei den Anbietern Stefan -Bäckerei Garcia und 
Lena-Metzgerei Wedler, für ihre Treue und gute Zusammen-
arbeit.

Cornelia und Ulla

1. Der Entwurf der Haushaltssatzung für das Jahr 2021 
liegt mit dem Haushaltsplan und seinen Anlagen wäh-
rend der allgemeinen Öffnungszeiten der Verbandsge-
meindeverwaltung Bad Marienberg in der Verbandsge-
meindeverwaltung Bad Marienberg, Kirburger Straße 4, 
56470 Bad Marienberg, Zimmer 304, bis zur 
Beschlussfassung über die Haushaltssatzung durch 
den Gemeinderat zur Einsichtnahme aus.

2. Die Einwohnerinnen und Einwohner von Hardt haben 
die Möglichkeit, innerhalb von 14 Tagen ab dieser 
Bekanntmachung bei der Verbandsgemeindeverwal-
tung Bad Marienberg, Kirburger Straße 4, 56470 Bad 
Marienberg, Vorschläge zum Entwurf der Haushaltssat-
zung für das Jahr 2021 mit dem Haushaltsplan und sei-
nen Anlagen, einzureichen. Die Vorschläge sind schrift-
lich an die Verbandsgemeindeverwaltung Bad 
Marienberg, Kirburger Straße 4, 56470 Bad Marien-
berg einzureichen. 
Der Gemeinderat wird rechtzeitig vor seinem Beschluss 
über die Haushaltssatzung über die innerhalb dieser 
Frist eingegangenen Vorschläge in öffentlicher Sitzung 
beraten und entscheiden.

Ortsgemeinde Hardt, 05.03.2021   Gabriele Greis
Ortsbürgermeister

■■ Sprechstunden der Ortsbürgermeisterin
Die Sprechstunde am 10.03.2021 muss leider entfallen. Tele-
fonisch bin ich unter der 02661/4515 jederzeit erreichbar.
Individuelle Terminvereinbarungen sind in dringenden Fällen 
möglich.

Gabriele Greis, 
Ortsbürgermeisterin

■■ Wie schnell die Zeit vergeht
Am 18. Februar 2011 eröffneten wir unseren Dorfladen - 
nun schon vor 10 Jahren
Unser 10-jähriges Jubiläum konnten wir leider nicht wie 
gewollt feiern, sondern mussten uns freudig an die Anfänge 
unseres Dorfladens erinnern und gebührend auf 10 Jahre 
Rückschau halten.

Als Dank für die Treue 
erhielten unserer Kunden/
innen eine Einkaufstasche 
mit der Aufschrift „10 Jahre 
Hardter Dorfladen“ - von der 
Ortsgemeinde gesponsert - 
und ein kleines Gebäckteil 
des Bäckers Garcia. Metz-
gerei Wedler spendete 
bereits am Tag der Eröff-
nung nach dem Umzug in 
den neuen Laden eine Dose 
Wurst „Schinderhannes 
Büchs“.
Das schöne neue Schild am 
Parkplatz des DGH, gespon-
sert von der Firma Matthias 
Henß, Unnau, weist den 

Weg zum Dorfladen, danke dem Sponsor.
Die Ortsbürgermeisterin Frau Gabriele Greis überreichte 
Frau Cornelia Seiler und Frau Ulla Martain als Anerkennung 
für ihren persönlichen Einsatz im Dorfladen im Namen des 
Gemeinderates einen herrlichen Blumengruß.
Frau Brigitte Müller und Frau Ingrid Müller überreichten 
ebenfalls den beiden Verantwortlichen des Dorfladens, Cor-
nelia und Ulla, einen bunten Frühlingsstrauß.
Ylvie und Yorick Häbel überraschten uns mit einem Bärchen-
Gebäck, geschmückt mit einer Kerze, ganz süß. Wie immer 
war auch Kalli Schneider als Fotograf anwesend und machte 
tolle Bilder, auch dafür herzlichen Dank.
Cornelia und Ulla freuten sich und bedankten sich herzlich 
für die lieben Grüße und Aufmerksamkeiten und gaben 
kund, weiterhin mit Freude den Dorfladen zu begleiten.
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§ 7 - Über- und Außerplanmäßige Aufwendungen und 
Auszahlungen
Erhebliche über- und außerplanmäßige Aufwendungen und 
Auszahlungen gemäß § 100 Abs. 1 Satz 2 GemO liegen vor, 
wenn im Einzelfall 5.000,00 Euro überschritten werden.
Ortsgemeinde Hof Jochen Becker
Hof, 25.02.2021 Ortsbürgermeister
Hinweis:
Die Haushaltssatzung ist gemäß § 97 Abs. 1 GemO der Auf-
sichtsbehörde mit Schreiben vom 15.02.2021 angezeigt wor-
den. Sie enthält keine genehmigungspflichtigen Teile.
Der Haushaltsplan liegt zur Einsichtnahme vom 08.03.2021 
bis 16.03.2021 während der allgemeinen Dienststunden bei 
der Verbandsgemeindeverwaltung Bad Marienberg, Kirbur-
ger Straße 4, Zimmer 304, öffentlich aus.
In der genannten Zeit kann der Haushaltsplan auch während 
der Dienststunden des Ortsbürgermeisters in Hof eingese-
hen werden.
Der Gemeinderat hat beschlossen, den Reinertrag aus der 
Jagdnutzung 2021 nicht auszuzahlen; er ist im Haushalts-
plan 2021 veranschlagt.
Hof, 25.02.2021 Jochen Becker,

Ortsbürgermeister

Kirburg

Amtliche Bekanntmachungen

■■ Sprechstunde des Ortsbürgermeisters 
Janosch Becker

dienstags  ........................................  18.00 Uhr bis 19.00 Uhr
Dorfgemeinschaftshaus, Im Baumertsgarten 4
Telefon während der Sprechstunde  ...................  02661 5383
Telefon  ...........................................................  0171/5620985
E-Mail  ......................................................... kirburg@gmx.de

■■ Telefonstörung
Nochmal zur Erinnerung: Bitte auch während der Sprechzei-
ten nur auf dem Mobiltelefon anrufen, da der Festnetzan-
schluss (Rufnummer 5383) noch immer gestört ist. Alternativ 
ist eine Kontaktaufnahme per E-Mail natürlich auch möglich. 
Danke!

Janosch Becker, 
Ortsbürgermeister

■■ Baumpflanzaktion am 27.03.21
In den letzten Monaten hatte der Gemeinderat das Thema 
Wald bereits mehrfach in seinen Sitzungen thematisiert: Das 
Waldsterben, von dem nahezu der gesamte Westerwald hart 
getroffen ist. Der Rat hat in seinen Sitzungen auch immer 
wieder seine Bereitschaft erklärt, hier tätig werden zu wollen, 
sollte Hilfe irgendwie möglich und sinnvoll sein.
In Zusammenarbeit mit Revierförster Esper wurde nun eine 
Pflanzaktion geplant, die gemarkungsüberschreitend „Kir-
ber“ und „Lautzenbrücker“ Wald zugutekommt. Die Koopera-
tion mit der Ortsgemeinde Lautzenbrücken wird zudem von 
der SPD-Fraktion des Verbandsgemeinderates unterstützt.
Ich persönlich freue mich sehr, dass wir nun aktiv zumindest 
einen kleinen Beitrag zur „Wiederbewaldung“ leisten können. 
Daher würde ich mich über weitere helfende Hände freuen.

Janosch Becker, 
Ortsbürgermeister

■■ Landtagswahl am 14.03.21
Nachdem die Landesregierung noch im Dezember die recht-
liche Möglichkeit geschaffen hat, aufgrund der Pandemielage 
eine reine Briefwahl durchzuführen, wird diese Möglichkeit 
nun dennoch nicht genutzt. Wie Sie sicher alle bereits 

Hof

Amtliche Bekanntmachungen

■■ Sprechstunde des Ortsbürgermeisters 
Jochen Becker

mittwochs  ...................  18.30 Uhr bis 20.00 Uhr
Rathaus, Hauptstraße 38
Telefon Gemeindeverwaltung  ........  02661-5306
Fax Gemeindeverwaltung  ..........  02661-950745
E-Mail  ...................  Ortsgemeinde.hof@web.de
Internet  ..................  www.hof-im-westerwald.de

Öffentliche Bekanntmachung
■■ Haushaltssatzung der Ortsgemeinde Hof 
für das Jahr 2021 vom 25.02.2021

Der Der Gemeinderat hat auf Grund des § 95 Gemeindeord-
nung Rheinland-Pfalz in der Fassung vom 31. Januar 1994 
(GVBl. S. 153), zuletzt geändert durch Artikel 1 des Geset-
zes vom 26.06.2020 (GVBl. S. 297), am 12.02.2021 folgende 
Haushaltssatzung beschlossen:
§ 1 - Ergebnis- und Finanzhaushalt
Festgesetzt werden
1. im Ergebnishaushalt
der Gesamtbetrag der Erträge auf  ..............  2.387.650 Euro
der Gesamtbetrag der Aufwendungen auf ...  2.530.310 Euro
Jahresüberschuss / Jahresfehlbetrag  ............ -142.660 Euro
2. im Finanzhaushalt
der Saldo der ordentlichen
Ein- und Auszahlungen auf  ..............................  43.700 Euro
die Einzahlungen aus Investitionstätigkeit auf  ..  77.500 Euro
die Auszahlungen aus Investitionstätigkeit auf   384.950 Euro
der Saldo der Ein- und Auszahlungen
aus Investitionstätigkeit auf  ............................ -307.450 Euro
der Saldo der Ein- und Auszahlungen
aus Finanzierungstätigkeit auf  ........................  263.750 Euro
§ 2 - Gesamtbetrag der vorgesehenen Kredite
Der Gesamtbetrag der vorgesehenen Kredite, deren Auf-
nahme zur Finanzierung von Investitionen und Investitions-
förderungsmaßnahmen erforderlich ist, wird festgesetzt für
zinslose Kredite auf  ...................................................  0 Euro
verzinste Kredite auf  ..................................................  0 Euro
Zusammen auf  ...........................................................  0 Euro
§ 3 - Gesamtbetrag 
der vorgesehenen Ermächtigungen
Verpflichtungsermächtigungen, für die in den künftigen 
Haushaltsjahren voraussichtlich Investitionskredite aufge-
nommen werden müssen, werden nicht veranschlagt.
§ 4 - Steuersätze
Die Steuersätze für die Gemeindesteuern werden wie folgt 
festgesetzt:
- Grundsteuer A  ......................................................  300 v. H.
- Grundsteuer B  ......................................................  365 v. H.
- Gewerbesteuer  .....................................................  365 v. H.
Die Hundesteuer beträgt für Hunde, die innerhalb des 
Gemeindegebietes gehalten werden
- für den ersten Hund  ..........................................  42,00 Euro
- für den zweiten Hund  .......................................  66,00 Euro
- für jeden weiteren Hund  ...................................  90,00 Euro
- für den ersten gefährlichen Hund  ...................  500,00 Euro
- für jeden weiteren gefährlichen Hund  .............  750,00 Euro
§ 5 - Eigenkapital
Der Stand des Eigenkapitals zum 31.12.2019 betrug 
5.114.135,80 Euro. Der voraussichtliche Stand des Eigenka-
pitals zum 31.12.2020 beträgt 4.896.655,80Euro und zum 
31.12.2021 4.453.995,80 Euro.
§ 6 - Wertgrenze für Investitionen
Investitionen oberhalb der Wertgrenze von 5.000,00 Euro 
sind einzeln im Teilfinanzhaushalt darzustellen.
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■■ Fundsachen
An der Platzrandstraße „Stegskopf“ wurde eine Winterjacke 
und vor dem Haus „Im Großen Garten 19“ ein Armband 
gefunden. (siehe Fotos).

Die Gegenstände können während der Sprechstunden von 
den „Verlierern“ abgeholt werden.
Ortsgemeinde Langenbach   Artur Schneider, 

Ortsbürgermeister

Lautzenbrücken

Amtliche Bekanntmachungen

■■ Sprechstunde des Ortsbürgermeisters 
Karsten Lucke

dienstags  ........................... 18:30 bis 19:30 Uhr
Gemeindeverwaltung, Hauptstraße 7
Telefon während 
der Sprechstunde  ..........................  02661 5194
Ortsbürgermeister privat  ...........  0170 7356708
E-Mail  ................  lautzenbruecken@t-online.de

Internet  .........................................  www.lautzenbruecken.de

■■ Ein weiterer Bauplatz verkauft, 4 Häuser  
in konkreter Planung

Letzte Bauplätze zu vergeben - Preiswert, tolle Ortsge-
meinde, perfekte Infrastruktur
Ruhig und naturnah wohnen, auf keine Annehmlichkeiten 
und Infrastruktur verzichten müssen und dennoch in einer 
lebendigen und modernen Ortsgemeinde leben, geht das? 
Ja, das geht. Lautzenbrücken vereinigt all diese Vorzüge in 
einem. Mitten in der Natur, umringt von viel Wald und Wie-
sen, liegt Lautzenbrücken als schnuckelige Ortsgemeinde 
vor den Toren von Bad Marienberg. So lässt sich ruhig und 
entspannt wohnen und gleichzeitig hat man die komplette 
Infrastruktur aus Kitas, Schulen, Nahversorgung, Ärzten, 
Verwaltung usw. direkt hinterm Hügel in 2-3 Minuten erreicht. 
Aus Lautzenbrücken ist man bei vielen dieser Angebote 
schneller als vom anderen Ende der Stadt Bad Marienberg. 
Damit sind wir für alle Altersgruppen attraktiv, vom Single-
haushalt, über das frischverliebte Pärchen und den jungen 
Familien bis hin zu den Senioreninnen und Senioren. Und 
wer aktives Dorfleben möchte, kann auch das bekommen: 
Grillhütte, Dorfgemeinschaftshaus, Mehrzweckhalle, Kinder-
spielplatz, naturnaher Kinderspielplatz, Mehrgenerationen-
platz mit Outdoorfitnessgeräten, Weiher, dazu ein buntes 
Bürger:innenprogramm: Dorf- und Kinderfest, Kulturveran-
staltungen, Konzerte, Lesungen, vierzehntägige Klöntheke 
als Dorftreffpunkt, Gemeindeausflüge, Spinnstube für Hand-
werkliches, umfangreiches Advents- und Weihnachtspro-
gramm und viele weitere Veranstaltungen und Angebote 
(alles wieder nach der Pandemie natürlich).

anhand der Wahlbenachrichtigung gemerkt haben, wird nun 
wie gewohnt eine Urnenwahl stattfinden.
Wie immer dient auch in diesem Jahr das Dorfgemein-
schaftshaus als Wahllokal. Allerdings ist, wie bei vielem der-
zeit, auch hier einiges anders als in den vergangenen Jah-
ren. Aufgrund des Hygienekonzeptes und zur Vermeidung 
unnötiger Kontakte sowie zur Wahrung des Abstandsgebo-
tes werden wir nur einer gewissen Personenzahl gleichzeiti-
gen Zutritt gewähren können. Zudem benötigt das Reinigen 
der Wahlkabinen nach jedem Wähler zusätzlich Zeit.
Wir werden außerdem eine „Einbahnstraße“ einrichten und 
mehr Platz als gewohnt zur Verfügung stellen. Bitte stellen 
Sie sich auf Wartezeiten vor dem Wahllokal ein. Sollten Sie 
diese umgehen wollen, können wir jedoch auf die Möglich-
keit der Briefwahl verweisen. 
Diese ist natürlich möglich, in diesem Jahr vielleicht sogar 
weniger aufwendig als die Urnenwahl und sie spart zudem 
unnötige Kontakte ein und minimiert damit Ihr Risiko einer 
Infektion.

■■ Termine/Absagen
16.03.21 Gemeinderatssitzung (19:00 Uhr, DGH) => 

Zuschauer: bitte anmelden!
27.03.21 Baumpflanzaktion
10.04.21 Aktion „Saubere Landschaft“

Langenbach b.  K.

Amtliche Bekanntmachungen

■■ Sprechstunde des Ortsbürgermeisters 
Artur Schneider

dienstags  ........................... 18:00 bis 19:00 Uhr
samstags  ........................... 10:00 bis 12:00 Uhr
Gemeindebüro, Poststraße 4
Telefon  .......................................  02661 939374
Mobil  ..........................................  0171 2664314

E-Mail  .............................................  info@og-langenbach.de
Internet  ............................................ www.og-langenbach.de

■■ Landtagswahl Rheinland-
Pfalz am 14. März 2021

Liebe Langenbacher Wählerinnen und Wähler,
am 14. März wird der Landtag in Rheinland-Pfalz gewählt. 
Leider wurde die für unseren Wahlkreis ausschließliche 
Briefwahl vom Landeswahlleiter abgelehnt.
Selbstverständlich können Sie die Briefwahl nutzen. Dadurch 
ermöglichen Sie sich eine kontaktfreie Wahl.
Unser Wahllokal im Dorfgemeinschaftshaus ist für den Gang 
zur Wahlurne von 08.00 Uhr bis 18.00 Uhr geöffnet. Dabei ist 
folgendes zu beachten:
• Einlass zum Wahllokal ist der linke Eingang zum kleinen 

Saal
• Ausgang aus dem Wahllokal im großen Saal
• Es dürfen nur so viel Personen das Wahllokal betreten, 

wieviel Wahlkabinen frei sind
• Beim Betreten des Wahllokales sind die Hände an einem 

Spender zu desinfizieren
• Es ist entweder eine medizinische oder eine FFP2 Maske 

zu tragen
• Während des gesamten Wahlvorgang ist auf einen 

Abstand von 1,50 m zu achten
• Es werden Stifte ausgegeben, die nach der Wahlhandlung 

mitgenommen werden können. In den Wahlkabinen sind 
keine Stifte ausgelegt.

• Die Wahlkabinen werden nach jeder Benutzung desinfiziert
Trotz der möglichen Umstände bitte ich Euch, nehmt an der 
Wahl teil, entweder durch Briefwahl oder durch Wählen im 
Wahllokal.
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Häuser liegen konkrete Bauanträge vor, so dass es in naher 
Zukunft weiter emsig zugehen sollte im Neubaugebiet.
Da die Zinslandschaft immer noch sehr günstig ist, lohnt sich 
das Investment in ein eigenes Zuhause auch aus finanzieller 
Perspektive mehr denn je.
Daher sollten alle zukünftigen Häuslebauer:innen aus diesen 
vielen verschiedenen positiven Gründen, den Blick auf Laut-
zenbrücken richten. Mehr Informationen gibt es beim Orts-
bürgermeister. Herzlichen Willkommen!

Karsten Lucke, Ortsbürgermeister

Wir möchten Menschen dieses schöne Gesamtpaket für ihre 
Zukunft bieten und schielen dabei nicht so sehr auf den Ver-
kaufspreis, um damit möglichst viel Geld zu erzielen, son-
dern legen Wert auf eine gute Dorfgemeinschaft mit tollen 
Menschen. 
Daher ist der reine Grundstückspreis mit 16,50 €/m² auch 
super erschwinglich. Zusätzlich gewähren wir jungen Fami-
lien mit kindergeldberechtigten Kindern einen einmaligen 
Familiensonderbonus von 3.000,00 € auf den Kaufpreis.
Kürzlich wurde ein weiteres Grundstück verkauft und für vier 

571 m²

634 m² 574 m²

615 m²615 m²615 m²

488 m²

586 m²

teilerschlossen

■■ Stromkostenentwicklung der Gemeinde -  
Erfolge sind verstetigt!

Die Erfolge der Stromkosteneinsparungen haben sich auf 
dem erreichten Niveau stabilisiert, das ist ein echt toller 
Erfolg. Wir haben es offenbar geschafft, pro Jahr dauerhaft 
gut 8000 kWh weniger Strom zu verbrauchen. Darin sind alle 
Immobilien der Ortsgemeinde (DGH, Gemeindeverwaltung, 
MZH, Grillhütte, Friedhofshalle und Bauhof) sowie die kom-
plette Straßenbeleuchtung inbegriffen.

Derzeit befindet sich der Gemeinderat gerade in einem Pro-
zess, indem das Dorfzentrum aus DGH, MZH und Gemein-
deverwaltung analysiert wird, um zu prüfen, welche weiteren 
energie- und stromeffizienten Maßnahmen sinnvoll sind und 
realisiert werden können. Das könnte noch einmal einen wei-
teren Schub in Richtung Klimafreundlichkeit und Energieein-
sparungen bedeuten. Dieser Prozess wird sich auch in den 
kommenden Jahren immer weiter fortsetzen. Gut das wir 
damit vor einigen Jahren begonnen haben, denn die Erfolge 
kommen nicht von jetzt auf gleich.

Karsten Lucke, Ortsbürgermeister

■■ Landtagswahl 2021 - Wahlrecht nutzen und 
aktiv mitbestimmen, auch mit Briefwahl

Es heißt immer so schön „Wahlen sind das Herzstück der 
Demokratie“. Und tatsächlich ist das Wahlrecht der Kern 
unseres politischen Zusammenlebens. Wir dürfen mitbestim-
men, wer unsere Interessen vertritt. 
Das ist bei weitem nicht überall so und in vielen anderen 
Ländern der Welt kämpfen die Menschen für genau diese 
Mitbestimmung. Für uns, die es gar nicht anders kennen, ist 
es selbstverständlich, dass wir wählen gehen dürfen. Daher 
sollte man sein Wahlrecht auch aktiv nutzen und es wert-
schätzen. 
Wir brauchen aktive Bürger:innen und daher sollten alle von 
ihrem Wahlrecht Gebrauch machen.
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7. Widmung der Verkehrsanlagen „Weinsgarten, Hassel-
weg - Teilstück und Wiesenstraße - Teilstück“

8. Widmung der Verkehrsanlage „Kirchweg“
9. Kenntnisgaben / Verschiedenes

Thomas Ax, Ortsbürgermeister
Aus Gründen des Gesundheitsschutzes können wir aufgrund 
der aktuellen Situation bezüglich der Corona Pandemie der 
Öffentlichkeit nur begrenzte Kapazitäten (max. 8 Personen) 
zur Verfügung stellen. Um die notwendigen Abstände zu 
gewährleisten und zum Zwecke der Nachverfolgbarkeit einer 
möglichen Infektionskette, bitten wir die Zuhörer um vorhe-
rige Anmeldung (Mail an ortsgemeinde-moerlen@gmx.de 
oder 0171/735422 / Reihenfolge nach Eingang).
Bitte beachten Sie, dass für alle eine Pflicht zum Tragen 
einer Mund-Nasen-Bedeckung - auch am Platz - besteht.
Anmerkungen zur Einwohnerfragestunde
Die Einwohner können Fragen aus dem Bereich der örtli-
chen Cverwaltung (Selbstverwaltungs – und Auftragsangele-
genheiten der Gemeinde) stellen und Vorschläge und Anre-
gungen unterbreiten.
Die Einwohnerfragestunde wird vierteljährlich anberaumt.
Fragen sollen dem Ortsbürgermeister nach Möglichkeit drei 
Arbeitstage vor der Sitzung schriftlich zugeleitet werden. Fra-
gen werden mündlich vom Vorsitzenden beantwortet. Kann 
die Frage in einer Einwohnerfragestunde nicht beantwortet 
werden, so erfolgt die Beantwortung in der nächsten Ein-
wohnerfragestunde. Eine Beschlussfassung über die Beant-
wortung der Fragen oder die inhaltliche Behandlung vorge-
tragener Anregungen und Vorschläge findet im Rahmen der 
Einwohnerfragestunde nicht statt.

■■ Mörlen bei Hierzuland
In der letzten Woche wurde unsere Gemeinde zum Schau-
platz für Dreharbeiten. Der Südwestfunk war zu Gast. Die 
Schulstraße mit ihren Anwohnern wird in der beliebten Sen-
dung „Hierzuland“ vorgestellt.

Ein mehrköpfiges Drehteam hat an zwei Tagen umfassend 
recherchiert und interessante Gegebenheiten gefilmt. Inter-
essierte können all das in der Sendung am 10.03.2021 in 
der Zeit von 18:45 bis 19:30 Uhr im SWR verfolgen. Wir dür-
fen also alle gespannt sein!

Thomas Ax, Ortsbürgermeister

Neunkhausen

Amtliche Bekanntmachungen

■■ Sprechstunde des Ortsbürgermeisters 
Rudi Neufurth

freitags  ................................................... 17:00 bis 18:00 Uhr
und nach Vereinbarung
Bürgermeisteramt, Hauptstraße 26
Telefon  ...........................................................  02661 939457
Mobil  ..............................................................  0171 1284215
E-Mail  ............................. buergermeister@neunkhausen.de

Es wird zur Landtagswahl am 14. März das ganz klassische 
Wahllokal geben, dieses Mal auf Grund von größeren 
Abstandsmöglichkeiten allerdings in der Mehrzweckhalle, in 
dem man zwischen 08.00 und 18.00 Uhr persönlich seine 
Stimme abgeben kann. 
Wer zeitlich verhindert ist oder wegen der Pandemie nicht vor 
Ort wählen möchte, kann seine Stimme auch per Briefwahl 
abgeben. Ganz gleich welcher Weg gewählt wird, nur seine 
Stimme verfallen zu lassen ist die schlechtere Alternative. 
Geht wählen, nutzt Euer Privileg mitbestimmen zu können!

Karsten Lucke, Ortsbürgermeister

Mörlen

Amtliche Bekanntmachungen

■■ Sprechstunde des Ortsbürgermeisters 
Thomas Ax

dienstags  ........................... 19:00 bis 20:30 Uhr
und nach Vereinbarung
Gemeindeverwaltung, Schulstraße 9
Telefon  ...........................................  02661 5968
E-Mail  ............ ortsgemeinde-moerlen@gmx.de
Internet  ...............  www.moerlen-westerwald.de

Öffentliche Bekanntmachung
■■ Sitzung des Gemeinderates

Hiermit werden die Mitglieder des Gemeinderates sowie 
interessierte Bürgerinnen und Bürger zu einer nichtöffentli-
chen/öffentlichen Sitzung für Freitag, 12. März, 19.00 Uhr in 
das Bürgerhaus in Mörlen eingeladen.
Tagesordnung:
Nichtöffentlicher Teil:
1. Grundstücksangelegenheiten
2. Verschiedenes
Öffentlicher Teil:
3. Bekanntgabe der Beratungsergebnisse „Nichtöffentli-

cher Teil“
4. Einwohnerfragestunde
5. Haushalt 2021

5.1 Beratung und Beschlussfassung über eingegangene 
Vorschläge der Einwohner zum Entwurf von Haushalts-
satzung und Haushaltsplan 2021
5.2 Beratung und Beschlussfassung über Haushaltssat-
zung und Haushaltsplan 2021

6. Nachwahlen in die Ausschüsse



Wäller Blättchen 24 Nr. 9/2021

In der genannten Zeit kann der Haushaltsplan auch während 
der Dienststunden des Ortsbürgermeisters in Neunkhausen 
eingesehen werden.
Der Gemeinderat hat beschlossen, den Reinertrag aus der 
Jagdnutzung 2021 nicht auszuzahlen; er ist im Haushalts-
plan 2021 veranschlagt.
Neunkhausen, 01.03.2021 Rudi Neufurth

Ortsbürgermeister

Öffentliche Bekanntmachung
■■ Einladung zur Sitzung des Gemeinderates 
der Ortsgemeinde Neunkhausen

Hiermit lade ich zu einer öffentlichen/nichtöffentlichen 
Gemeinderatsitzung für Montag, den 15.03.2021, um 19:00 
Uhr ins Bürgerhaus Kirchstr. 7 ein.
Tagesordnung:
A. Öffentlicher Teil
1. Beratung und Beschlussfassung Renovierung Bürger-

haus
2. Kenntnisgabe/Verschiedenes
B. Nichtöffentlicher Teil
3. Bauangelegenheit
4. Pachtangelegenheit
5. Grundstücksangelegenheit
6. Kenntnisgabe/Verschiedenes
C. Bekanntgabe aus dem nichtöffentlichem Teil
Aus Gründen des Gesundheitsschutzes können wir aufgrund 
der aktuellen Corona-Situation nur bedingt Zuhörer zulas-
sen. Ich bitte daher um Anmeldungen.
Bitte beachten Sie auch, dass während der Sitzung eine 
FFP-2-Maske getragen werden muss.

Rudi Neufurth, Ortsbürgermeister

■■ Hendrik Hering: Landesförderung 
für Neunkhausen

Neunkhausen bekommt für die Sanierung des Bürgerhauses 
einen Landeszuschuss.
Land übernimmt gut ein Drittel der förderfähigen Kosten von 
rund 520.000 Euro.
„Bei meinem letzten Besuch in Neunkhausen habe ich der 
Gemeinde versprochen, das nächste Mal nur mit guten 
Nachrichten in das Dorf zurückzukommen und ich bin froh, 
dass ich mein Versprechen einhalten kann.“ Mit diesen Wor-
ten eröffnete der SPD-Landtagsabgeordnete Hendrik Hering 
das Gespräch mit Ortsbürgermeister Rudi Neufurth und inte-
ressierten Bürgerinnen und Bürgern anlässlich seines Dorf-
gesprächs in der Gemeinde. „Ich kann Ihnen mitteilen, dass 
der Förderantrag zur Sanierung des Bürgerhauses vom 
Land bewilligt wird und Innenminister Roger Lewentz in 
Kürze mit dem entsprechenden Schreiben persönlich in die 
Verbandsgemeinde Bad Marienberg kommt um es formal 
auszuhändigen“, fuhr Hering fort.

Die Gemeinde plant schon länger, den in die Jahre gekom-
menen Saal des Dorfgemeinschaftshauses zu sanieren und 
wollte diese Investition ursprünglich aus der Gemeindekasse 

Öffentliche Bekanntmachung
■■ Haushaltssatzung der Ortsgemeinde 
Neunkhausen für das Jahr 
2021 vom 01.03.2021

Der Der Gemeinderat hat auf Grund des § 95 Gemeindeord-
nung Rheinland-Pfalz in der Fassung vom 31. Januar 1994 
(GVBl. S. 153), zuletzt geändert durch Artikel 1 des Geset-
zes vom 26.06.2020 (GVBl. S. 297), am 17.02.2021 folgende 
Haushaltssatzung beschlossen:
§ 1 - Ergebnis- und Finanzhaushalt
Festgesetzt werden
1. im Ergebnishaushalt
der Gesamtbetrag
der Erträge auf  ............................................  1.346.610 Euro
der Gesamtbetrag
der Aufwendungen auf  ................................  1.444.200 Euro
Jahresüberschuss / Jahresfehlbetrag  .............. -97.590 Euro
2. im Finanzhaushalt
der Saldo der ordentlichen Ein-
und Auszahlungen auf  ................................... -115.880 Euro
die Einzahlungen
aus Investitionstätigkeit auf  .............................  189.000 Euro
die Auszahlungen
aus Investitionstätigkeit auf  .............................  595.200 Euro
der Saldo der Ein- und Auszahlungen
aus Investitionstätigkeit auf  ............................ -406.200 Euro
der Saldo der Ein- und Auszahlungen
aus Finanzierungstätigkeit auf  ........................  522.080 Euro
§ 2 - Gesamtbetrag 
der vorgesehenen Kredite
Kredite zur Finanzierung von Investitionen und Investitions-
förderungsmaßnahmen werden nicht veranschlagt.
§ 3 - Gesamtbetrag 
der vorgesehenen Ermächtigungen
Verpflichtungsermächtigungen, für die in den künftigen 
Haushaltsjahren voraussichtlich Investitionskredite aufge-
nommen werden müssen, werden nicht veranschlagt.
§ 4 - Steuersätze
Die Steuersätze für die Gemeindesteuern werden wie folgt 
festgesetzt:
- Grundsteuer A  ......................................................  300 v. H.
- Grundsteuer B  ......................................................  365 v. H.
- Gewerbesteuer  .....................................................  375 v. H.
Die Hundesteuer beträgt für Hunde, die innerhalb des 
Gemeindegebietes gehalten werden
- für den ersten Hund  ..........................................  40,00 Euro
- für den zweiten Hund  .......................................  60,00 Euro
- für jeden weiteren Hund  .................................  100,00 Euro
- für den ersten gefährlichen Hund  ...................  150,00 Euro
- für jeden weiteren gefährlichen Hund  .............  250,00 Euro
§ 5 - Eigenkapital
Der Stand des Eigenkapitals zum 31.12.2019 betrug 
4.609.414,43 Euro. Der voraussichtliche Stand des Eigenka-
pitals zum 31.12.2020 beträgt 4.572.844,43 Euro und zum 
31.12.2021 4.475.254,43 Euro.
§ 6 - Wertgrenze für Investitionen
Investitionen oberhalb der Wertgrenze von 5.000,00 Euro 
sind einzeln im Teilfinanzhaushalt darzustellen.
§ 7 - Über- und Außerplanmäßige Aufwendungen und 
Auszahlungen
Erhebliche über- und außerplanmäßige Aufwendungen und 
Auszahlungen gemäß § 100 Abs. 1 Satz 2 GemO liegen vor, 
wenn im Einzelfall 5.000,00 Euro überschritten werden.
Ortsgemeinde Neunkhausen Rudi Neufurth
Neunkhausen, 01.03.2021 Ortsbürgermeister
Hinweis:
Die Haushaltssatzung ist gemäß § 97 Abs. 1 GemO der Auf-
sichtsbehörde mit Schreiben vom 22.02.2021 angezeigt wor-
den. Sie enthält keine genehmigungspflichtigen Teile.
Der Haushaltsplan liegt zur Einsichtnahme vom 08.03.2021 
bis 16.03.2021 während der allgemeinen Dienststunden bei 
der Verbandsgemeindeverwaltung Bad Marienberg, Kirbur-
ger Straße 4, Zimmer 304, öffentlich aus.



Wäller Blättchen 25 Nr. 9/2021

■■ Straßenreinigung 2021
Die Durchführung der Straßenreinigung obliegt den jeweili-
gen Grundstückseigentümern bzw. den entsprechend Ver-
pflichteten. Deswegen möchte ich an dieser Stelle gerne 
noch einmal an alle Grundstückseigentümer appellieren, die-
ser Pflicht nachzukommen. Insbesondere erforderlich ist 
dabei die regelmäßige und gründliche Reinigung der Geh-
wege, Rinnen und sonstigen Flächen im Sinne der Straßen-
reinigungssatzung.
Neben dem üblichen Kehren der Flächen zählt auch das 
Freihalten der Flächen von Unkraut sowie von Bewuchs 
dazu, der von Privatgrundstücken in die öffentlichen Flächen 
hineinragt. Dies betrifft vor allem Hecken und Sträucher. Ich 
bitte deshalb alle Grundstückseigentümer im Bereich ihrer 
angrenzenden Flächen eine Bestandsaufnahme zu machen 
und, falls notwendig, im Sinne der Satzung zu handeln.

Markus Schell, Ortsbürgermeister

Nichtamtliche Bekanntmachungen

■■ Reit-, Zucht- und Fahrverein 
Oberwesterwald e.V.

Einladung zur Jahreshauptversammlung 2021
Am 26.03.2021 um 19:00 Uhr findet die diesjährige Jahres-
hauptversammlung statt. Hierzu sind alle Mitglieder des Ver-
eins herzlich eingeladen. Abhängig von den zu diesem Zeit-
punkt bestehenden Bestimmungen, kann die JHV auch 
virtuell stattfinden, ansonsten auf der Reitanlage Nisterau. 
Weitere Informationen werden dazu ca. 1 Woche vor der 
JHV auf der Homepage www.reitvereinoberwesterwald.de zu 
finden sein.
Als Tagesordnung ist vorgesehen: 1. Begrüßung und 
Eröffnung der JHV, 2. Genehmigung der Tagesordnung, 3. 
Jahresbericht des Vorstandes, 4. Jahresbericht der Kassen-
wartin, 5. Bericht der Kassenprüferinnen, 6. Entlastung des 
Vorstandes, 7. Neuwahl des Vorstandes und erweiterten Vor-
standes, 8. Turniere 2021, 9. Mitgliedsbeiträge, 10. Sonstiges
Bei ergänzenden Anträgen oder Anregungen bitten wir diese 
firstgerecht (mindestens zwei Wochen vor Sitzungstermin) 
sowie schriftlich beim Vorstand einzureichen. Wir freuen uns 
auf Eure Teilnahme!

Nistertal

Amtliche Bekanntmachungen

■■ Sprechstunde des Ortsbürgermeisters 
Christian Benner

dienstags und mittwochs  ....................... 18:00 bis 19:00 Uhr
Dienstagssprechstunde derzeit nur telefonisch
Bürgermeisteramt/Gemeindeverwaltung, Am Sportplatz 4a
Telefon während der Sprechzeiten  ..............  02661 9839950
Telefon (Eilsachen/Notfälle)  ...........................  0175 2212516
Telefon (Bauhof)  ..........................................  0160 97032434
E-Mail  ...............................  kontakt@nistertal-westerwald.de
Internet  .................................... www.nistertal-westerwald.de

■■ Senioreneinkaufsfahrten in Nistertal
Jetzt bei der Gemeindeverwaltung anmelden!
Vielen ist es vielleicht gar nicht (mehr) bekannt, darum 
möchte ich an dieser Stelle einmal ein tolles Angebot der 
Ortsgemeinde Nistertal in Erinnerung rufen. Seit Jahren 
schon bietet die Ortsgemeinde Nistertal für ihre Seniorinnen 
und Senioren (jeden Alters) die Möglichkeit an, einmal pro 
Woche zur Erledigung des Einkaufs für den täglichen Bedarf 
einen kostenfreien Fahrdienst in Anspruch zu nehmen. 
Fahrtziel ist stets das „Einkaufs- und Gesundheitszentrum“ 
am oberen Ende der Hornisterstraße. Aktuell wird dieser 

finanzieren. Zufällig hatte Hering bei einem Gespräch mit 
Ortsbürgermeister Neufurth von diesem Vorhaben gehört 
und er schlug der Gemeinde vor, auch die übrigen, dringend 
notwendigen Maßnahmen zur Sanierung des Gebäudes 
zusammenzufassen und beim Innenministerium einen 
Zuschussantrag zu stellen. „Ich bin mir sehr sicher, dass das 
Vorhaben in Neunkhausen förderfähig ist“, sagte Hering 
damals. Danach ging alles sehr schnell. Der Ortsbürgermeis-
ter lud Hering zu einem Gespräch mit dem Gemeinderat und 
dem Planer Paul Alhäuser ein und man wurde sich einig, das 
gesamte Projekt in Angriff zu nehmen und bat den Abgeord-
neten in Mainz sich für die Gemeinde einzusetzen. Nach 
einem Ratsbeschluss und der Einreichung des Förderan-
trags haben sowohl die Kreisverwaltung als auch die ADD 
dem Minister das Projekt zur Förderung vorgeschlagen und 
auch Hering hat den Minister auf dieses Projekt in seinem 
Wahlkreis angesprochen. Am Ende kann die Gemeinde jetzt 
nicht nur den Saal, sondern auch alle weiteren Räume sowie 
die Fenster sanieren und wird über eine halbe Million Euro 
investieren können. „Mit diesem Zuschuss unterstützt das 
Land bereits zum zweiten Mal die Gemeinde bei der Sanie-
rung des Hauses, denn auch schon bei der Sanierung der 
Mehrzweckhalle und des Hallenbodens im Jahr 2015 hat das 
Land 35% der förderfähigen Kosten übernommen. Am Ende 
werden deutlich über 200.000 Euro Zuschuss geflossen 
sein“, sagte Hering abschließend. Ortsbürgermeister Neu-
furth dankte dem Abgeordneten für seinen Besuch und seine 
Unterstützung und lud ihn schon jetzt ein, sich nach Fertig-
stellung des Hauses, das Ergebnis anzuschauen.

Rudi Neufurth, Ortsbürgermeister

Nisterau

Amtliche Bekanntmachungen

■■ Sprechstunde des Ortsbürgermeisters 
Markus Schell

freitags  ............................... 16:00 bis 18:00 Uhr
Dorfgemeinschaftshaus, Schulweg 12
Telefon  .......................................  02661 939556
Mobil  ........................................  0160 97331615
E-Mail  ..........................  gemeinde@nisterau.de
Internet  ................................... www.nisterau.de

■■ Landtagswahlen 2021
Das Innenministerium in Mainz ruft zur Wahl auf und legt 
den Wählern wegen der Corona-Pandemie die Briefwahl 
nahe.
„Machen Sie von Ihrem Stimmrecht Gebrauch und wählen 
Sie!“ Sie können sich - wie bei den vorhergehenden Wahlen 
- zwischen einer Urnen- und Briefwahl entscheiden.
Wegen des Infektionsgeschehens aufgrund der aktuellen 
Corona-Pandemie sind für alle Beteiligten besondere Vor-
sicht und Rücksichtnahme erforderlich. Im Wahllokal werden 
verschiedene Hygienemaßnahmen eingehalten, die dafür 
sorgen, dass Sie sicher im Wahllokal wählen können. Es gel-
ten vor allem die Maskenpflicht und die allgemeinen 
Abstandsregeln.
Da die aktuelle Corona-Pandemie eine besondere Ausnah-
mesituation ist, weisen wir insbesondere ältere Bürgerinnen 
und Bürger sowie Menschen, die zu gesundheitlich gefähr-
deten Risikogruppen gehören, auf die Möglichkeit der Brief-
wahl hin.
Wenn Sie sich für die Briefwahl entscheiden, müssen Sie 
dies beantragen. Sollten Sie dazu Hilfe brauchen, steht 
Ihnen die Verbandsgemeinde Bad Marienberg unter wah-
len@bad-marienberg.de oder telefonisch (02661-6268313) 
oder die Ortsgemeinde gerne mit Rat und Tat zur Verfügung.

Markus Schell, Ortsbürgermeister



Wäller Blättchen 26 Nr. 9/2021

Dorfentwicklung / Dorfplanung gab es einige Gespräche und 
Planungstreffen in Sachen 8. und 9. Änderung B-Plan „Nis-
tertal-West“.
Wir sind guter Dinge, daß beide Änderungen in 2021 endlich 
abgeschlossen werden. Wie Sie sicherlich mitbekommen 
haben, leuchten in weiten Teilen der Straßen, die von maro-
den Seilleuchten betroffen waren, wieder Straßenlampen. 
Firma Zoth aus Westernohe ist derzeitig dabei und demon-
tiert restliche Seilleuchtensysteme, um die mehrheitlich 
bereits gesetzten Leuchtenmasten im Anschluß daran fertig 
zu montieren und in Betrieb zu nehmen. Wer sich ein Bild 
von den neuen Leuchten machen möchte, der kann gerne 
einmal abends durch die Büdinger Straße oder die Rosen-
gasse fahren. Hier stehen bereits einige Leuchtenmasten. 
Eine Fertigstellung der Seilleuchtensanierung ist für das zei-
tige Frühjahr 2021 geplant.
Die im Rahmen dessen angebotenen telefonischen Bürger-
informationssprechstunden wurden sehr gut angenommen. 
Ich danke Ihnen für Ihr Interesse an dem Thema und die vie-
len Fragen. Selbstverständlich können auch weiterhin Fra-
gen bzgl. Ausbaubeiträgen usw. an die Gemeindeverwaltung 
oder die VG-Verwaltung als abrechnende Stelle herangetra-
gen werden. Für das Kleine Museum konnte eine Förderung 
für einen kleinen Umbau im Bereich der Küche akquiriert 
werden. Etliche Bau- und Grundstücksangelegenheiten (hier 
u.a. Maßnahmen der Deutschen Bahn) sowie „die übliche 
Verwaltung“ (hier leider vor allem sehr viele Beerdigungen) 
prägten außerdem stark das Arbeitsbild der letzten Wochen 
und Monate. Sicherlich habe ich auch einiges nicht aufge-
führt / vergessen zu erwähnen, hierüber wird dann ggf. spä-
ter berichtet. Wir freuen uns darauf, dass der Lockdown hof-
fentlich bald endet und das kulturelle sowie das Vereinsleben 
im Ort wieder in Gang gesetzt werden können. Bis dahin ste-
hen wir, d.h. Bürgermeister, Beigeordnete und Gemeinderat, 
für Fragen, Kritik, Anregungen, usw. wie immer Rede und 
Antwort.

Christian Benner, Ortsbürgermeister

Nichtamtliche Bekanntmachungen

■■ SG Alpenrod/Lochum/Nistertal/Unnau
Bitte beachten Sie den Bericht unter „Über die Ortsgrenzen 
hinaus“

Norken

Amtliche Bekanntmachungen

■■ Sprechstunde der Ortsbürgermeisterin 
Simone Jungbluth

donnerstags  ....................... 18:00 bis 19.30 Uhr
Dorfgemeinschaftshaus, Westerwaldstraße 8
Telefon während 
der Sprechstunde  ..........................  02661 6003
Mobil  ..........................................  0175 3304777
E-Mail  ...................................... info@norken.de

Öffentliche Bekanntmachung

■■ Bekanntmachung der Ortsgemeinde Norken 
nach § 97 Abs. 1 Gemeindeordnung (GemO)

1. Einsichtnahme in den Entwurf der Haushaltssatzung 
für das Jahr 2021 mit dem Haushaltsplan und seinen 
Anlagen
2. Möglichkeit zur Einreichung von Vorschlägen
Den Entwurf der Haushaltssatzung für das Jahr 2021 mit 
dem Haushaltsplan und seinen Anlagen habe ich am 
05.03.2021 dem Ortsgemeinderat zugeleitet.

Fahrdienst dankenswerterweise von Frau Liebeck und in 
Vertretung durch Hr. Gumbrich gewährleistet.
Die Einkaufsfahrten können von allen in Anspruch genom-
men werden, die selbst kein Auto mehr fahren können, sich 
dies nicht mehr zutrauen, nicht mehr gut zu Fuß sind oder 
coronabedingt nicht gerne außer Haus gehen wollen und so 
weiter. Bei Interesse an einer „Mitnahme“ (aktuell nur mit 
FFP2-Maske oder vergleichbarer Mund-Nase-Bedeckung) 
oder einer „Bestellungsaufgabe“ wenden Sie sich einfach 
unverbindlich an mich als Bürgermeister oder an die Beige-
ordneten. Wir beraten Sie gerne und planen Sie bei Gefallen 
dann für den Fahrdienst ein. Es würde mich freuen, wenn 
das Angebot im Rahmen der gemeindlichen Seniorenarbeit 
auch in Zukunft weiter angenommen würde. Zumal es immer 
schön ist, beim Einkaufen im örtlichen Supermarkt nochmal 
mit anderen Leuten ins Gespräch zu kommen, die man dann 
trifft und vielleicht schon länger nicht mehr gesehen hat.
Auch und vor allem ist es mir ein Anliegen in Coronazeiten 
nochmals ganz deutlich auf diese Möglichkeit des Einkau-
fens hinzuweisen: Es ist auch möglich einen Einkauf bei Frau 
Liebeck in Auftrag zu geben und sich die Waren an die Haus-
tür bringen zu lassen, ohne dabei in diesen viren- und risiko-
reichen Zeiten das Haus zu verlassen. Ein Einkauf-Bringser-
vice sozusagen. Bitte machen Sie gerne von diesem 
Angebot Gebrauch. Scheuen Sie nicht uns anzusprechen, 
denn es wäre schade, müssten wir mangels Interesse aus 
der Bürgerschaft den Fahrdienst einstellen.

Christian Benner, Ortsbürgermeister

■■ Gemeindearbeit der letzten Wochen und 
Monate während des Lockdowns

Auch wenn der sogenannte Lockdown unser aller Berufs- 
und Privatleben deutlich einschränkt, so gibt es doch Arbei-
ten, die „einfach laufen müssen“, damit die Verwaltung einer 
Gemeinde in der Größenordnung Nistertals nicht zum erlie-
gen kommt. So fragt z.B. kein Gemeindefahrzeug, wann es 
kaputt gehen darf, das passiert einfach. Dann muss schnell 
reagiert werden, um nur ein Beispiel zu nennen. In den letz-
ten Wochen und Monaten sind einige gemeindliche Projekte 
vorangetrieben worden.
Die Sporthalle wird aller Voraussicht nach eine neue Raum-
lufttechnische Anlage (v.a. Regelungs- und Steuerungstech-
nik) erhalten, da die alte Anlage nach knapp 33 Dienstjahren 
trotz jährlicher Wartungen nun leider an ihrem Lebensende 
angekommen ist. Die Sanierung des Sportplatzes wurde 
fristgerecht begonnen, indem in Eigenleistung die verrostete 
Umrandung / Spielfeldbarriere demontiert wurde, sodass 
nun die größeren Sanierungsschritte eingeleitet werden kön-
nen, wozu zunächst auch die Fertigstellung der Planunterla-
gen und ggf. der weitere Rückbau der Banden, usw. zählen.
Die Haushaltsberatungen im Haupt- und Finanzausschuß 
der Ortsgemeinde sowie das Aufstellen eines „Corona-Haus-
halts“ für das Jahr 2021 waren in den letzten Wochen 
ebenso Arbeitsschwerpunkte wie die organisatorische Vor-
bereitung der Landtagswahl am 14. März 2021 (Wahlrau-
meinteilung, Hygienekonzeptumsetzung nach Vorgabe Lan-
deswahlleiter, Bildung Wahlvorstand, uvm.). Im Arbeitsfeld 
„Kindergarten“ gibt es derzeitig auch sehr viel zu tun. So wird 
in einer der kommenden Ratssitzungen die Modernisierung 
der KiGa-Küche abschließend beschlossen / vergeben, um 
perspektivisch selbständiges Zubereiten von Speisen für 
unsere Kindergartenkinder (und das Personal) zu ermögli-
chen. Ebenfalls sehr zeitintensiv sind derzeitig die Arbeiten, 
die mit dem Inkrafttreten des neuen Kita-Gesetzes ab 
01.07.2021 verbunden sind.
Der KiGa benötigt deshalb z.B., um nur ein Maßnahmenfeld 
aus dem Gesetz zu nennen, eine neue Betriebserlaubnis 
(wie alle anderen Kindergärten auch) und eine „neue“ Kon-
zeption. Derzeitig haben die KiGa-Leitung, die Erzieherinnen 
und Erzieher sowie der Träger der Einrichtung, also die 
Gemeinde, folglich einiges zu tun. Auch im Bereich Forst 
ging es weiter, die Brennholzbestellungen wurden abge-
schlossen und an Förster Panthel übermittelt. Im Bereich 
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gelegenheit zu errichten, evtl. auch mit einer kleinen Feuer-
stelle. Ziel ist, Veranstaltungen am und um das DGH mehr 
Raum zu geben. Näheres zur genauen Bebauung wird noch 
im Gemeinderat erörtert werden. Bislang stehen schon ver-
schiedene Vorschläge (Spielgeräte, Boule-Bahn) im Raum.
Wir hoffen, dass wir das Projekt im Jahr 2021 weitgehend 
verwirklichen können.

Ihr/Euer Günter Weinbrenner, Ortsbürgermeister

Unnau

Amtliche Bekanntmachungen

■■ Sprechstunde der Ortsbürgermeisterin 
Iris Wagner

dienstags  ............................................... 17:00 bis 19:00 Uhr
Bürgermeisteramt, Schwimmbadstraße 36
Telefon  ...............................................................  02661 5308
E-Mail  ........................................................... info@unnau.de
Internet:  ......................................................... www.unnau.de

■■ Landtagswahl am 14.03.2021
Am 14.03.2021 wird in Rheinland-Pfalz der Landtag gewählt. 
Vor dem Hintergrund der Corona-Pandemie findet die Wahl 
unter strengen Hygieneauflagen statt, um einerseits die 
Wahlhelfer als auch jeden einzelnen Wähler bestmöglich zu 
schützen. Von daher appelliere ich an alle Wählerinnen 
und Wähler die Möglichkeit der Briefwahl zu nutzen. 
Selbstverständlich kann die Wahlhandlung jedoch auch im 
Wahllokal vollzogen werden. Um den strengen Hygieneaufla-
gen Rechnung zu tragen, befinden sich die Wahllokale für 
die Ortsteile Korb und Stangenrod in der Grundschule 
Unnau (Schwimmbadstraße 32), da sowohl im Dorfgemein-
schaftshaus Stangenrod als auch im Feuerwehrhaus Korb 
die Hygieneauflagen, wie beispielsweise die Einhaltung des 
Mindestabstandes etc., nicht erfüllt werden könnten. Das 
Wahllokal für den Ortsteil Unnau befindet sich in der Concor-
diahalle.
Es gilt im gesamten Wahllokal die Pflicht zum Tragen einer 
Mund-Nasen-Bedeckung (Op-Maske oder FFP 2 Maske). 
Darüber hinaus müssen sich alle Personen vor dem Betreten 
des Wahlraumes die Hände desinfizieren. Entsprechende 
Desinfektionsspender werden zur Verfügung gestellt. Das 
Abstandsgebot von mindestens 1,5 m zu anderen Personen 
ist strikt zu beachten. Wir werden das zugrunde liegende 
Hygienekonzept vor den Wahllokalen gut sichtbar für jeder-
mann veröffentlichen und bitten höflichst um Beachtung.
Die entsprechenden Wahlvorstände werden bestmöglich den 
Schutz für jedermann gewährleisten und bitten Sie, liebe Mit-
bürgerinnen und Mitbürger, sich ebenfalls entsprechend den 
Hygienekonzepten zu verhalten.

Iris Wagner, Ortsbürgermeisterin

■■ Aktion saubere Landschaft am 10.04.2021
Die diesjährige Aktion saubere Landschaft ist für den 
10.04.2021 vorgesehen, sofern es das Pandemiegeschehen 
zulässt. Ich werde Sie diesbezüglich auf dem Laufenden hal-
ten.

Iris Wagner, Ortsbürgermeisterin

Nichtamtliche Bekanntmachungen

■■ Unnauer Patenschaft zur Unterstützung 
krebs- und schwerstkranker 
Kinder und Jugendlicher e.V.

Überraschende Spende aus Langenbach b.K.
Herr Rechtsanwalt Hans-Günter Marrenbach aus Langen-
bach bei Kirburg, ehemals Justiziar im ThyssenKrupp Kon-

1. Der Entwurf der Haushaltssatzung für das Jahr 2021 
liegt mit dem Haushaltsplan und seinen Anlagen wäh-
rend der allgemeinen Öffnungszeiten der Verbandsge-
meindeverwaltung Bad Marienberg in der Verbandsge-
meindeverwaltung Bad Marienberg, Kirburger Straße 4, 
56470 Bad Marienberg, Zimmer 304, bis zur Beschluss-
fassung über die Haushaltssatzung durch den Gemein-
derat zur Einsichtnahme aus.

2. Die Einwohnerinnen und Einwohner von Norken haben 
die Möglichkeit, innerhalb von 14 Tagen ab dieser 
Bekanntmachung bei der Verbandsgemeindeverwaltung 
Bad Marienberg, Kirburger Straße 4, 56470 Bad Marien-
berg, Vorschläge zum Entwurf der Haushaltssatzung für 
das Jahr 2021 mit dem Haushaltsplan und seinen Anla-
gen, einzureichen. Die Vorschläge sind schriftlich an die 
Verbandsgemeindeverwaltung Bad Marienberg, Kirbur-
ger Straße 4, 56470 Bad Marienberg einzureichen. Der 
Gemeinderat wird rechtzeitig vor seinem Beschluss über 
die Haushaltssatzung über die innerhalb dieser Frist ein-
gegangenen Vorschläge in öffentlicher Sitzung beraten 
und entscheiden.

Ortsgemeinde Norken, 05.03.2021   Simone Jungbluth
Ortsbürgermeisterin

■■ Landtagskandidat Janick Pape 
zu Besuch in Norken

Am Samstag, den 27.02.2021, war Herr Pape in Norken. Es 
fand ein Informationsaustausch im Dorfgemeinschaftshaus 
mit den Beigeordneten Karlheinz Schäfer und Jürgen 
Schneider statt.

Bei strahlendem Sonnenschein gab es noch einen kleinen 
Rundgang durch Norken. Herr Pape zeigte sich beeindruckt 
von Schule und Kindergarten.

Stockhausen-Illfurth

Amtliche Bekanntmachungen

■■ Sprechstunde des Ortsbürgermeisters 
Günter Weinbrenner

dienstags  ............................................... 18:30 bis 20:00 Uhr
Gemeindebüro Dorfgemeinschaftshaus, Schulstraße 2
Telefon Gemeindebüro  ....................................  02661 63711
Mobil Ortsbürgermeister  ................................  0171 3425846
E-Mail  .............................. stockhausen-illfurth@rz-online.de

■■ Wir bauen einen Dorfplatz!
Liebe Mitbürgerinnen und Mitbürger,
vielleicht hat die Gerüchteküche es trotz der aktuellen Kon-
taktbeschränkungen schon geschafft - und wenn nein - dann 
hiermit offiziell: Wir bauen einen Dorfplatz!
Die Gemeinde hat das Angebot angenommen, einen Teil des 
Grundstücks gegenüber unseres Dorfgemeinschaftshauses 
käuflich zu erwerben. Der Kaufvertrag wird demnächst unter-
zeichnet werden.
Das Gelände soll genutzt werden, um unsere Dorfmitte 
attraktiver zu gestalten und die Nutzbarkeit des DGH zu ver-
bessern. Wir planen, auf dem Gelände eine überdachte Sitz-
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Weiterhin können wir für die kommende Saison mit Michael 
Dörner als Trainer für unsere zweite Mannschaft planen. Das 
Reserveteam hat zuletzt eine gute Hinrunde in der Kreisliga 
B gespielt und sich technisch super weiterentwickelt. Wir 
wünschen auch Michael Dörner weiterhin ein glückliches 
Händchen und viel Erfolg für die kommende Saison.
Abschließend sei zu sagen, dass der Vorstand unserer SG 
sehr froh ist, zwei hervorragende Trainer, welche den Kader 
menschlich sowie mit großem Fußball-Knowhow perfekt 
ergänzen, in der kommenden Saison in unseren Reihen zu 
haben.

Schul- und Kindergartennachrichten

■■ BBS Westerburg
Erfolgreich in die Zukunft mit der Fachhochschulreife
Auch im kommenden Schuljahr kann man die allgemeine 
Fachhochschulreife (Fachabitur) an der Berufsbildenden 
Schule Westerburg im Ausbildungszweig der Dualen Berufs-
oberschule (DBOS) erwerben.
Berufstätige, aber auch Schüler/innen in einer Berufsausbil-
dung, können diesen Abschluss im Zeitraum von zwei Jah-
ren an jeweils zwei Abenden der Woche (mittwochs und don-
nerstags von 17:30 Uhr - 20:45 Uhr) erlangen. Der Unterricht 
der DBOS ist in Modulen konzipiert. Diese Module können, 
je nach persönlicher Planung, in einem Zeitraum von zwei 
bis fünf Jahren abgeschlossen werden.
Voraussetzung für die Aufnahme berufstätiger Bewerber ist 
der qualifizierte Abschluss der Sekundarstufe I (Realschul-
Abschluss) und der erfolgreiche Abschluss einer mindestens 
zweijährigen Berufsausbildung. Schüler/innen, die sich noch 
in einer Berufsausbildung befinden, müssen neben dem 
qualifizierten Abschluss der Sekundarstufe I noch den Nach-
weis einer begonnenen Berufsausbildung erbringen.
Die DBOS der BBS Westerburg ist vom Ministerium für Bil-
dung, Wissenschaft, Jugend und Kultur in Mainz als Bil-
dungsstätte nach dem Bildungsfreistellungsgesetz aner-
kannt. Somit können Schüler/innen, z. B. für die 
Abschlussprüfungen, Bildungsurlaub bei ihrem Arbeitgeber 
beantragen.
Um einen Eindruck der BBS Westerburg zu gewinnen, ste-
hen auf dem YouTube Kanal der Schule u.a. ein Imagefilm 
oder auch eine Sequenz über die DBOS zur Verfügung. Wei-
tere Informationen und die Bewerbungsunterlagen für den 
Bildungsgang finden sich auf der Homepage der BBS Wes-
terburg (www.bbs-westerburg.de).
Die vollständigen Bewerbungsunterlagen werden für das 
kommende Schuljahr 2021/2022 noch bis zum 15. März 
2021 im Schulbüro entgegengenommen.
Ansprechpartner: Florian Seifer (seifer@bbs-westerburg.de)

Kirchliche Nachrichten

■■ Freie christliche Gemeinde Langenbach b. K.
In der Trift 10, 57520 Langenbach
Kontakt: Peter Platzen, 02661-6095; fcg.langenbach@
ktkmail.de

■■ Freie evangelische Gemeinde Nisterau
Wir sind umgezogen, jetzt: Bergweg 5, Nisterau
Kontaktadresse: Harald Börner, Tel.: 02662/5079592,
E-Mail: pastor@nisterau.feg.de
Weitere Informationen im Internet unter: http://nisterau.feg.de
Sonntag: 10.00 Uhr Gottesdienst
Wir wenden die jeweils aktuell vorgeschriebenen Corona-
Schutz-und Hygienemaßnahmen des Landes an. Deshalb ist 
für die Teilnahme an den Gottesdiensten eine Anmeldung 
erforderlich (telefonisch bei G. Krumm unter 02661/7317 
oder E-Mail an gerdkrumm@gmail.com). 

Fortsetzung auf Seite 30

zern, ist zum 01.03.2021 in die passive Phase seiner Alters-
teilzeit eingetreten. Anlässlich seiner Verabschiedung haben 
seine Kolleginnen und Kollegen auf seinen Wunsch hin 
anstelle von Geschenken einen Geldbetrag als Spende für 
die Unnauer Patenschaft gesammelt. Somit konnte unser 
gemeinnütziger Verein eine großzügige Zuwendung in Höhe 
von 1.000 Euro verbuchen.

von links: M. Wiedemann, H.G. Marrenbach u. D. Wenzel-
mann Foto: Manfred Franz

Hierzu Herr Marrenbach: „ich freue mich, mit dieser Spen-
denaktion einen Beitrag zu der außerordentlich wichtigen 
Arbeit des Vereins leisten zu können. Auch diese Spende 
hilft den schwerstkranken Kindern und ihren Familien, finan-
zielle Nöte und Sorgen ein wenig abzumildern. Insofern hoffe 
ich, dass dieses Beispiel möglichst viele Nachahmer findet.“
Für den Vorstand bedankten sich mit der Erläuterung zur 
Arbeit der Unnauer Patenschaft deren Mitglieder M. Franz, 
M. Wiedemann und D. Wenzelmann beim Spender Herrn 
H.G. Marrenbach.

■■ SG Alpenrod/Lochum/Nistertal/Unnau
Bitte beachten Sie den Bericht unter „Über die Ortsgrenzen 
hinaus“

Über die Ortsgrenzen hinaus

■■ SG Alpenrod/Lochum/Nistertal/Unnau
Marc Schilling neuer Trainer der SG Alpenrod
Das Jahr startete mit einer Trainersuche, da Timo Land uns 
als Trainer für die neue Bezirksliga-Saison aus persönlichen 
Gründen nicht mehr zur Verfügung stehen wird. Nach seiner 
hoffentlich vollständigen Heilung von seiner schweren Verlet-
zung im Juli 2020 will er uns jedoch weiterhin als Spieler 
unterstützen und auch zukünftig das Trikot der SG Alpenrod 
tragen. Wir wünschen ihm auf diesem Wege weiterhin einen 
guten Heilungsverlauf und dass er schnellstmöglich wieder 
für unsere Mannschaft auflaufen kann.

Als neuen Trainer konnten wir 
Marc Schilling, 48 Jahre aus 
Pottum, für uns gewinnen. 
Marc ist ein bekanntes 
Gesicht in unserer Region, ihn 
qualifiziert insbesondere sein 
Fachwissen und die langjäh-
rige Erfahrung im Trainerge-
schäft, z. B. in Hessenliga und 
Verbandsmannschaften des 
FV Rheinland.
Wir freuen uns zukünftig mit 
Marc Schilling einen motivier-
ten und sehr gut qualifizierten 

Trainer (DFB-Elite Trainerlizenz) aus unserer Region als 
Cheftrainer bei uns begrüßen zu dürfen und wünschen ihm 
viel Erfolg für seine neue Aufgabe.
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Hui Wäller,
in den vergangenen Monaten haben wir uns in einer noch 

uns alle vor viele Herausforderungen gestellt hat. 

Wir in Rheinland-Pfalz meistern die schwierigen 
Zeiten und halten zusammen.
wir die Krise und schauen zuversichtlich nach vorne.

Der Westerwald

wirtschaftlich zu einer sehr 
erfolgreichen Region
besonders wichtig jungen Menschen eine gute 
Perspektive zu bieten  

gebührenfreien Kindergärten 

Für Sie und unsere Heimat will ich weiter in 
Mainz arbeiten und bitte daher am 14. März 
um Ihr Vertrauen.

Ihr Hendrik Hering

HENDRIK
HERING

GENAU DER RICHTIGE FÜR UNS IM WESTERWALD

GUTES LEBEN AUF DEM LAND

unterstütze ich Familien und investiere in die 
Infrastruktur

Ausbau von Landes- und Kreisstraßen zur 

Internet- 
versorgung mit Glasfaser. 

 
GESUNDHEIT HAT VORRANG

Erhalt der medizinischen 
Versorgung
ein. Mit der Landarztinitiative erhalten Medizine- 

PLANUNGSSICHERHEIT FÜR DIE
WIRTSCHAFT
 

Ansiedlung neuer 
Unternehmen

Dazu gehören der Ausbau der B414 und der B8 sowie 
der B255 

Verlagerung der Fracht von der Straße auf die Schiene 
ausgebaut werden. 

dass der Nauberg unter Schutz gestellt und der wertvolle 

Wege auf dem 
Stegskopf

 DIE WOHL SICHERSTE 
WAHLKABINE DER WELT:

Nutzen Sie die Möglichkeit 
zur Briefwahl.

14. März nicht ins Wahllokal gehen 

nutzen Sie die Möglichkeit der Briefwahl.

@hendrik.hering

@HendrikHeringMdL

TEL.: 02662 3075930     
MAIL: wahlkreis@hendrik-hering.de
WEB: www.hendrik-hering.de
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Bitte ziehen Sie sich warm an, bringen Sie auch gerne 
ein Kissen und/oder eine Decke an kalten Tagen mit.
Gottesdienste in unserer Pfarrei
Wir freuen uns, mit Ihnen Gottesdienst feiern zu dürfen! 
Bitte denken Sie an die noch immer bestehenden Hygiene-
regeln und den damit zusammenhängenden Vorgaben 
(Anmeldung zu den Gottesdiensten bis freitags 12.00 Uhr; 
Tragen einer medizinischen Maske (OP-Maske, FFP2, 
KN95/N95 Masken) auch während des Gottesdienstes; 
frühzeitig vor dem Gottesdienst da sein. Reservierungen 
verfallen 10 Minuten vor Gottesdienstbeginn).
Weltgebetstag der Frauen am 5. März 2021 in der Pfarrei 
Hachenburg und ihren Kirchorten
Leider können wir unsere schöne ökumenische Tradition, 
den Gottesdienst am Weltgebetstag der Frauen zusammen 
zu feiern, in diesem Jahr nicht umsetzen, weil die Pandemie 
uns noch immer fest im Griff hat und wir keine Möglichkeit 
sehen, unbeschwert und mit menschlicher Nähe in einer 
Kirche zusammen zu sein.
Damit wir uns aber trotzdem miteinander verbunden fühlen - 
und auch mit den Frauen aus dem Land Vanuatu - haben wir 
uns überlegt, dass wir allen interessierten Frauen aus der Kir-
chengemeinde Hachenburg und ihren Kirchorten vorschla-
gen, am Freitag, den 5. März um 19.00 Uhr trotzdem zusam-
men zu beten. 
Die Gebetshefte sind ab Ende Februar entweder in der jeweili-
gen Kirche zu finden oder bei den Verantwortlichen für die 
Frauenarbeit. 
Es gibt auch die Möglichkeit, den Gottesdienst im Fernsehen 
mitzufeiern über Bibel-TV oder online (www.weltgebetstag.de) 
- jeweils auch um 19.00 Uhr.
In den Gottesdiensten zum Weltgebetstag haben wir stets 
füreinander gebetet, aber eben auch eine Spende für die 
Menschen in dem jeweiligen Land gegeben. In diesem Jahr 
haben wir dem Gebetsheftchen die offizielle Spendentüte 
beigefügt, die Sie entweder im jeweiligen Pfarrbüro vor Ort 
oder im Zentralbüro in Hachenburg abgeben können. Natür-
lich können Sie Ihre Spende auch direkt überweisen - die 
Kontaktdaten stehen auf der Spendentüte oder auf dem 
Gebetsheftchen.
Als Zeichen des gemeinsamen Gebets und der inneren Ver-
bundenheit können wir am Freitag, den 5. März 2021 um 
19.00 Uhr eine brennende Kerze in unsere Fenster stellen.
… und dann hoffen wir, dass wir 2022 wieder zusammen 
beten, singen und uns begegnen können.
Kirchort Bad Marienberg:
Fr., 05.03. 13:00 Lebensmittelausgabe der Westerwald-
kreistafel in der Weidenstraße 7; Bad Marienberg
So., 07.03. 10:30 Amt in Bad Marienberg (P. Guido); Amt für 
++ Eheleute Maria und Heribert Heidrich und ++ Ang.; 
Gedächtnis für ++ Ehel. Pablo und Juana Hofilenia und Leb. 
und ++ Ang. und + Diana Supe und + Winfried Dummayer
Fr., 12.03. 13:00 Lebensmittelausgabe der Westerwald-
kreistafel in der Weidenstraße 7; Bad Marienberg
Kirchorte Mörlen und Norken:
Weltgebetstag der Frauen am 05. März 2021
Zusätzlich zum Angebot der Pfarrei - die Gebetsheftchen 
liegen auch in der Kirche in Mörlen bereit - möchten wir 
herzlich einladen, alternativ auch den Wortgottesdienst zum 
Weltgebetstag der Frauen am 05.03.2021 um 19.00 Uhr in 
der ev. Kirche in Kirburg zu besuchen. Voranmeldungen 
dazu bitte im ev. Pfarramt Kirburg unter der Tel.-Nr. 
02661/5407.
So., 07.03. 09:00 Amt in Norken (Kaplan Engels); Amt für 
++ der Familien Becker und Wisser; Gedächtnis für + 
Johann Volk und + Sohn Bernhard
Sa., 13.03. 19:00 Vorabendmesse in Mörlen (P. Guido); Amt 
für ++ Eheleute Martha und Philip Krekel, ++ Eheleute Anna 
und Robert Schneider, + Hildegunde Krekel und ++ Ang.; 
Gedächtnis für ++ Alois und Hildegard Stinner, + Herbert 
Zöller,+ Michael Brück und + Clara Zöller, ++ Johannes und 
Helene Müller und + Sohn Matthias; für + Günter Meurer
Mi., 17.03. 19:00 Heilige Messe in Mörlen (Pfr. Roth)

Fortsetzung von Seite 28
Mund-Nasen-Schutz wird ab der Eingangstür bis zum Sitz-
platz und während des Gottesdienstes getragen. Die Hände 
werden vor dem Eingang desinfiziert, Abstände müssen ein-
gehalten werden. In bestimmten Zeitabständen wird gelüf-
tet.
Unsere Gottesdienste können Sie nun auch im Livestream 
miterleben: https://nisterau.feg.de/media/

■■ Ev. Kirchengemeinde Kirburg
Pfarramt: Köln-Leipziger Str. 22, 57629 Kirburg, Tel. 
02661/5407, Fax: 02661-64259
E-Mail: kirchengemeinde.kirburg@ekhn.de
Sonntag, 07.03.2021, 10.00 Uhr Gottesdienst
Unsere Gottesdienste und Andachten finden nach den aktu-
ellen Corona-Schutz- u. Hygienemaßnahmen statt. Mund-
schutzpflicht beim Betreten und Verlassen der Kirche und 
während des Gottesdienstes.
(OP-Masken oder virenfilternde Masken der Standards 
FFP2, KN95 oder N95 verpflichtend) Desinfektion der 
Hände im Eingangsbereich.
Herzliche Einladung zum Weltgebetstag am 5. März um 
19 Uhr, Ev. Kirche Kirburg.
2021 kommt der Weltgebetstag von Frauen des pazifischen 
Inselstaats Vanuatu.
Felsenfester Grund für alles Handeln sollten Jesu Worte 
sein. Dazu wollen die Frauen aus Vanuatu in ihrem Gottes-
dienst zum Weltgebetstag 2021 ermutigen. „Worauf bauen 
wir?“, ist das Motto des Weltgebetstags aus Vanuatu.
Wir feiern diesen Gottesdienst unter den aktuellen Schutz- 
u. Hygienemaßnahmen.
Bitte melden Sie sich für den Gottesdienst im Gemeinde-
büro an.
Kirchenvorstandswahl am 13.06.2021
Die Kandidaten für unseren Kirchenvorstand sind:
Tanja Brück, Lautzenbrücken; Lisa-Marie Ermert, Kirburg; 
Gerhard Ewald, Langenbach; Juliane Graics, Kirburg; Manu-
ela Groß, Neunkhausen; Uwe Knautz, Norken; Silvia 
Knautz-Gleim, Norken; Christian Müller, Neunkhausen; 
Klaus Müller, Neunkhausen; Lena Schäfer, Langenbach; 
Heidrun Schäfer-Bertram, Norken; Ingrid Wiederstein, 
Neunkhausen
Herzliche Einladung zu den Passionsandachten in der Ev. 
Kirche mit Taizé-Liedern, Texten und Zeiten der Stille
14 tägig mittwochs, 10.03.2021 und 24.03.2021 jeweils 
19 Uhr in der Ev. Kirche

■■ Kath. Pfarrei Maria Himmelfahrt Hachenburg
Bad Marienberg - Hachenburg - Hattert - Marienstatt - 
Merkelbach - Mörlen- Nistertal - Norken
Salzgasse 11, 57627 Hachenburg -
E-Mail: mariahimmelfahrt@hachenburg.bistumlimburg.de
Tel. 02662/943510 Zentrales Pfarrbüro Hachenburg
Erreichbarkeit und Öffnungszeiten - Zentrales Pfarrbüro 
und Kontaktstellen
Das Zentrale Pfarrbüro und die Kontaktstellen sind derzeit 
leider für den Publikumsverkehr geschlossen! Sie können 
uns daher nicht persönlich besuchen. Wir sind jedoch 
sowohl per Mail als auch - während der gewohnten Öff-
nungszeiten - per Telefon unter der Rufnummer 02662-
943510 für Sie erreichbar. Natürlich gibt es auch hier die 
Möglichkeit unseres 24h-Notfalltelefons in dringenden seel-
sorglichen Fragen unter Rufnummer 0170-3844588.
Wir bedanken uns bei Ihnen für Ihr Verständnis und hoffen 
sehr bald auch wieder für Ihre Präsenzbesuche im Zentra-
len Pfarrbüro und in den Kontaktstellen öffnen zu können.
Beheizung der Kirchen während der Gottesdienste
Leider dürfen wir Heizungen, die auf dem Umluftprinzip 
beruhen, nicht mehr während des Gottesdienstes in Betrieb 
lassen. D. h. konkret: Unsere Kirchen werden bis ca. 15 min 
vor den Gottesdiensten geheizt und dann wird die Heizung 
ausgeschaltet. Es könnte daher im Laufe des Gottesdiens-
tes kalt werden. 
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Mittwoch, 10.03. 18:00 Treffen der FastenteilnehmerInnen 
per Zoom
Donnerstag, 11.03. 18:00 Treffen der FastenteilnehmerIn-
nen per Zoom
Freitag, 12.03. 18:00 Treffen der FastenteilnehmerInnen per 
Zoom
Kirchort Mariä Heimsuchung Höhn
Dienstag, 09.03. 17:30 Sprechstunde von Herrn Hamacher
Angebote des Ortsausschusses Höhn für die Fastenzeit
Liebe Gemeindemitglieder
Die Fastenzeit ist die Zeit der inneren Vorbereitung auf 
Ostern. Der offizielle Name „Österliche Bußzeit“ macht dies 
besonders deutlich. Sie ist für uns Christen:
- Eine Zeit der Besinnung auf unser Leben;
- Eine Zeit der Stärkung und Vertiefung des Glaubens;
- Eine Zeit um im Alltag bewusst innezuhalten;
-
Der Ortsausschuss lädt Sie in dieser besonderen Zeit zu 
folgenden Angeboten und Aktivitäten ein:
Unser Weg durch die Fastenzeit
„Einen Augenblick…“ einmal in der Woche innehalten,
Herzliche Einladung zu kurzen Gebetstreffen immer don-
nerstags um 18.00 Uhr im Freien an verschiedenen Orten 
in unserem Dorf, um gemeinsam auf Texte zu hören, zu 
beten und so den Weg auf Ostern zu gehen.
11. März 2021, 18.00 Uhr am Kriegerdenkmal in Oellingen
18. März 2021,18.00 Uhr auf dem Friedhof
25. März 2021, 18.00 Uhr am Wasserturm in Höhn
Bewegung und Besinnung
Herzliche Einladung zu einem Fastenspaziergang am 
Sonntag, 14. März 2021
Treffpunkt: 15.00 Uhr, Katholische Kirche Höhn
Abschluss: Ev. Kirche Höhn ca. gegen 16.00 Uhr
Wir wollen mit Ihnen gemeinsam einen Weg durch Höhn 
gehen (ca. 1 km) und an 3 Stationen besinnliche Texte und 
Informationen zur Fastenzeit hören.
Bei sehr schlechter Witterung muss der Spaziergang leider 
ausfallen.
Vorankündigung: Kreuzwegstationen in der Kirche
Mitte bis Ende März finden Sie in unserer Kirche einen Weg 
mit Impulsen und Gedanken zu ausgewählten Kreuzwegsta-
tionen. Er lädt Sie ein, dann wenn Sie Zeit haben diesen 
Weg in der Kirche zu gehen. Die Kirche ist täglich von 9.00 - 
18.00 Uhr geöffnet. Nähere Informationen im nächsten 
Pfarrbrief und VG-Blättchen.
Alle geplanten Aktivitäten finden unter Beachtung der vorge-
schriebenen
Abstands- und Hygieneregeln statt.
Ganz herzliche Einladung zu allen Veranstaltungen!

Kirchort Nistertal:
Sa., 06.03. 17:30 Vorabendmesse in Nistertal (Kaplan 
Engels)
So., 07.03. 18:00 Kreuzwegandacht in Nistertal
Mi., 10.03. 17:00 Die Katholische Öffentliche Bücherei Nistertal 
ist für den Abholservice nach Vorbestellung bis 19 Uhr geöffnet

■■ Kath. Pfarrei Sankt Franziskus 
im Hohen Westerwald, Rennerod

Zentrales Pfarrbüro Seck 
02664/993160, Mo, Di, Do, Fr 10:00 - 
12:00, Mo, Di, Mi, Do 15:00 - 17:00
Das Zentrale Pfarrbüro in Seck ist für 
den Publikumsverkehr geöffnet. Bitte 

beachten Sie, dass dies nur nach vorheriger Terminverein-
barung möglich ist. Wir bitten Sie beim Besuch zum gegen-
seitigen Schutz einen Mund-Nasen-Schutz zu tragen. Die 
Kontaktstellen bleiben bis auf weiteres für den Publikums-
verkehr geschlossen. Selbstverständlich sind wir wie 
gewohnt telefonisch für Sie erreichbar.
Die Kontaktstellen sind im Augenblick nur telefonisch 
erreichbar:
Kontaktstelle Elsoff Tel.: 02664/999121, Mo 15:00 - 18:00
Kontaktstelle Hellenhahn-Schellenberg 
Tel.: 02664/9931624, Di 9:00 - 12:00
Kontaktstelle Höhn Tel.: 02664/9931618, Do 8:30 - 11:30
Kontaktstelle Rennerod 
Tel. 02664/9931203, Mo 9:00 - 12:00
Kontaktstelle Schönberg 
Tel.: 02664/9931621, Di 14:30 - 17:30
Kontaktstelle Westernohe Tel.: 02664/335 Fr 9:00 - 11:00
Bei seelsorgerischen Notfällen erreichen Sie uns unter: 
0175 7069945
Gottesdienstordnung
Donnerstag, 04. März, 09.00 Höhn Eucharistiefeier, 19.00 
Rennerod Vorabendmesse Herz-Jesu
Freitag, 05. März, 19.00 Schönberg Herz-Jesu-Amt, 19.00 
Seck Herz-Jesu-Amt
Samstag, 06. März, 17.30 Mittelhofen Eucharistiefeier, 
17.30 Ailertchen Eucharistiefeier, 17.30 Irmtraut Eucharis-
tiefeier, 19.00 Seck Eucharistiefeier
Sonntag, 07. März, 09.00 Neustadt Eucharistiefeier, 09.00 
Oberrod Eucharistiefeier / 8 -Wochen-Amt für Kurt Krämer, 
10.30 Hellenhahn Eucharistiefeier Eine-Welt-Verkauf im 
Pfarrbüro, 10.30 Rennerod Eucharistiefeier / Amt für Paul 
Schmidt und Tochter Eva-Maria Zilles und verst. Angehö-
rige, 10.30 Höhn Eucharistiefeier / Amt für Rita und Hans-
Werner Röder / Amt für Otto und Katharina Helsper, Anna 
Willin und verst. Angehörige
Dienstag, 09. März, 09.30 Altenheim Dickmann Wortgot-
tesfeier, 19.00 Seck Kreuzwegandacht, 19.00 Neustadt 
Eucharistiefeier
Mittwoch, 10. März, 19.00 Oberrod Eucharistiefeier, 19.00 
Hellenhahn Eucharistiefeier
Donnerstag, 11. März, 09.00 Höhn Eucharistiefeier, 19.00 
Rennerod Eucharistiefeier
Freitag, 12. März, 19.00 Ailertchen Eucharistiefeier, 19.00 
Seck Eucharistiefeier
Weitere aktuelle Informationen der Pfarrei können Sie 
unserer Homepage entnehmen: http://www.sankt-franziskus-
ww.de
Ihre Fragen, Wünsche und Anregungen, sowie Messbestel-
lungen nimmt jede Kontaktstelle und das Büro in Seck ent-
gegen. Beiträge und Veröffentlichungswünsche für Pfarr-
brief, Wäller Wochenspiegel und Hoher Westerwald bitte an 
pfarrbrief@sankt-franziskus-ww.de oder telef. an Tel. 02664 
/ 993160
Redaktionsschluss für den nächsten Pfarrbrief ist der.2020.
Pfarrei Sankt Franziskus - Neues aus der Pfarrgemeinde
Montag, 08.03. 18:00 Treffen der FastenteilnehmerInnen 
per Zoom
Dienstag, 09.03. 18:00 Treffen der FastenteilnehmerInnen 
per Zoom

Rother Straße 1, 57539 Roth
Telefon: 02682 964660

Ihr Partner für 
Mietgeräte in der Region!

K
G

Unsere Mitarbeiter freuen sich darauf, Sie 
fachgerecht und kompetent zu beraten!

www.beyer-mietservice.de Mietgerätekatalog

kostenlose
Miethotline 0800 092 99 70kostenlose 

Miethotline 0800 092 99 70
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Sonntag 07. März 2021, 10.00 Uhr Öffentlicher Vortrag, 
Thema: Biblische Grundsätze - eine Hilfe bei heutigen Prob-
lemen (Hebräer 5:14). Die Bibel enthält zeitlose Grundsätze. 
Sie zu beachten hilft uns, weise Entscheidungen für die 
Zukunft zu treffen. Schon heute können wir dadurch ein 
glücklicheres Leben führen. 10.40 Uhr Wachtturm-Studium
Thema: Bewahr die Ruhe und vertrau auf Jehova (Jesaja 
30:15). Wie wichtig ist es in schwierigen Situationen auf 
Jehova zu vertauen?
Alle Zusammenkünfte sind öffentlich. Interessierte Personen 
sind herzlich eingeladen und willkommen. Sie können auch 
privat kostenlos die Bibel kennenlernen.
In diesem Jahr laden wir per Brief zu unserem wichtigsten 
Gottesdienst im Jahr ein. Es ist ein besonderer Gedenkgot-
tesdienst an den Todestag von Jesus Christus. 
(Lukas 22:19). 
Der Gedenkabend wird am 27. März um 19.00 Uhr per 
Videokonferenz abgehalten. Jeder, der sich gemeinsam 
erinnern möchte, ist eingeladen, Jehovas Zeugen vor Ort zu 
kontaktieren, um einen Zugang zur Videokonferenz zu 
erhalten. (Tel. 02661/2849725)
Detaillierte Informationen zu Jehovas Zeugen finden Sie auf 
www.jw.org

■■ Evang. Gemeinde und CVJM Bad 
Marienberg-Langenbach

Marienberger Straße 6
Kontaktadresse: Mar-
kus Haas, Tel. 02661 / 
2093972
Weitere Informationen 
zu unseren Gottes-
diensten

Internet: www.cvjm-eg-langenbach.de
Sonntag, 07.03.2021, 10.30 Uhr Gottesdienst
Alle unsere Veranstaltungen finden mit den geltenden Hygi-
ene-Maßnahmen statt: Hygiene, Maske, Abstand, Anmel-
dung zum Gottesdienst: 02661/9818109.
Unsere Gottesdienste werden live übertragen und können 
kostenlos und ohne Anmeldung auf Youtube unter EG Lan-
genbach verfolgt werden.

■■ CVJM und Landeskirchliche Gemeinschaft 
Lautzenbrücken/Nisterberg

Wir laden herzlich zu unseren Veranstaltungen in der Zeit 
vom 07.03.2021 bis 13.03.2021 ein.
SONNTAG, 07.03.2021, 20.00 Uhr Bibelstunde in Lautzen-
brücken
Unsere Veranstaltungen werden nach dem Corona-Schutz-
konzept der EG durchgeführt:
Personen mit Erkältungssymptomen dürfen leider nicht teil-
nehmen. Am Eingang muss sich jeder die Hände desinfizie-
ren. Es darf nur ein medizinischer bzw. ein FFP2-Mund-
Nasen-Schutz verwendet werden. Dieser wird ab der 
Eingangstür auch während der Bibelstunde getragen. Achtet 
bitte außerdem auf den vorgeschriebenen Mindestabstand.
Bitte lasst euch von diesen Maßnahmen nicht abschrecken - 
wir freuen uns auf euch.
Weitere Informationen bei Tobias Schmidt (cvjm@cvjm-laut-
zenbruecken-nisterberg.de) oder Pred. Markus Haas (Tel. 
02661/2093972)
http://www.cvjm-lautzenbruecken-nisterberg.de

■■ Neuapostolische Kirche
Gemeinde Hof/Westerwald
Oststraße 2, 56472 Hof/WW
Gottesdienste:
Sonntag: 10:00 Uhr
Gäste sind herzlich willkommen.
Da nach den Vorgaben der Behörden nur 

eine begrenzte Anzahl von Gottesdienstteilnehmern erlaubt 
ist, werden die Gemeindemitglieder gebeten, sich mit dem 
Vorsteher oder den Priestern in Verbindung zu setzen. Die 

Kirchort St. Josef Schönberg
Samstag, 06.03. 16:00 Kleingruppentreffen der Erstkommu-
nionkinder aus schönberg in der Kirche in Schönberg
Patronatsfest „Josefstag“ in Schönberg
Wie schon im letzten Jahr wird auch der Josefstag in die-
sem Jahr nicht in gewohntem Rahmen gefeiert werden kön-
nen.
Gottesdienst
19.03.2021, 10:00 Uhr Sankt Josef, Schönberg
Wir wollen dem Namenspatron unserer Kirche an diesem 
Tag gedenken und laden Sie daher herzlich zum Gottes-
dienst ein. Da wir Corona-bedingt nur eine begrenzte Anzahl 
an Plätzen haben, müssen wir um telefonische Vorabanmel-
dung im Pfarrbüro in Seck, bitten.
Tel 02664 99316 0 / Bis Donnerstag (18.03.2021) / 12:00 
Uhr
Josefsweg
Anlässlich des 150. Jahrestages, mit dem der heilige Josef 
von Nazareth durch Papst Pius IX. zum Schutzpatron der 
Weltkirche bestimmt wurde, hat Papst Franziskus vom 08. 
Dezember 2020 bis zum 08. Dezember 2021 ein Jahr des 
heiligen Josefs verkündet.
Aus diesem Anlass kann man vom 19.03 2021 bis Ostern 
rund um das Pfarrheim in Schönberg einen Josefsweg 
gehen. Ein Blick an die Fensterscheiben lädt ein, dem Heili-
gen Josef auf die Spur zu kommen und sich dem irdischen 
Vater Jesu zu nähern. Wir laden Sie herzlich ein sich von 
den Texten und Bildern inspirieren zu lassen.
Ohrenschmaus und Gaumenfreude - Geselligkeit und 
Erinnerung
Josefstag to go - Ein rundum sorglos Paket
Wir möchten Sie mit einem kostenlosen Paket bei der Feier 
dieses Heiligen in den eigenen 4 Wänden unterstützen. Das 
Paket enthält unter anderem eine Audioaufnahme des Got-
tesdient aus dem Jahr 1996. Mal sehen, ob sie die Stimmen 
wiedererkennen und sich vielleicht noch an den Tag erin-
nern?
Auch für das leibliche Wohl, für die Feier zuhause ist bes-
tens gesorgt. Lassen Sie sich überraschen.
Das Paket können sie bis zum 09.03.2021 vorbestellen bei:
Ailertchen: Gerlinde Ruß, Tel.: 02663 6407
Dreisbach: Elisabeth Kexel, Tel.: 0162 3822537
Neuhochstein: Simone Müller, Tel.: 02661 20500
Schönberg: Dagmar Wehmeier, Tel.: 02661 4168
Die Pakete werden vor dem Josefstag zu ihnen nach Hause 
gebracht. Machen Sie gerne Werbung hierfür.
Festpredigt und Josefslied
Auf unserer Internetseite finden sie einen Podcast mit der 
diesjährigen Festpredigt, gesprochen von Bezirksdekan 
Pfarrer Winfried Roth. Außerdem hat unsere Organistin 
Doris Wagner das Josefslied eingespielt, zum Anhören und 
Mitsingen. Den Text finden Sie ebenfalls auf der Homepage 
veröffentlicht.
Wir würden uns freuen, wenn das Angebot rege genutzt 
wird.

■■ Jehovas Zeugen, Versammlung 
Bad Marienberg

Königreichssaal 56472 Fehl- Ritzhausen, Am Kindergar-
ten
Vor Ort finden vorerst keine Gottesdienste statt. Wir unter-
stützen die Maßnahmen zur Eindämmung der Folgen auf-
grund der Pandemie.
Wochenprogramm per ZOOM- und Telefonkonferenz
Freitag 05. März 2021, 19.00 Uhr Schätze aus Gottes Wort, 
Thema: „Das Lager der Israeliten und Lehren für uns“ (4. 
Mose 7+8). Jehova organisierte das Volk Israel, und auch in 
unserer Zeit hat er sein Volk organisiert. Bei der Betrach-
tung vom Bibelbuch Hesekiel erinnert der moralische Verfall 
vom abtrünnigen Juda an die Welt heute. Machtmissbrauch, 
Kriege und die Abkehr von einem klaren Maßstab der Bibel 
für eine hohe Sexualmoral zeigt, wie sehr Wertmaßstäbe 
um uns herum sinken.
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vorgeschriebenen Hygiene-Standards (z.B. Masken-
pflicht usw.) sind einzuhalten!
Hinweis zu besonderen Ereignissen:
Am Sonntag, 07.03.2021 um 10:00 Uhr findet ein Entschla-
fenen-Gottesdienst in der Gemeinde Hof/Ww. statt.
Bis Ende Januar 2021 werden die Präsenz-Gottesdienste 
am Mittwoch nicht durchgeführt! Die Gottesdienste an 
Wochentagen werden bis auf weiteres als zentrale Video-
gottesdienste angeboten, ohne Feier des Heiligen Abend-
mahls. Sonntags kann alternativ zu den Präsenzgottes-
diensten das Übertragungsangebot der Gemeinden und 
Bezirke per Telefon und Internet genutzt werden. Darüber 
hinaus bietet die Gebietskirche sonntags weiter öffentliche 
regionale Videogottesdienste per YouTube an. Der Gottes-
dienst ist erreichbar unter videogottesdienst.nak-west.de.

■■ Evangelische Kirchengemeinde 
Alpenrod/Nistertal-Büdingen

Am Kirchplatz 2 - 57642 Alpenrod - Tel.: 
02662/1022
Aufgrund der aktuellen Situation finden bis 
auf Weiteres keine Gottesdienste in unserer 
Kirche statt.
Sie können sich gerne für den „Gottesdienst 
in den eigenen vier Wänden“ eine Andacht 

per E-Mail schicken lassen. Melden Sie sich unter ev.kirche.
alpenrod@gmx.de, oder in anderen Angelegenheiten auch 
gerne unter Telefon 02662-1022.

■■ JesusStation Hof, evangelische Freikirche
Kontakt: info@JesusStation.de
Adresse: Schulstr. 7a, 
56472 Hof (Eingang neben „Nah & Frisch“)

Wissenswertes

■■ Landesinitiative  
„Rheinland-Pfalz - Land in Bewegung“

Trainiere mit uns und zeig`, was du draufhast! Dreiwö-
chige Challenge für Schülerinnen und Schüler
Wie lange schaffst du es, mit geschlossenen Augen auf 
einem Bein zu stehen? Kannst du 15 Minuten am Stück lau-
fen? Wie viele Sekunden kannst du die Plank halten? Schü-
lerinnen und Schüler zwischen 8 und 16 Jahren können 
sich diesen Herausforderungen stellen. Vier Übungen aus 
den Bereichen Koordination, Kraft und Ausdauer gilt es 
zu bewältigen. Im Mittelpunkt der Challenge steht die regel-
mäßige Bewegung, nicht der Leistungsgedanke.
Sämtliche Schulen, Vereine, Einrichtungen und Institutionen 
können sich kostenlos an der Challenge beteiligen. Wer alle 
Übungen absolviert hat, sendet den ausgefüllten Bogen an 
die zuständigen Bewegungsmanagerin Sophie Beul.
Unter allen Teilnehmenden werden kleine Preise verlost. 
Jedes Kind bzw. jeder Jugendliche erhält per E-Mail eine 
digitale, personalisierte Urkunde.
Los geht´s: Drucke dir schnell den Challenge-Bogen über 
den unten stehenden Link aus und beginne noch heute mit 
deiner Schüler-Challenge!
https://land-in-bewegung.rlp.de/de/bewegungsangebote/
kinder-und-jugendliche/schueler-challenge/

Bad Marienberg + Hachenburg
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Termin-Shopping

Wir sind
 wieder persönlich 

für Sie da!

Unter strengen Hygienemaßnahmen, die wir 
auf 400 qm sehr gut umsetzen, kann 1 Haus-
stand unsere Läden in Bad Marienberg und 
Hachenburg besuchen. Sie haben das Schuh-
haus Enners ganz für sich alleine.

Buchen Sie einen Termin zum 
unverbindlichen Stöbern und Einkaufen nach 
schönen Schuhen unter:

Tel.: 02661-5380 oder 02662- 948544 
oder per Mail: info@enners.de


